TE of the 

“AB POST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 


; 


1 Gent, 


Normaric auf B 


Alliirten bankerott; amerikaniſch 


Vorwürts auf allen < Seiten! 


Die deutfhen und öflerr.:ungar. Truppen 
überall flichenden Bullen auf den Ferlen. 


Gen. Madeniens neuer Borftof 


Gelicfert von der „Alfoziirten Preife”.) | 
Berlin (über London), den 14. Anguit. — lieber die Lage auf dem öit- 

lidjen Ariensihanplak gibt die oberite Heeresleitung heute folgendes befannt: 
„Nördlich vom Niemen haben jid in der Genend von Alleiow, Anbisfi, 

Weſchinty und Korarsz neue Schlächten entwickelt. 

„Vor Kowno wurde der ſtark befeſtigte Forſt von 
ſtürmt; dabei machten wir 350 Gefäangene. 

„Zwiſchen dem Narew und dem Bug durchquerten unſere Armeen in 
ſcharfem Anſturm die Bezirke der Slina und Murzew. 

„Nrördlich von Neugeorgeuſtadt (Nowogeorgiewsk) wurde eine ſtarke 
Außenſtellung des Feindes mit ſtürmender Hand genommen. Neun Offi⸗ 
ziere, 1800 Mann und vier Maſchinengewehre fielen dabei in unſere Hände. 

„Die Truppen des Prinzen Leopold von Bayern— 
rmähernun ſich dem Bug nordöſtlich von Sekalow. 

Oeſtlich der von Loſyce nach Miedzyrzee ſich erſtreckenden Linie verſuchte 
der Feind durch verzweifelte Gegenangriffe nſeren Vormarſch zum Stehen 
zu bringen. Seine Angriffe wurden alle abgeſchlagen. 

„Feldmarſchall von Mackenſen beſiegte den Feind in 
10. und 11. Auguſt ſtattfanden. Geſtern vermochten unſere Gegner dem 
Vormarſch der germaniſchen Truppen keinen Widerſtand mehr zu leiſten. 
Unſere Armeen erreichten die Linie Dadin-Dawidy-Wladowa.“ 

Wien, den 13. Anguſt. Ueber den Gang der Ereigniſſe auf dem 
ruſſiſchen Kriegsſchauplatz berichtet der öſterreichiſch ungariſche Große Ge— 
neralſtab geſtern Abend: 

„Weſtlich vom Buch ſind die Oeſterreicher und Deutſchen ununterbrochen 
auf der Verfolgung des Feindes, der ſich allmählich immer weiter zurückzieht. 

„Nördlich vom Unterlauf der Wieprſh haben öſterreichiſch-deutſche 
Truppen Radin erreicht, während die Deutſchen ſich Wlodawa nähern“. 

Petersburg, 13. Auguſt. ruſſiſche Kriegsminiſterium gibt fol— 
genden (erheiternden und erfriſchenden — Red.) Bericht über die neueſte 
Entwicklung der Kämpfe in Polen und Kurland bekannt: 

„In der Gegend füdöſtlich (9 von Mitau haben unſere 
den Gegner über die Aa zurückgedrängt. 
Gefangene. 

In der Richtung auf Jacobſtadt, 


Domino Kanka er— 


Schlachten, die am 


ar * 
. Las 


Truppen 
machten dabei eine Anzahl 


sur 
Wir 


„u Weberein« | 


Dwinsf und Bilfomir „tuhren wir | 
sort, den Feind zu bedrängen, fernen verzweifelten Wideritand überwälti- 
gend.“ (Tiefe Städte liegen unmittelbar an der Dina und find der 
weis für ein jehr jchnelles und weites Borriiden der Deutichen.- 

sn der Gegend von Konmo haben die Tentichen zeitweilig (!) ihre In 
anterteangriffe eingejtellt. Dagegen dauern die Artilleriefämpfe fort. 
der Höhe de> mittleren Meichiellaufes haben wir 
ſtimmung mit der zwingenden Notwendigkeit, die fich aus der 
age ergab“, die Städte Sofolow, Sjedlez und Lufomw geräumt.“ 

Paris, 14. Muguit. Das franzöiiiche Krieasamt berichtete heute Nach: | 
mittat folgendes über die Kämpfe bei den Dardanellen: „Zeit dem 6. 
Anguft jind die britiichen Streitkräfte anf der Gallipoli Salbinjel auf der | 
wetlihen Seite erfolgreih gegen Suvla vorgedrungen, und jüdlih in der! 
Gegend von Baba Tepe, Zie machten 650 Gefangene und nabmen 9 Ma- 
ihinengewehre. Alle Berjuche der Türken, uujere Linien auf dem füdlichen 
Teil der Salbinjel zu durchbrechen jchlugen fehl. te sranzojen beichräntten | 
jich jeit dem 7. Nuguit hbauptiählich auf Artilleriefener und erzielten damit | 
Erfolge.“ 


Mie Sond 


Be⸗ 


—Redaktion.) 


In 


Allgemein— 


er 
8 
- 


| 
on die Sage im Diten anjieht. 


Yondon, den 1 R A luguſt. Man verſchließt ſich hier nicht mehr der 
ſicht, daß Armee des Prinzen Leobold von Baiern in den letzten 
ganz gewaltige —— gemacht hat. Dieſes „elementare“ 
deutet einen Hauptangriff auf das ruſſiſche Zentrum und die 
der Einkreiſung der —— Armeen zwiſchen Düna (oben im Nordoſten) 
und Niemen an. Berlin und Betersburg jtimmen „amtlich“ darin überein, | 
da5 die deutichen Truppen Sofolow, Siedle; und Lukom bejegt haben und 
man jhon 60 Meilen öjtlih von Warihau eine 50 Meilen weite vorgeicho- 
bene ront bilden. Damit haben die Deutſchen und Oeſterreicher-Ungarn 
ſchon mehr als die Hälfte des Weges von Warſchau nach Breſt-Litowst zu⸗ 
rückgelegt, und dieſe Feſtung kann jedenfalls gerne Dperationsbaiis | 
nur den Grobrürjten mehr abaeben. Die Itarfe Feſtung ditrfte unter dem | 
Drudf der balbfreisförmig anftürmenden Armeen der verbiündeten Saiier- | 
reiche bald aufgegeben werden, 

Die Behauptung Betersburgs, 
gebradjt zit babeı, 
rede geſtellt. 
der Großfi 


mache tl. 


(Auffalienderweiie erwähnt der Londoner Situationsbericht nichts von 

ei angeblidien Scejchlacht und der Niederlage der deutidyen Flotte in der 

Nähe des Meerbuſens don Riga, wovon einige Morgenblätter, ſogar mit 

nroßen, überlaufenden Titeln, trinmphirend meldeten. Wenn was Wahres | 

an der nanzen Geichichte it, wird die Sadıe ſich wohl ahnlich wie die befann- 
ten jüngiten „Scejiege“ der Auifen entpuppen. — Ned.) 


Nochmals iene Tartarennachricht. 


London, den 14. Auguſt. Jene Meldung, daß Deutſchland dem ruf 
jiichen Neiche die Eröffnung von Sriedensunterhandlungen für einen Son. 
derfrieden vorgejchlagen und den Rufen ır. a. die freie Benugung der Dar- 
Danellen veriprochen babe, wird von den „Bantburger Nahrichten“ als ge- 
vadezır lächerlich” bezeichnet. Eine Neuterdepejhe aus Amiterdanı meldet 
darüber: 

„Dentichland hat Fein Eigentumsrecht au den TDardanellen und daber 
auch nicht das Recht, fie irgendeinem anzubieten, Die Dardanellen find| 
Giaentum der Türfen, welche jeit fünf Monaten den Beweis täglidy erbradht | 
baben, daß fie es wohl willen, wie jie ihr Figentaim zu verteidigen baben. | 


ad 
Tas deutiche Reich betrügt jeine Verbündeten nicht.” — So die „Sambı irger 


An 

Tagen 
Vordringen 
ortſetzung 


die 


— 
ı\ 


neue 


den Vormarid; an der Düna zum Salt 
wird nicht recht geglaubt,«aud ven Berlin au3 in Mb- 

Ueberhaupt muß es jich innerbalb der nädhfte n Tage zeigen, ob 
irtt auch nur noch in der Xage iit, einen ernithaiten Stand zu 


Nachrichten“. 
age | 


(Sortjegung auf der 3, Seite.) 


Bellerreicher und Ungarn gehen zu kräſti⸗ 


| (Geliefert 


‚Ein rnjfisches Geihüs, in daS eine öfterreihiiche Granate eingeihlanen hat. 


Schluderbach fehl. 
Wachen aus den 


italieniſchen Kriegsſchauplatz meldet heute das Kriegsamt folgendes: 


keit iſt; 


| Fabrifanlagen des Deutihen Wagner zerjtört. 
| wurden Waffen und Munition bergeftellt und außerdem Boote für einen 


‚Ehieago, Samitag, ven. 14. Auguit 1915. 5 Ihr Ausaabe. 


Zu Wafjer und sul 


Nahe zu Br 

Eaſt Orange, N. 3, Auguſt. 
Fräulein Alcoc Stone —4 hat 
von der befannten jegt Tljährigen ruf- 
fifihen NRevolutionärin Katharina | 
Brejhtovstana, die auch die „Groß⸗ 
mutter der Revolution“ genannt 
wurde, einen Brief erhalten, in dem 
ſie mitteilt, daß ſie nach 18monatiger 
Einzelhaft im Gefängniß bon Ya— 
\tout3t faft ganz erblindet tft. Frau 
|Brefhonsfana war vor eima 10 Jah- 
|ten in Amerika, und gewann bier viele 
| Freunde, Nah Rukland zurückgekehrt 
wurde ſie auf Lebenszeit nach Sibirien | 
ungariſche Groͤße verbannt. 


gen Angriffen auf die Ilaliener über, 


Franzöſiſcher Angriff auf Jafa 


von der „Aſſoziirten Preife”.) 

Wie n, den 13. Auguſt. Ueber den Verlauf der Landkämpfe auf dem 
italieniſchen Kriegsſchauplatz berichtete der öſterreichiſch 
Generalſtab geſtern Abend folgendes: 

„Geſtern Abend und in der vergangenen Nacht verſuchte der Feind wie— 


Fall nahe? 


14. ven 
in 


Rinas 
Waſhington, 
amerikaniſche Bolſchafte 


Der 
Peters 


; derholt, ji unieren Stellungen in der Nahe der Nitite zu nähern, wurde bura telegraphirte bente dem Ginaib- 
aber immer wieder durd) das Feuer unjerer Artillerie zurüdgetrieben. 


Ein | department, der amerifanifche Konsul 


Gin intereflantes Benteftü 


y a 
— 
RI av 


Die Kanone tunrde den Nuflen in 
den Kämpfen um Lembera abgenommen. 


— — —. 


italieniſches Lager in der Nähe von Cormons wurde erfolgreich von uns in Riga habe die Befugniſſe des dor— 
beſchoſſen. 


D 
„An der Tiroler Grenze ſchlugen Angriſſe des Feindes ſüglich voun * — ⸗ Japaner. 


— Walbinsion, 44, YAuguit. 
feindlichen | Sandelsdepartement wurde 
Ianierifanijhen Sandelsattade 
Santiago, Chili, erg 
die Napaner die aröhte Mühe geben, 
| den ‚ande lsmarft im Südamerita, 
der bor dem Kriege hauptſächlich im 
europäiſchen Händen lag, gewin 
waner haben in San 
dauernde Ausſtellung ih 
und Waaren aller Art 


Jatırı sreiic.) 


Dem | 
„sm Gtichtal vertrieb cin 


diterreihiicdher Ranzerzug die 
Dörfern Serravalle und Chiozzola.“ 
Wien, den 12. Augnit (vom Yondoner Zenjor zuräüdachalten): Vom 
„Um 11 Ihr heute Vormittag bombardirten uniere Schiffe die italieni- 
ihe Küite.umd die Auitenbahn von Molietta nad San Wiorgio. Bei Mol 
fetta wurden vier Aabrifen nnd zwei Giienbahnüberführungen heiiig be 
ichojien. Eine der Giienbahnüberführungen jtürzte zulammen, nnd eine der 
Fabriken ging in Flammen auf. 


is 


zul 
nen. Die F 
nago P 
rer Produkte 
——* E 
Nom amerifaniioen Büro für aus 
landtichen und einbeimtichen 
werden ebenfalls aroße Anſtrengun 
gen gemadt, bieiige Naufleute 
|beranlalien, das ‚veld in Sitdamerifa 
su Ttudiren id 'einen Teil des dorti 
gen Handels zu gewinnen. 
BERATER 


Das Wetter. 


7 
vıl 


In San Spirito wurden der Bahnhof und mehrere Yagerhänjer durd) 
unjer jener vollitäudin zeritürt. 

In Bari wurden das Schloß, die Signalitation und fünf 
beſchoſſen. Eine der Aabrifen ward zeritört. 

Die italienische Artillerie beihyok ohne jeden Erfolg unjere Torpedo- 
bootzeritörer; and, Angriffe italieniidier Ilnterjechoote jhlugen vollitandin 
fehl. | 

Die Eijenbahnüberführung bei San Giorgio wurde im Weiteren 
lauf des Angriffs ebenfalls ihwer beihädint. 

Unjere Schiffe fchrten ausnahmslos 
zurück.“ 

Rom, den 13. Auguſt. Folgenden zahmen Bericht gibt das 
Kriegsamt geſtern Abend bekannt: 

„In der Gegend von Cadore liegen 
jetzt ſo nahe zuſammen, 
infolgedeſſen 
„Nach voraufg 


Fabriken 


Ver⸗ 


riheinlich örtliche 
tag oder !ioe 
fein einfhneidei {der 
Leichter, 


nd 


und bollitandig unbeihädigt 


licher 1d 

J Wabrf&eintin örtliche Get 
admittag oder Abend, 
stein einfchneidender 


vitt 
morgen 
Wechſel 


„mil uürme 
beiie 
bewölit 
Yuitwärme, 
Indiana: Heute Abend unbeftändig, 
icheinlih flar 


rmhigan: 


italienische 
in Der 


F u .. morgen 
die gegenjeitigen Schüßengraben 


dab auf feiner Zeite mehr Raum zu größerer Tätig 

fanden nur Kleimaefedhte itatt. 

egangener fchwerer Beihhiehung rüdten die Deiterreicher | 

gegen unjere Stellungen bei Collama vor, wurden aber zurüdgejchlagen. 
„Wir verdrängten die Oejterreicher aus den Gräben auf dem weitlichen 

Abhang des Mount Chiana im Rienztal.“ 


ife beiwölft heute Aber 


bewölft 


Teilwe id, 


Siote heute 
u und morgen 
uf nvar 

”Q 


ei 
Abend 9:27, 


Temperaturitand. 


Nachſtehend 
der ſtündlichen Aufzeichnung des W 
amtes von geſtern Nachmittag 3 Ubr an: 


Franzoſen beſchießen Jafa. * ge 
Raris, den 14. Nuguit. Das franzöfiihe Marineminiiterium till + Uhr} 4 orgens 
einen beabjihtigten Angriff der Türken auf den Suezfanal rechtzeitig bloh- übt Abe ; be Wioraeı 
gelegt und verhindert haben. In diefem Sinne gibt e$ folgendes befannt: | lIbe a Nor 
„Am 12. Nuguft bombardierte ein iranzöfticher Kreuzer, nachdem vor- x 
ber der Souverneur benadyridhtigt und der Bevölkerung Zeit zur Räumung 
der Stadt und Umgebung gegeben war, die Stadt Nafa, Dabei wurden die 
Indieſen Fabrikanlagen 
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Angriff auf den Suezfanal gebaut. Die umliegenden Säujer wurden bei 
der Beſchießung nicht zerjtört“, 


Nreit-Litorst 
es Kapital joll bel 


| 


Die „Abendpoft” 


beröffentlicht heute, 


+53 


Kleine Anzeigen. 
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27. Zahrgang—Rr. 192 \t 
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Rande! Keinchriegsnadridten | C In den waldreichen Argonnen 


— —— —— — 


Werden die Franzoſen in zähem Ringen 
allmählich weiler verdrängt. 


| 
} 
} 
| 


| 


| 


I 


| 


| ebenfalls 


tigen britiiyen Konjul3 übernommen. | 


vom| 
in] 
daß ſich 


Dandel! 


zu) 


berander: | 
| 


I 
tetimene 


Abend | 
Wedel in der | 


der Temperaturftand nad) | 
eiter- | 


Leſet die ange 


‚Englands Sorgen nnd Nöte wachen, 


(Geliefert bon der „Aifoziirten Preife”.) 

Berlin (über London), den 14. Auguſt. 
lichen Sriensihanplat gibt die Oberjte Heeresleitung heute folgendes be« 
fannt: 

„sun den Argonnen Hatten unjere Truppen in der Nähe von Martins- 
werf weitere Fortichriite zu verzeichnen. Die Zahl der in diejer Gegend ge« 
machten Gefangenen iit jest auf 4 Tifiziere und 240 Mann geſtiegen“. 

Baris, 14. Auguft. Das franzöfiihe Kriegsamt berichtete heute über 
den Verlauf der Yasmdieligfeiten, wie folgt: Sm Bezirk von Artois, nörd« 
lih-von Chateau und in der Nähe des Eijenbahnhofes von Souchez, wurde 
während der Nacht mit Sandagranaten und Bomben gefampft. Sin den Ar« 
gonnen machte der Feind gejtern Abend einen Angriff entlang der ganzen 
Linie des Maria Tbereje Bezirks, wurde aber überall mit erheblichen Ber« 
Iuften zurüdgeiclagen. Ein erneuter Angriff heute in der Frühe wurde 
Stillitand gebradt. Nm llebrigen verlief die Nat 


bald zum 


rubig. 
Die neuejten Opfer deuticher Lauchboote. 
den 14. August. Der britiiche Dampfer „Cairo“ und dei 


„Ametbuit“ find durch deutjche Unterjeeboote verjenft worden, 
Bejatungen dre beiden Schiffe wurden gerettet. 


London, 
BmempTer 
Die 


Sondoner Mahrungsforgen. 

London, den 14. Auguit. Das Gefammtminifterium hat wichtige Ems 
pfehluingen hinsichtlich der Sicherung des Nahrungsbedarfs, befonders dei 
notivendigen Weizens, in Erwägung gezogen, die von einer Kommifiton 

| umter dem VBorjiz von Lord Milner ausgearbeitet wurden, Dieje Kont 
mijton wurde im Numt vom Earl of Selborne, dem Vorfigenden des Yand- 
| wirtichaftsrats, ernannt. Der Bericht diefer Kommifjion wird ängftlidh ge- 
| beimgehalten, dody nimmt man an, dah er einen Plan aufweift, der auf 
|die Steigerung des heimischen Weienbaues dadurch Hinwirfen joll, daß 
| den Bauern Mindejtpreife für ihren Weizen zugejihert werden. Die 
I» ‚Times“ rät der Regierung zu jchnellem Handeln, da die neue Ernte jeßt 
| eingebracht jeı und die Bauern jich unverzüglid für die Art der Neubeitel- 
lung ihrer Felder entſchließen müßten. Das Blatt erhofft von der Zu— 
' jiherung von % ejtpreiien eine bedeutende Ausdehnung des Weizenbates 
in England. (Daraus erjieht man, wie überaus fritiih ji) die Nahrungs- 
mittelverjorgung Englands bereit5 geitaltet hat; bei den heutigen Kon- 
junfturen des Weltmarftes für Weizen fann eine Musdehnung des Weizen- 
! areales infolge der Zujicherung von Mindeitpreifen, die fich in vernünftigen 
Babnen bewegen, gar nicht erwartet werden. Aber der Ertrinfende greift 
ichlieizlicy nach jedem Strohhalm. — Redaktion.) ES wird hinzugefügt, da 
\jolde Mahnahmen der engliihen Regierung von mweitgehendem Einflufje 
auf den amerifaniichen Weizenmarft jein würden, was jchon in-der Wider- 
rufung großer Aufträge für amerifaniichen Weizen in den leßten Tagen 
zum Ausdruck fomme, die jofort ein jtarfes FJallen amerifaniicher Weizen- 
vreije bewirfte,. (Vielleiht und wahrjcheinlich handelt es fich hier über- 
| baupt mer wieder ınm eines der berüchtigten Londoner Börſenmanöver; 
| jedenfalls fann das banferotte England ohne Shiegelfechtereien wirtſchaft⸗ 
| Lich jchon heute nicht mehr durchfommen. — Nedattton.) 


Amerika und die banferotten Allirten. 


New York, 14. Augnijt. Die internationalen Banfiers, welche bisher 
die Geldgeidhäfte für England, Franfreid; und Rufland in den Vereinigten 
Staaten beiorgt haben, erwugen Heute die Möglichkeit, ihren Klienten 
| einen nenen Aredit in der Höhe von 500 Millionen Dollars hier im Lande 

zu verſchaffen. Gin jolder Kredit iit notwendig, damit die Alliirten 
ihre Anfträge für Striegsmaterialien bezahlen fünnen und um den un- 
alanblidy neiallenen Sterlingfurs wieder zu heben (mit anderen Worten, 
um die banferotten Alliirten wenignitens temporär wieder auf die Füße 
zu ftellen — D. Ned). Eine der widtigiten Fragen bei den derzeitigen 
Grwänungen und Unterhandlungen betrifft die Natur der Sidjerheiten, 
welche für nene amerifaniihen Stredite zu hinterlegen jind. Man Hat 
vorgeichlanen, das als Sicherheit amerifaniihe Wertpapiere, die in dem 
Händen von Gnropäaern jind, hinterlegt werden jollen. Gin unlängit in 
| England unternommener Verjuch, jolcdhe amerifaniihe Wertpapiere für 
dieien Zwerf zujammenzubringen, jichlug indejien fehl(!). Um die hierans 
| fich ergebende Schwierigkeit zu bejeitigen, mag es für die engliihe Regie- 
rung notwendig werden, amerifaniihe Wertpapiere in England mit einer 
Sonderjtener zu belegen, falle "+ nicht in der Banf von England depo- 
wirt find. Anherdem wird vorgeiclagen, engliihe und fanadiihe Bonds 
‚bis zum Gejammtbetrage von 25 Prozent (des gewährten NKredits) als 
Sicherheiten für nene Rredite in Amerifa zuzulajien. 

Vor furzem twnrde der Torichlag nemadıt, Groibritannien hier in den 
Vereinigten Staaten einen Kredit zur Höhe von 100 Millionen Dollars 
zu eröffnen; heute aber icon nehmen unjere Banfiers den Standpunft ein, 
daf die für alle beitellten Kriegsmaterialien in den nächiten Monaten 
fällig werdende Gejammetiumme fo ungehenerlic groß jein wird, dak ein 
Kredit von jelbit 100 Millionen Dollars in Feiner Weife mehr das weitere 
Sinfen des Sterlingfurjes aufzuhalten vermag. 


Sondoner Süge feitgenagelt. 

Berlin (über London), den 14. Auguft. Der Ndmiralitab der deukfchen 

Marine ſtellt das im Auslande umgehende Gerücht, das deutſche U-Boot 

„U—30* ſei infolge Unfalls, hervorgerufen durch Maſchinendefekt, an der 

| Mündung eines deutichen Hafens gefunfen, aber wieder gehoben worden, 

3 ganz entſchieden in Abrede. (Es handelt ſich um die Anfang Juli vonꝰ Lon · 

don aus über Amſterdam in die Welt geſetzte Nachricht von dem Sinken der 

* „U—30“, Auch in der neneiten Depejche fucht der Londoner Lügendirektor 

die Glaubwürdigkeit des Berichtes des — Admiralſtabes wieder zu 
untergraben. — Red) 





Ueber die Lage auf dem weſt⸗ — 


Verbündete trifhe GefeHihaften. 
Neueſte Mode, 


Heute und am morgigen Sonntag, 
Nachmittags und Abends, werben die 

Bon Mary Glyum, 
| 
| 


| Verbündeten irifhen Gefellihaften 
ums Herz bei ihrem Anblid: | 


in Brands Part am ber Elton | u 
„Sehen Sie mit mir, Fräulein, Avenue, nahe Belmont, ihr jähr: | 
Ingeborg,“ fagte er endlih. „Ach er! 


men men 


1272 1278 MILWAUKEE ÄAVE. 


; und ieinte. 


k SET Er ließ fie gewähren. Er ftand 


neben ihr und hielt ihre Smund und 
Ipra nichts. Xhm mar felber weh 


[liches Sommerfeft abhalten, mozu | 
FASHION 


Unfere Montag-Offerten 


umfafien Baranins von der Art, wie fie jede Dame zu leien wünſcht. 


BEE STINE 


SE 


Jede 


Offerte bier bedeutet eine nröhe Erſparniß für Euch. Wohnt dieſem Verkauf 


bei und überzeugt Euch davon, wie viel Ihr wirklich erſparen könnt. 


Es 


wird von aroßem Vorteil für Euch ſein. 


Werte bis zus2. 00 zum Verkauf Montag, 39c 


Bercale⸗Sauskleider fur Damen 


und Empire-Mode; 75 Werte, 


su 


L und Miles, 
beiett, Größen 36 bis 44, 75c Werte, 

Zange Kimonos für Damen umd Mifies, 
figurirtem Laron, mit fancn Bands beiekt; Kimoneo- 


nett, 


2396 D 


aus fancn 


er Berfauf 
findet 
auf dem 


Saſchbare Sfirts für Damen and Miffes, aus Poplin,| zweiten Floor 


Pique, in weis und lobfarbig; an der Seite zuzus | 
Indpfen; mit Knöpfen beietst; Werte bis 1.00, 


bare Stirts für Mädchen, aus 


von auter Dua.; Balfan-Mode; breiter niedriger 39 

Gürtel; Größen 6 bis 14 Jahre; 75c Werte, zu..:. e 
D5d-Bartien von Damen-Waiits, Seide-Chiffon, Voile 
und Batifte; weik, fchwarz und Farben; Werte aufs 


mwärts bis zu 2.00, Auswahl 


Damen-linterröde, aus ichvarzem und farbigem Sateen 


und geitreiftem Ginehanı, iomte eine 


Mufter Dreiiing Eacques; 750 Werte, zu 


60€ Tennis Slipvers, 39c 


Ehiwarze oder weise, alle Größen, 
men, Sinaben, Mädchen und stinder. 


für Da: 


1.25 Sandalen zu 63c 
Barfuß-Sandalen für Tamen, Sinaben und 
Mädchen — alle Größen. 


7de Hans-Slippers, 49c 
Damen — gcemadhf von weihem Vic 
d — alle Größen. 
3.00 Schnl-Anzüge, 1.98 
ür Stnaben, 21, bis 17 Sabre — Xorfolf, 
Oliver Twiſt und Ruſſian Styles. 


— — — — 


59e Knaben-Bluſen, 39€ 
„RR. & €.” tapcle; Blufen, in bellen und 
dbunlien Farben, 6 bis 17 Jahre 


75e Waidy-Anzüne zu 29e 


Stnaben — 2% bis 8 Jabre — Dliver | 


Tivift und Ruſſian Styles. 


10e Damen-Leibcdhen zu De 
eine gerippte — nicedriaer Hald — ohne 
eemel — reguläre ınd Erira Größen. 
35e Union Enits zu 17c 
Be Damen — niedriger Hals obne 
ermel — unten herum mit Epiten Defekt. 


19e Kinder Reits zu 7e 
Keine gerivnpte, 
Größen 22 bis 34 


1214e Manner-Soden zu 7lac 
Baummwollene Winiter-Zoden — in fdwarz 
und farbia — alle Größen. 





15e Damen-Strümpfe, Baar Sc 


Eine Partie von Muſterſtrümpfen in ſchwarz 
und farbig — alle Größen. 


1.25 baumivoll. Blanfets, Pr. 79 | 


Große Corte — in weiß, grau und lobfar- 
big — mit fanch Borte. 


Kurzwanren. Sinderitrumpfbalter, 
1de Sorte, jchivarz u. farbig, > 
alle Größen, Raar c 
Haarnadeln, ſchwarzer Draht, 50 
verſcheidene Nadeln, reg. Ze, 


lange oder urze Aermel —— 
> 


ſtatt. 
Auswahl, zu 


390 


7de Garpet-Mniter zn 39e 
Selvet und Brufiel, — in hellen und Dun: 
Ion Farben. 


39} 


geitreiftem Bercale 


39. 


Partie von 


>) 


** 


40c Feniter-Nonleaur, 22c 


Leinen, in allen Sarben — an guten Spring 
Rollers befeftigt. 


Te Handtudhitoff, Yard 334c 
Schwere merceriscd Dualität — mit edtiar- 
biger roter Vorte, 


15e Wajchitoffe, Yard Disc 
Feine Dimitics — bedrudte Lamns 
| Organdies. 


und 


. m.» war, 
19c Drek Voiles, Yard 5isc 
Mercerized — in loblarbig, marineblau und 

Kopenbagen Farben. 


19e India Yinon, Yard Tiic 
In weiß — 40 Zoll breit — Fabril-End- 
itüde bis zu 4 Pards lang. 


2.50 Bettdeden zu 1.44 
Befranite Marieilles Styles boppelte 
Bett-Größen, 

25c Voile Ratine, Yard 634c 
Fanch ZSommwritofie in einer guten Nuss 
wabl von Farben, 


35e Fanch Plaids, NYard 1dc 
Volle Pard breit wollener Finiſh — 
| Scoth Zartan Entwürfe, 


I 


Te tinder-Nleider, 39e 


Weißer Latın — mit beitidten Ruffles 
Srößen 4 bis au 6, 


27e 
Rimo⸗ 


50c Damen⸗Schürzen, 
Helle und dunlelfabrige Percales 
no Aermel. 


12460 Kinder⸗Waiſts, 
Geſtrickte Waiſts — eingefaßte 
Größen 2 bis 12. 


| Tlae 
Nahte — 


Kurzwaaren. — Sicherheitsnadeln, 
vernickelt, alle Gr., 1 Dizd. 1 1 
an der Karte, Karte 2C 
Seidenzwirn, jhwarz u. farbig, die 
reguläre de Spule — 
ſpeziell 


ihre Panzerſchilde geſchrieben: 
obert im Feuer 
Menſchen umdrängten das Denkmal— 


zähle Ihnen... ich habe Ahnen bie! 
zu erzählen... .“ 

| Sie nidte nur. Schweigend durch— 
ſchriiten ſie das Portal und gingen 
über den weiten Bahnhofsplatz. Sie 
ging neben ihm wie ein Kind, und er 
ſprach zu ihr wie zu einem Kinde. 


| Vorpoften anvertraut... die 


| Einzelheiten, die fi) ihm eingeprägt 
batien, wie eigenes Erleben... 


CAMERA 
| STUDIOJ 


| 


Alles erzählte er ihr, alles, mas ihm| 
Hans Lübberftent im jener Nacht auf) 
ganze! 
‚Gefchichte feiner Liebe zu ihr... alle: 


‚umfzffende 
worden find und qunz befonders daB | 
| Deutfchtum 


Vorkehrungen getroffen 


eingeladen wird. Die! 


\Beranftalter wollen auf diefem Boit3: | 


gen kundtun. 


| Gie nidte immer zu feinen Worten, 


wie wenn fie das alles länaft wüßte. 
Und dann fprad er von dem bluti- 


gen Tage von Lahna und Orlau —| 
mie fie zufammen in der Dedung lagen | 


und Lübberjtedbt vor Ungebuld und| 
Und dann bon! 


Kampfesluft brannte. 


ſeits. 


dem Sturm auf die Höhe und der er—⸗— 


Joberten Ruſſenfahne, vor der der Junge 


zuſammengebrochen war. 


Ingeborg weinte mit geſenktem 


Kopfe vor ſich hin. 


„Weiter,“ ſagte ſie, als er ſchwieg, 
weil er ihr Zeit laſſen wollte, ſich zu 
faſſen, „weiter“ 

„Er fiel wie ein Held — ich kann 
es nur immer wieder fagen. Er ariff 
nad ber Fahne, da traf ihn die tödliche 
Kugel. Ich babe ihn jelber begraben, 
genau an der Gielle, wo er gefallen 
war, und ihm ein Kreuz binters Grab 
gejtedt...“ 

„Sab er entitellt aus?“ 
zaghaft. 

„Bar nit. Er lächelte im Tode. 
Er muß fofort tot gemein fein. Ich 
babe ihm abgenommen, wa3 er bei fich 
trug, — für Sie. Sehen Eie, ich 
trage feinen Tihato... !“ 

Cie blidte zu ibm auf. „Schenten 
Sie ihn mir,“ fagte fie, „bitte, bitte!“ 

Er nidtee „Sie werben mid be- 


fragte fie 


'Tuchen, nicht wahr? ch bleibe ja vor: 


läufig bier. Dann gebe ih Yhnen 
alles und wir fpredhen von ihm... 


‚Auch ich habe ihn verloren, Fräulein 
Inaebora,“ fügte er hinzu und fah ihr! 
ernjt in die Augen; „benn ich hatte ihn 
ſehr liebgewonnen. . .“ 


Sie gingen langfam burd bie 


| Straßen, über bie fi fen die Däm-| 
merung ſenkte. 


Am Dentmal des 
alten Kaifer® vor dem alterdgrauen 
Hohen Tore waren jechE ruffifche Feld- 
gefühe aufneftellt, mit Kreide war auf 
„Er: 
bei Iannenberg.“ 
und bejtaunten die Trophäen. 

Nun waren fie vor dem Haufe am 
Karrenwall. 

„Sehen Sie,“ ſagte Lothar, „hier 
‚wohne ich, eine Treppe hoch... Ober: 
|leuinant Herrgeift.... Und, nicht wahr, 
Sie fo-ımen bald?“ 


An 2 
Badelappen und Badeanzüge fieht 
man in diefem Nahre in allen mög: 
lihen Zufammenfegungen und Far: 
ben. Die Anzüge werben jehr kur; 
getragen und müffen 3 Zoll oberhalo 
des inies aufhören. Zange Röde jin) 
berpöhnt und in der Tat kann ein 
Badeanzug aus Taft oder Satin da: 
durch, daß er furz gehalten ift, nur 
gewinnen. Der aus einem Stüd be- 
ftehende mwollene Badeanzug behauptet 
auch diefes Jahr noch 
unter all den fejchen Schöpfungen, bie | 
in ben bverfchiedenften Schattierungen 
getragen werben und gewöhnlich mit 
weißen oder bunten Bafpeln verfehen | 
find. Badelappen fiehbt man ebenfalls 
in allen möglichen Tsarben; fie keitehen 
gewöhnlich aus reinem oder mit Satin 
überzogenem Gummi. lUinfere 
bildung zeigt eine beionders aefhmad: 


Lam 


I 
’ 


feinen Platz 


Ab: | 


volle Badekappe, die auch äußerft praf= | 


tifch ift, weil fie fich unter Zuhilfe- 
nahme eines innen angebrachten Bänd- 


hen leicht in eine Zafche verwandeln | 
läßt, in der man die Schuhe von oder 
zur Babeanitalt bequem tragen fann.| 


—.4 —— 


Gannitatter Bolfsfeit 
68 wird am 22. 23. und 29. Auauit in 
Brands Park acfciert. 

Die heutige Generation fennt es 
night anders, Tann e3 fich gar nicht an= 
ber3 borjtellen: Alljährlih in den 
Augufttagen veranftaltet ber bebeu- 
tendite Verein Chicagos, der Schwa- 
|benverein, fein großes Volkäfeft. 

Da leuchtet die Freude, da kommt 
‚jeder auf feine Rechnung. Erquiden- 
der Humor ift da zu finden und nicht 


| tinder 


und jeder Sinabe ımd jedes Mädchen er: | 
halt denn auch freien Eintritt zu einer | F 


\feft den innigen Zufammenjchluß ihrer | 
I|Zandsleute mit dem Deutfhtum auf! 
Inationalpolitifhem Gebiet, ihre Shm= | 

'pathie für Deutfchland und deifen | 
IBerbündete in dem großen Bölterrin: BE 
Sie haben daher ini 

Nationalabgeordneten Henry Vollmer | 


aud Davenport, Yomwa, zum TFeitreb« | 


ner für den morgigen Abend er 


foren. Die Vereinigten Männer: 
höre haben für den gleichen Nachmit- 
tag den Vortrag mehrerer Lieder zu: 
gejagt ala Beweis des freundfchaft- 
lihen Entgegentommens 
An Unterhaltung wird es nicht | 
fehlen. | 
* = 
Vereiniate Männerchöre. 

Sämmiliche Sänger von den Verei— 
nen der Vereinigten Männerchöten 
von Chicago, die ja beſchloſſen haben, 


ſich altiv an dem irländiſchen Feſt am 


morgigen Sonntag in Brands | 


|Bart zu beteiligen, find hiermit drin= | 
gend erfudt, PBuntt-4 Uhr Nachmit- 
\tag3 im Part zu fein, da um 
\ Zeit dort gefungen wird, 


diefe | 


Eha3. H. Kellermann, 
Vizepräfident, 


Auguſt Lueders, Sekretär. 
* = * 


Teutonic Sons of America. | 
Die Mitglieder der „ZeutonicSond | 


of America“ werben erjucht, fih an! 


dem Pilnit der „United Arifhb Socie- 

ties“, heute und morgen in Brands 

Barf, recht zahlreidy zu beteiligen, 
— — — — 


Bhite Cithy. 


—— 
Die Anzgiehunagskraft, welche 
City“ von jeher auf das Publikum aus⸗ 
übte, wird immer größer, zumal, da die 


Geſchäftsführung es ſich zut Aufgabe ge⸗ V 


macht hat, den Park zu einem Paradies 
für die Jugend zu machen. Frauen und 
tinder haben jeden Nachmittag freien 
Eintritt, der Mittwoch und der Samstag | 
aber gelten als bejondere Ntindertage, 


der Nutichbahnen oder Schaubuden. Die | 


Linder können da völlig foitenfrei eines 





Rundfahrt durch die Straie von Venedig 
mawen oder das Hippodrom befuchen, | 
Ivo jie aus dem Lachen garnicht heraus 

fommen. Sie können fich au auf der| 


Rieſenſchaulel, in der „Suppenſchüſſel“, 
auf dem Karuſſell oder den „Bump the 


| 


| 
I 


Bumps“ ‚ausgelaffener Fröhlichkeit bin | 
neben, ohne daf fie diefes auch nur einen 
Gent foitet. 

Neden Nachmittag und jeden Abend | 


minder erquidender Durft, furzum, e3 | werden dem Publitum, ohne daß ein be- 


iſt ein hoher Feittaa für unfer Deutiih- 
‚tum fomwohl, wie für die ihm mohlge- 
\finnten, zahlreichen anderen Bollsges 
noſſen. 


ſonderer Eintrittspreis dafür verlangt 
würde, unter freiem Himmel prächtige 
Wandelbilder vorgeführt, die ſtets großen 
Beifall finden, ebenſo wie Prof. Armands 
garoßes Kriegsſchauſpiel „Der Fall Ant— 


deuticher- 


„White | 


PHONF nn so 120% 1259 N 


>PAULINA ST. 


VWirflihe Bargains für Wiontag 


1. Floor inner 


3951. feiner ungebleichter 1 
Muslin, 7c wert, Yard 44 


23€ 


Helle Galicoes, in blauen und 3cC 
Sorte, Stüd 
36381. ungebl. ichwerer Mu3: 
42,811. wollene Taffeta, alle 
bressen, $1.25 wert, zu 
29 
für Männer, au 
10e reinfeidene Bänder, in 
Spulen: Seide, 100 Narbe, 
25 Union Suits f. Damen, 
Grocerics | 
zu 
Sartoifeln, oroß, weik_ımd 


(Nr 10 Pards an einen Kunden.) 
Ichwarzen Fiquren, die Nard.... 
Hnd-Handtüder, nanz mebleiht — 
aute Qualität, große 
Kifienbezüne, and ihwerem Muslin 
gemadıt; 45X 36 Poll aroß; Vic 
17c wert, für 2 
» 
lin, feiner faden, reg. Sc wert.. 50 
Vardbreiter ſeid. Poplin. 
beinahe alle Schatt., 75c wert 
Schattirungen, $1.25 wert, 790 
‚.Yarbbreite Swik Faffetr, nur in 
ſhwarz, garantirt nicht zu 89€ 
„Me Balbrianan Unterzeun 
fie Männer, zu 
Blaue Chambray Hemden 99€ 
‚Bolice-Hoienträner für 
Männer, jpeziell zu 
— 32 
1. Floor Milwaukee 
allen Farben, die Yard 
Kinder-Garters, aute Qua— 
lität Gummi, für 
nur in ſchwarz, die Spule. ... 
5c Knaben-Rompers — 
guter waſchechter Stoff, zu... 
mit Spitzen beſetzt, zu 
Sc blaue u. rote Taſchentücher 
für Männer, zu nur 
Feinſter granulirter 
10 Pfund für 
9 bis 10 Vorm. und 2 bis 3 Nachm. 
meblig, Bed 160; Rufbel. 
Waſhburns Gold Medal 2 
Reb 4 bl. : 1.79 3 


das Pf 


$ Sr Pe z das Pfi 
Ned Groß Diacaroni oder 25 | zu 
. —— Padete c | n Do 

eifenichnisel, die öc Sorte, ı Rippen - 
u für 10c | 

eid Napbtba oder Coumbia | 

Samild Seile, 10 Stüde... & 4C| — 
Butter, Moellers beite, Pfund..28e | pas Pf 
Eter, fein und groß, DTugend..18e zu. 
Eitin, bochieiner weißer de> 15 | : 

ftillirter, Galtone ac 
Ginger Enavs, friih ge- 51 

baden, Pfund 2c 
Waſchſoda, 7 
Loſe Stärle, 3 Pfuud für...... 100 
Friſch geröſt. Kaffee, 3 Pfd 


das Pf 


Bevorfichende Beranügungen, 


Großes Preiskegeln, kühles gutes Bier, 
ſaftige Nürnberger Bratwürſte, Glücks-⸗ 
hafen, Wettrennen und andere Beluſti— 
gungen für Jung 
was beaehrit du no mehr? Alle! 
diefe verlodenden Dinge werden mor— 
gen im GErxrzelfior Park, Irxving 
Bart Boulevard, von 2 Uhr 
mittags an zu haben fein auf dem Pif- 
nit nd Sommernadtäöfeit des 


Fleiſch | 


Zuder, 58c  2eaf Lard, Pfund 
63€ | Brima Chud Roaj 
| 


riiches Samburger Steal, | 


das Pfund 


Rumpf Corn Beet — 


Pfund für........Se|jSwift® Brislet Coecd, 
das Pfund 


ı Mary Reeg, 


und Alt, — Herz, | 


Nach: | 


Chi- | 


_ 15€ ihwarze und Iohfarbige 'Yı 
Damen» Strümpfe, Baar 
Body geformte Damen⸗-Leib⸗ 1 1 
chen, alle Größen, 20c wert... c 
SIadow und deutiche VBalenciennes 
und Eluny Spigen — 15c wert, 4 
die Nard für c 
Seid. Chiffon Auto Saar, 38 
alle Farben, 60c wert, für... de c 
2 ſpezielle Bargain-Tiſche 
‚Tüh Ne. 1 — Ranch Tiding, 
Chambran, Gingham, YHardbreiter 
Lawn und Crepe Kleider— 4! 
itoffe, die Yard e 1c 
„„züch Ne. 2 — Yardbreite Vercale, 
32751. Plifje, pissen Cloth, weiße 
Pique, fancy Madras, arauer, blauer 
und roja Shaker Flanell, 
wert bis au 20c, zu 
” — 
2. Floor 
Kinder-Schuhe, aus Patent Colt u. 
mattem Kid gemacht, mit fanch 69 
Tops befebt, $1.25 wert, zu. . c 
Schnür⸗Oxfords. Batentlever, 2 Sirap 
Elivpers, Yaby Doll Rumps, 8181 39 
leder u. matter Ftriib, $2.50 wert 8 + 
Middtes für Mädchen, nuter Stoff. 9 
befaß, janch Farben. ............0n0000 c 


Kinderkleider, neueſte Facons u. 75 
Muſter, auter Ginaham.............. ac 
11:4 ertra große Sorte woll. Blan- ‘ 
fett, gran mit Feiner Borte, nur... 1.39 
12-4 ertra Blaniets, in ein- 
fahen Farben, 52.50 Bert zu... 1.89 

‘ — 

3. Floor 

Leinſamen⸗Del, die Gallone zu 

Fertig gemiſchte Farben, garantirt, 
Bilder, handgemalt, prachtveller 
Nahmen und, Sujiets, Oval, 1.25 W 
Waſchkeſſel Nr. 9, ſchweres 3 
Kupferboden, zu 2* se 
Rocheſter Waſchzuber, ſchweres gal— 98 
banifirtes Eiien, feite_Griffe, zu... 
Toilet Papier, nroße Rolle, 1500 25 
Ebeet3. 4 Rollen für..........o0000e 
nner und Suppen» dc 


inn, 


Einfade weiße Di 
ARE Blecsoagenn 


Liköre 
Y4c| 1.00 Klaidıe Mo— 


Inogram Whi3- 49€ 


14c |tev, Onatt... 
Dovrel⸗ 


— 

kümmel — 

en Quart cc 

ir Galifornia Kognac, 
31 | 3-Star 6c 

fh für Stem — | Brandy 

* 140 Solländiſche Art 

Gin — die 

aſche 

Malt Marrow 


Joch 


und 


ind 


—— ———7— 


und 14 le II 
Dub. Flaſchen 
U. Kiſte 


V Anna Markvat, Mathilde 
Schaefer und Ida Ulbricht, gibt ſich alle 
Mühe, den Mitgliedern, Freunden und 
Gäſten einige genußreiche Stunden zu 
bereiten durch Vreiskegeln und Beluſti— 
gungen aller Art für Jung und Alt. Für 
gute Tanzwuſik iſt beſtens geſorgt. Ein» 
tritt 180 Cenis die Perſon. 

Der Dr. Herzl Ungariſche 
Krankenugterſtützungsve rein 
hat ſein Piknik im Elm Tree Grove in 
Dunning des Regenwetters wegen auf 





cago Bayhyernvereins. Der Feſt— 


den 22. Auguſt verſchoben. Dieſe Feſte 


das Paget ſind von jeher gut vorbereitet geweſen 


werbens“, das Jeder ſi $ ausſchuß bat große Vorkehrungen ‚gez | — aus ı e 
v weder fidh anfehen follte. | troffen und ficht einem zahlreichen Bejuch | und für Die Vejucher jehr unterhaltian 
. der Bahern und aller Teutjchen entgegen, | abgelaufen. Konzert, Tanz, Wetiipiele 
* Ertra Bale Pilfener und „Baiz | welche bayrifches Wejen und bayriſche guer —* an ſchöne — —— viele iz 
| = PP : * | Soft verehren. ere Belujtigungen jtehen den, Feitteil- 
nite. Dann tlingelte er dem Portier daß am 22. und 23. unb am 29. riſch“, EUR Malzbiere der Conrad! nu. la Donnakoae Rr.7oo, | nehmern auch diesmal in Ausficht. 
und ftieg die rotbelegte Treppe hinauf Auguft im_ weitbelannten Brands Seipp Drewing Co., in lafen und| N) € 8. “ 5 —— —— ein Eintritt Bojtet 25 Cents. Die für den 4. 
Sein Herz Elopfte ungeftüm, als er Bark eitel Sonnenjchein walten wird. | Yäffern. Tel.: Calumet 730 und 869. | hönes Sommerfeit in Eberis Garten Juli gekauften Tickets können für die 
oben ſchellie Zuhauf⸗ dachte ee. Die Befriedigung leiblicher Bebürf- | Anzeige | 5568 Ridge Avenue, Rogers Part. Die | "urn umgetauicht terden. e 
| “og ins oa, niffe ift eine Hausordnung, der bie beliebte Zone hat auch diesmal |.,,.au Conniag, dem 22. Munuft, Balten 
„auhaufe. ie Klingel jchrillte. Schwaben feit alt — | alferfei fchöne Unterhaltung, wie Breig- die Freiſinnigen, Gemeinden 
Stritte wurden auf dem Korridor Sawaben tett alten Zeiten bie Ger. 
— oln 903 * S It zugewendet haben. Aber 
‚laut, ein Rienel wurde zurü Sorgfa 
die Tür —* fich e zurüdgeſchoben, auch der verfeinerte Gaumen des echten 


* ür Auch in dieſem Jahre, das ſo man⸗ 

re Hände lagen ineinander, für Er 4 
u — vLothat ſah nd (de dunfle Wolten beihatten, haben bie 
wie Ingeborg langfam und traurig Herren vom Vorftand dafür geforgt, 


Montag-Friparniffe im Bafement 


U. ©. Mail Wärlcheleife, | „Nub No More“ Wäjce- | Groß. Pad. Grandma & 
Montag 8 Stüde 2 5 ſeife, Montag 5 1 6 ı Wafchpulver, 
c c 


| Stüde für Montag 
—— ———— ————— — — — 
Mrs. Botts’ Biügeleifen, drei $ $ Gardinen-Streder, ftarfes Geſtell, 
vernidelte Plätteijen, Ständer und mit veritellbaren Nadeln, nebit 
Griff, wert 75c, Ständer, 1.50 Wert, 
& Montag 


an 
zei 


wieder | .. 
Foreſt Park. .- : N N 
|fegeln md Spiele, für ihre Mitglieder don Chicago in dem Wäldchen an 64. und 
In Foreit Park firzdet fich nach wie vor | md Freunde vorbereitet ınd fieht zahl- | Grand — * ein gemeinſames Basketpit⸗ 
jeden Nachmittag und jeden MWend ein reichem Beſuch entgegen. Eintrittskarten nif ab, das fchen um 10 lIhr Morgens 


elle" Fußboden-iFir- | Argo Glanzitärke das | achlreiches Publifum aufammen, welches | foiten 2öc. ‚beginnen joll. Ar die Unterhaltung der 
“ * x d ’ 


Fertiggemiichte Haus: „Weinzahns“ wird befriedigt werben. 


nik, als zufriedenitellend | reguläre 5c 
garantirt; wert 9 5 | Padete 
1.75, Gallone... C|für 


Oſtſturm. 


Ein Roman aus dem Kriegsjahr 1914 
bon Hans von Hülſen. 


(24. Fortſetzung und Schluß.) 

Wieder blickte er zum Fenſter hin— 
aus. Ja, jetzt ſah man Danzig, eine 
zartblaue Silhouette über den Fluren, 
ganz fern... Er dachte daran, wie 
er die Stadt zum letzten Male geſehen, 
im Lichterſchmuck, an jenem Abend, 
als der Zug ihn an die Front trug. 
Fünf Wochen war das her — fünf 


Wochen, bis zum Rande gefüllt mit 


Erlebniſſen, Taten und höchſter See— 
lenſpannung, — fünf Wochen, 


das Land gebrauſt waren, verderbend 
und jegnend zugleih... Ja, aud jeg- 
nend! Denn aus der böjen Saat von 
Blut und Tränen, die in diefen Wo- 
Ken Heer und Volk in den Boden ber 
Dftmarf gejentt, mußte etwas unge- 


ahnt Herrliches aufaehen, das Kinder‘ 


und Kindestinder ernten würden... 

Der Zug holperte über eine Brüde 
und durhfchnitt die alten Wallbefefti- 
gungen. Wenige Minuten, und er 
bielt auf dem Hauptbahnhofe: Danzig 
mar erreicht. 


Dom Yenfter aus juchte Lothar mit 


den Augen ven Bahniteiqa ab, auf dem 
die Menjchen durcheinander halteten. 
Mo war Ehriftine? 
gends. Sie war nicht gefommen, ihn 


abzuholen? 


verfehlen, und wartete an der Sperre. 
Sicherlich war es ſo. Er rief einen 
Soldaten herbei, der ihm das Gepäck 
trug, und ſtieg in den Tunnel hinab 


in 
denen rauhe Oſtſtürme furchtbar über 


Er ſah ſie nir⸗ 


Aber vielleicht hatte ſie 
gefürchtet, ihn im Menſchengewühl zu 


Packet, drei | farbe, in 20 Farben, 


10«: beite 1.25 Sorte, 89. 


| Montag Gallone 


— ——— — — · — — 


wandte den Kopf und ſah ein junges 
Mädchen. Das Geſicht kam ihm be— 
fannt vor. 
indem er unmwillfürlich das Ohr zu ihr 
neigte: „Bitte fehr, mein Fräulein?” 

|  „Berzeihen Sie, Herr Hauptmann,“ 
'fagte das junge Mädchen fchüchtern, 
„Sie find von den Nägern, nicht 
wahr?“ 

„Allerdings, mein gnädiges Fräu— 
lein ... von den erſten Jägern.“ 
dJr Geſicht lauchte ſich in Rot. Ver— 
7 war in ihren Augen. Dieſes 
Geſicht... woher kannte er nur dieſes 
Geſicht? 

„Von den erſten,“ ſagte ſie, „dann 
kennen Sie vielleicht — verzeihen Sie 
— dann kennen Sie —?“ 

Er fühlte, wie ſein Herz plötzlich 
heftig zu ſchlagen anfing. Er erkannte 
ſie ... plötzlich erkannte er ſie. Ja, 
das war ihr Geſicht ... gerade wie da 
mals in der Bahn. . . und das war 
auch der Hut mit der hochſtehenden, 
kräflig-orangefarbenen Schleife ... 
„Fräulein Ingeborg ...“ ſagte er. 
Sie verſuchte zu lächeln. Urplötz 
lich fiel ihm ihr graziöſes Lächeln wie 
der ein, das ihn ſo entzückt hatte. 
Diesmal war es nur eine 
ſchmerzliche Verzerrung um ihren 
Mund. Angſt ſprach aus ihren Augen. 
„Nicht wahr,“ ſagte ſie, „Sie dennen 
Hand Lübberſtedt? ... Ich habe ſolche 
Angſt um ihn ...“ 

Sie griff nach der Hand, die er ihr 


“ 


„Hräulein Angeborg,“ fagte er ernit, 
„mie gut, dat ich Sie treffe... 
‚iparen mir einen Brief, der mir jauer 
wurde...“ 

Sie ftarrte ihm ins Gefidht. 

„Er ift doch nicht tot... 2" jtam- 


Er blieb ftehen und jagte, 


kleine 


hinſtreckte, und klammerte ſich daran. 


Sie er⸗ 


„Chriſtine!“ 

Sie ſtarrte ihn entſetzt an ... wie 
eine Erſcheinung. Dann flog ſie ihm 
an den Hals. 

„Lothar, mein Lothar... mein 
lieber, lieber Lothar!" — Sie zog ihn 
hinein. 

„Du bift Hier!“ jubelte fie. „Heute 
erit fam Dem Brief aus Drteläbura. 
Es ijt nicht fchlimm mit Deinem Arm 
... Sog’, dab ed nicht fhlimm mit 
Deinem Arm... Eag’, dab es nicht 
Ichlimm ift!“ Flebte fie. 

Er lächelte und preßte fie an fich, fo 
gut er konnte. 

„Nein,“ jagte er rubig, „nict 
Ihlimm... Nichts ift fchlimm, nun 
ih Ti wieder habe, lieber Liebling!“ 

Sshre Lippen vereinigten fi zu 
einem langen Kufle. 

„Komm,“ flüfterte Chrijtike, indem ' 
fie bodhrot fih aus feinem Arm los: 
madie, „tomm, wir wollen Mama 
Es Sie ſchläft. Ich mede 
J 

Arm in Arm gingen ſie 
mer, wo ſchon friedlich 
brannie. 


zim— 
mpe 


* * 


Um dieſelbe Stunde überſchritten 
im Oſten die deutſchen Truppen die 
ruſſiſche Grenze. Unten im Tal 
ſchäumte die Szeſzuppe. Die Fahnen 
entrollten ſich im Winde, die Muſik 
fpielte die Hymne, und unter Hurra= | 
Saudzen, als Hängen die Sphären des 
Himmels, ging e3 das Steilufer hinab. 
‚Der Feind ift auß dem Lande! Rein 
ift der heilige Heimatboden! Dit: 
fturm, nun blafe! — | 

Ende — | 


* 


Eokalbericht. 
Beging angeblich Unterſchleif. | 


Stadtrihter Graham erlich ge- 


‚itern einen Haftbefehl gegen Bert €. 


Stewart, in dem diefer von A. ®. | 


I 
I 


Gibt ed diedmal in Folge der Krieg 
wirren auch feinen Nedarmein, To 
werben gleihfam in treuer Stammes- 
bruderfhaft „Vater Rhein” und 


„Schwefter Mofel“ dafür einfpringen, 


um die Huldigung für den alten 
„Bachus“ in vornehmer Weife zu be- 
gehen und jedem Teilnehmer ungetrüb- 
ten Genuß zu bereiten. 
Ans Herz des Schmabenlandes wird 
die Befucher das von Dir. Yoje Dan- 
ner eingerichtete abendliche Feſtſpiel 
verfeßen. „Die Pfingftfahrt nach der 
Nebelhöhle“, der berühmten Tiropf- 
fteinhöhle der Schwäbifchen Alb, einem 
betannten Ausflugsort namentlih am 
Pfinaftmantag für das 
Stedt und Land. 
Ein Märchenfpiel 
bes altbewährten 


. 


Julius 


mit ihnen auch den Großen echte Le: 


bensfreude verfchaffen. 


Volt aus| 


aud ber Feder |, Wer das prächtige Schauftüd „Die Er- 


Schmidt | 
wird am Nachmittag den Kleinen und | 
| 


benverein bietet fomit in feinem Gann= | 


ftatter Voltäfeit die beite Gelegenbeit, | 
einmal im Jahre von Herzen fröhlich 
zu fein und die Sorgen 8 | 
zu veraeffen. Da fann ein jeder mit | 
Deutfchlande - aroßem Dichter aus 
rufen: Hier bin ic Menich, hier darf 
ich’3 fein. 


me 
Tyroler Heimat. 

Anläßlich des 85. Geburtstages bon | 
Kaiſer Franz Joſeph veranſtalten die Be-⸗ 
ſitzer der „Tyroler Heimat“, 729 Weſt 
North Ave., die Herren Steller und Gerz | 
wild, am näditen Mittwoch Abend 8 
Uhr eine aroße Feier, fir welche audı 
der Schubplattlerverein „dD’Wildichüßen“ | 
feine Mitwirkung zugejagt bat. Für 
fonjtige Unterhaltung, auch für Tanages 
legenbeit, iit reichlich neforgt, fo dag den 
Saiten zweifellos fehr vergnügte Stim- 
den in Musiicpt itehen, Der Eintritt tt 
frei. 


Bruchleidende u. Verwachfene 


Labt Eure Brucbän- | 
ber, Leibbinden, Claiti- 
idhen Strümpfe, Apya- 
rate für Berlrämmun«- 


gen bed Nörpers genau 


| Ien, 


und dann wieder bie breite Treppe hin= | melte fie entfett. 


auf, und duchichritt die Sperre. Er preßte ihre Heine Hand: „Yyaffen 
Er fah fih um. Auch hier war fie) Sie fi, Fräulein Ingeborg... Sie 
nit. Tirgends unter den vielen, vie: | müffen fih fallen... Sie müflen es 
Ien, bie hier jtanden und harrten, er: ertragen...“ 
bläcdte er ihr liebes Geliht. Wie fonnte| Er jab, mie e8 um ihren Mund 
dad.jein? War eimas Schlimmes|zudte, iwie fie die Tränen befümpfte, 
gefhehen? War fie vielleicht gar) und dech nicht nieberzivang. 
frank, — niebergeiworfen vom Schmerz) „Wo ift er gefallen?“ fragte fie enb- 
um den Bruder? Er beunrubigte Ti | lich, und verfuchte, ihm feit in bie 
unb machte fich allerlei Gedanken, | Augen zu fehen. . 
während er zum Portal aing. Plöß-| Er hielt noch immer ihre Hand. | 
lich ſah er ſich angeſprochen. „Bei Tannenberg,“ ſagte er, und, 
Serzeihen Sie, Herr Haupimann,“ raſch hinzufügend: „Wie ein Held iſt 
hörte er eine Stimme neben ſich. Et er gefallen!“ 


Stewart, 


ſtand, ſeine Bücher fälſchte und ſich 


‚mit Geldern in Höhe von 31000 da— h Y) 
vonmachte. 9 
| | 
ı  * Nach dem Genuß von aiftigen Pilzen | 


itarb geitern in ibrer Wohnung, 


anpalien von den be 
Grperien und Epesialis 
ften für Brühe u. Ber 
wadlungen ded Körverd 


) -—— Dr. Bolierg & Go. 


Anderion, dem Kaffirer der Overland | 
Motor Co., Nr. 2626 S. Michigan | 
Wve., der Unterfhlagung beichuldigt | 

Wir balten den fhlimmften Bruch mit unferem 


ar J j 
wird. Anderſon behauptet. daß 3 Cpecial-Bruchband. weiches mwaffertelt 


tewart, der als Buchhalter md iit und ‚mit zoftel), mit, Weauemlichteit zurüd 
Hilfsfaffirer in Dieniten der Firma Pd sie röbie Spestalgeidäft und € 
brit im Chicago. Brumbänder 
1.25 aufwärts, Glafltiihe Strümpfe 

\ 


und Nahgcburten, Operationen, Ges 
Därmuttcr-Zentung, fette Leute und 
Nabelbrüde, $2.50 aufwärts. Alnit- 
liche Deine und Yirme u. |. im. 


un. 97, Robert Wolfertz, Präfident. 


5820 Waibhinaton Blod. Frau Dir. Gestge Wesuer, Micr. 


Smith. Ahr Cohn, Ratınond M. Smith, | 
der ebenfall® von dem Gericht nentofien 


hatte und erfranft war, befindet fic) auf | bon 9 Bis 12 Uhr. 


Auch Sonutaas 
Deibliche 


dem Wege der Beſſerung. 


* 


eſten * a. 
ie | Lederbiiien aufgetiicht werden. 
dazu nötige Trunf jtets Far und frei 


das Beitreben der Gejchäftsleitung, den | 


| Vefuchern immer das Neueite zu bieten, |Unterftüß ungsperein 


voHauf zu würdigen weih. 

Yeit die Wandelbilder von 
land" -Siataitrophe die 
bungsfraft aus; alle 

föredlichen Unglüds fann man bier) 
deutlich jehen. Außerdem läht in dem 
freien Hhppodromzirkus der Befuch nie 
mals zu wünjchen übrig. Das Proaramm 
wird bon morgen an auch die berithmten 
Sciweitern Berlo, die als dorzügliche | 
Taucherinnen befannt find, Needs afro: | 
batijche Bull Terrier, Hills fieben Yu: ! 
itine Schultinder, das Wahl und Tekla= | 
jche Gumnaftifertrio, die Zweiradfahrer: | 
truppe Ya oe, die Sdjweitern Mortimer | 
und Die Drei fliegenden Stans, bekannte | 
Lufttünſtler, aufweiſen. | 


| 


Rivervicw Bart, | 


So üben zur | 
der „Enaitz | 
größte Anzies | 

Einzelheiten Des 


Öffnung des Panam.fanals“ md das | 
damit berbundene großartige Feueriverf 
nocd) nicht geieben hat, jollte das Ver: 
ſäumte fchleunigit nachholen, denn das 


Der Schwa- Thearle-Painſche pyrotechniſche Meiſter— 


wert wird dem Publikum nur noch bis 
einſchließlich morgen vorgeführt werden. 
Im Waſſerdrom, in dem urſprünglich 
für die „Schöpfung“ errichteten Gebäude, 


des Alltags |reikt Leonora, die dorzüigliche Tänzerin, 


die vor nicht langer Zeit im Wintergarten 


in Berlin die gröfien Erfolge erzielte, | 
das Publifum tantäglich 


J zu lebhaftem 
Beiſall hin. Die ruſſiſche Tänzerin 
Komloſſh ſtellt ſich ihr würdig zur Seite. 
Das Konzert wird von Liberatis Kapelle 
ausgeführt. | 


Sei' m Wurz' uſepp. 
— 

Wer ſich nach des Tages Laſt und Hitze 
des Abends in einen gemütlichen, kühlen 
Wintel flüchten und bei den Vorträgen 
erſtllaſſiger Geſangskräfte und eines 
leiſtungsfähigen Orcheſters einige Stun— 
den auf höchſt angenehme Weiſe verbrin— 
gen will, der lenke ſeine Schritte nach 
Nr. 715 W. North Ave., dem anheimeln-⸗ 
den Münchner Lokal des Wurz'nſepp, wo 
er findet, was fein Herz begehrt, und 
vergißt, was es bedrüdt. Wer ein Freund 
bon echten Münchner Gerichten ift, der 


‚findet auf dem Speifezettel reiche Aus: | 


wabl, aber diejer enthält auch jonit aller- 
lei qute Sadjyen für einen weniger parti= | 


| Iulariftiihen Magen, und gang bejonders 
it ein Beſuch 


am Sonntag zu empfch- 
itets bejonders cerlejene | 
Daß der | 
de ige ſch | 
iit, bedarf bei dem Nuf, den de3 Wurz’n= | 
fepps Seller mit Recht genieht, wohl fei- | 


da dann 


ner befonderen Ermwähung. | 


Wir haben das | 
eigene | 


1.50 aufwärts, Lelbbinpen für Bor- | 


— 


Radtkes Neitauraut, 
"m. Nadifes Reſtaurant und Aus⸗ 
ſchank an Desplaines und Harrifon Eir. | 
in Foreſt Park wird morgen wieder das 


Ziel vieler Ausflügler ſein, die ſich na⸗ 


' 154 Worth Wilth Mivenue, Ude Mandboiyh Gr. Cmhrenfchmaus ift nelorgt, 


mentlidh die Spezialität des Haufes — 
felbitgezogene Aungbühner — fchmeden 
laffen merden. Wucdh für mufifalifchen 
mb für die 


Kinder ftellt der Vefiker ein reizenbes 


* 


gern würdig zur Seite ſtellen wird. 


I 
Teer Douglas Gegenjeitige| 
wird | 
morgen im Ajbland Grove, Ajhland Ave. | 
u. Addifon Str., fein 12. großes Pifnik| 
verbunden mit PreisfegIn, abhalten. Da 
ein rühriger Ausschuß die mweitgehenditen | 
Vorbereitungen dazu getroffen bat, tit| 
anzunehmen, daß es fich feinen Vorgäns | 
Für 
Beluftigungen aller Art it Eorge getra=! 
nen, auch ivird es an Erfrifchungen feiter | 
und flüfftger Art nicht Feblen, jodaß man 
alio ficherlich aut dort aufgehoben ift und | 
mit Beitimmtheit auf vergnügte, genußs 
reiche Stunden rechnen kann. 

Der Krauenpvercin Lincoln! 
rd morgen Nachmittag und Abend in! 
Hawleys TSommergarten, 3954 N. We: 
tern Ave., Ede des Jrving Park Boule- 
vard, ein Bilnif veranjtalten; für dası 
damit verbundene Kegeln find fchöne | 
Preife bejchafft worden. Es ſoll übri= | 
gen3 recht nett werden, ıumd ein Beſuch 
dürfte fi daher lohnen. Den Anords | 
nungsausihus bilden die Frauen E. 
Ntumpfer, E. Mlbrecht, Tereje Henninas, | 
B. Rock, P. Brandes, B. Wegner, €. | 
Lübke, E. Bohnbolt, M. Schmidt und B. | 
Rubenhagen. 

Der Siebenbürgiſch-Säch- 
ſiſche Jugendbund wird morgen 
ſein jährliches Piknik im Atlas Park, 
5025 N. 40. Ave., drei Gevierte nördlich 
von der Lawrence Ave., abhalten. Es“ 
wird, wie der Feſtausſchuß verſichert, je⸗ 
dem Beſucher Gelegenheit gegeben wer 
den, ſich nach altheimiſcher Weiſe zu ver⸗ 
gnügen. Das Feſt beginnt um ein Uhr 
Nachmittags. 

Der Silver Leaf Frauen— 
berein hält morgen in Chermanchas 
Grove, Lrhons, fein jährliches Pilnif ab. 
Mer den früheren Sommerfeſten dieſes 
Vereins beitvohnte, weiß, dab e3 gar 
fröhlich dabei zugeht, und wird die Gele- 
genheit, wieder ein paer vergnügte Stun 
den zu verfeben, nicht unbenüßt borüber- 
neben lajien. Man fann alfo auf einen 
zahlreichen Bejucd reinen. Dak e3 auf 
dem Piknik meder an guter Beivirtung 
no , an der nötigen Unterhaltung fehlen 


| 
wird, dafür forgt der aus der Präfiden- | 


tin ran Verta Elert und den Damen | 
Anna Stadler, Anna Maus und Anna | 


Biejterfeldt stehende Vorbereitungsaus: | 
ſchuß. | 

Morgen veranitaltet der Yrauens| 
berein Xmmergrün ein Bilnif im) 
Schwaß Grove, Harlem Ave. u. 12. Str. 
Da von dieienPifnifs alleTeilnehmer noch 
immer befriedia* heimgegangen find, jo 
eriwartet der Verein auch diesmal quten 
Befuh. Er ladet alle Mitglieder und 
Fremde recht herzlich ein. Das Komite 
beſteht aus Katharina Dunker, Präſiden— 
tin; Anna Werban, Vizepräfideniin; 
Bertha Hink. Clara Binfel, Clara Doll, 
Minna Gottichalf, Tilli Foclhrer und 
Christina Schlecht. Anfara 1 Nor Nadı- 
mittag®. Eintritt 25 Cent2. | 

Sein 27. großes Piknik veranſtaltet 
der Garden Cithy Unterſtü— 
Bungspderein am fommenden Mitt- 
two, Nachmittag 1 Uhr, im Ers- 
celſior Park, Irbing Vark Boulevce d 
und Elſton Ave. Ein tüchtiges Komite, 
beſtehend aus den Damen Helene Bode, 
Präſidentin; Marie Weißbeder, Karoline 


da Aau Vonhygeſpann loſtenfrei zur Verfügung. Mielle. Louife Mielte. Marh Ditimann, 


terlegung eines Nidels). 


\r ..bt unterhaltend zu iverden, 


Teilnehmer find meitgehende Vorkehrun— 
gen getroffen, fo wird u. W. die Liederta= 
fel_der Freifinnigen Gemeinde der Sid- 
mweitfeite mehrere Lieder fingen. Der Ein- 
tritt für Heren und Dame ijt 75 Et3., für 
einzelne Damen 25 Cent3, Setränfe wer- 
den dafür frei geliefert. Die Gemein 
den laden alle ihre Freunde zur Teilnab- 
me ein. 

Die Rogen Hammonia Nr. 51, Hums 
boldt Nr. 134, North Star Nr. 158, 
Norihiveitern Nr. 157 und St. Baul Nr. 

6 dom Orden Mutual Pro- 

ection wollen am Sonntag, sem 22. 
Auguft, im fchönen Luiſenhain des Alten= 
beims in Foreit Park ihr jährliches Pir- 
nif abhalten und fich mit Weib und Kind 
und Freunden in der fchönen Natur nacı 
Herzensluft vergnügen. Tanz und Spiel, 
Preisfegeln für Damen und Herren, 
Wettlaufen u. |. mw., kurz, Spiele aller 
Art ‚ür Rung und Alt, werden dazu bei- 
tragen, die Seftesfreude zu erhöhen. Frür 
durjtige Seelen twird jchäumendes Bier 
berjchenft werden (aber nur gegen Hin 
Auch andere 
Flüſſigkeiten ſtärkeren oder ſchwächeren 
Inhalts ſtehen zur Verfügung. Sturz ae 
ſagt, ein Jeder wird auf ſeine Koſten 
kommen. 

Der Deutſche Verein der 
Weſtſeite hält am Sonntag, dem 22. 
Auguſt, in Otto Gehris Garten, S. We— 
ſtern Ave. und 71. Str. ein großes Pik— 
nik u. Preiskegeln ab. Das um 11 Uhr 
Vormittags beginnende Feſt verſpricht 
da der 
Feſtausſchnä Preiskegeln und allerlei an— 
dere Beluſtigungen vorbereitet hat. Der 
Eintritt koſtet 20e, Kinder unter 12 Jah— 
ren frei. 

Große Vorkehrungen hat die Fort= 
ſchritt Loge Nr. 41 vom Order of 
Mutual Protection fir das Piinif und 
Sommernachtsfeit getroffen, das jie am 
Sonntag, dem 29. Auguit, in Hawleys 
Garten, Nr. 3954 N. Weftern Apve., ab- 
halten wird. Neben Tanz jtehen allerlei 
Beluitigungen für Rung und Alt anf dem 
Brogramm, die fleinen Seitteilnehmer 
werden Jübiche Gejchenfe erhalten. Tas 
seit beginnt um 2 Uhr Nachmittags, im 
Voraus don Mitgliedern bezogene Ein 
trittöfarten foft-- 10 Gent3, an der Kaiie 
wird eir Eintrittäpreis von 25 Cent er: 
hoben. Der Vorfehrungsausihur Tekt 
fih aus den Damen rau Bertha Braun, 
Berta Wagner und Flifabeth Maber, jo: 
wie aus den Herren H. Kuechenberg, Hy. 
Bernahl, Wm. Stahnke und Martin Al— 
brecht zuſammen. 

Sein 6. jährliches Piknik veranſtaltet 
der Heſſen Maſſauer Damen— 
berein am Sonntag, dem 5. Septem— 
ber, in Hawlehs Grove, 3954 N. Weitern 
Ape., Ecke Irving Park Blod. Ein ers 
fahrener Ausſchuß, beſtehend aus der 
Vräſidentin Frau Karoline Brethauer, 
Dorothea Schalt, Charlotte Schroeder 
und Maria\Zuber, hat alles Mögliche ge> 
tan, um das Vilnif zu einem großen Er- 
folg zu machen. Für allerlei Spiele und 
Unterhaltung fire Jung und Alt, darunter 
auch Segeln um wertvolle und nüßliche 
Breife, Eifen und Erfrifhungen it be> 
fteng geiorgt. Anfang 1 Uber Nachmit- 
tags. Eintritt 10 Cents die Perfon. 


Zefet Die „Sonntagpoft“ 
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beckauf von angehrochenen 
patlien Montag 


S. EH. Green Stamps mit 
allen 10€ Einfänfen 
Verkauf von gebleichten 
Muslius und Cambrics 
En 


Stikerei-Räumung 


Ge Stidereien Bir. 
Cine Bartic von büb- 
ichen beiticten Kanten 
und Ginfäten, umı 
faltend eine vorzüg: | 
ide Ausmwabl von | 
netten Wluftern, die 
früber zu 6c verfauft 
wurden, 91 


9c Ziual,, | 


Ge | 


Dard, 


11cQünal, 


8e 


Dard, 


Te 


10c Qual, | 
| die Dard, | 


die ' die 


15c Flouncina S!c. 
12301lliges ) e 
Zmwiß und 

beiticftes Flou 

einer feinen 

von bübiben Open 
Morf Entwürfen; Dies 
Iiitt Die reauläre IC 


| Qualität, 8; 
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wabl von netten) icen 2 
Diuitern; eianen ich | ichied. x 
als Beiak für Mue r 
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fanch Arbeit; wäbrend | Werte 


Auswanl 


für | weit 


Yard 1D2c | Bar: 


EL ge 


Borwärts auf allen Seiten. 
| (Fortießung bon der 1. Seite.) 
| 
| Wieder eine britifche Heslüge. 
New Hork, 14. Auguit. Der amerifaniihe Dampier „Seaconnet“, 
der heute von Gothenburg bier eintraf, wurde auf der Neife von einem 
'engliigen Sreuzer aufgehalten und jeinem Kapitän erzäblt, daß 
| ein anderer ameritanifher Dampfer und verjchiedene norwegiihe Schiffe 
ı durch ein deutiches Unterfeeboot auf dem 67. Breiten- und dem 12. Zängen- 
| arade verjenft worden jeien. Es wurde aber weder der Name des angeb- 
li verjentten amerifaniihen Tampfers- nody das Datum der angeblichen 
| Verjenfung von dem britiicgen Kreuzer mitgeteilt. „Man“ glaubt indeiien, 
daß es jih um den amerifaniihen Dampfer Leelanam handelt, welcher am 
27, Suli bei den Orfney-injeln torpedirt und verjenft wurde. Pei ibrer 
| Nusreije wurde die „Seaconnet“ am 16. uni von den engliihen Vebörden 
feitgehalten und nad) New Gaitle gejchleppt, wo 900 Tonnen ihrer Ladung 
dom Schiff genommen und dem englijhen Prijengericht üiberwieien wurden. 
Der Dampfer wurde dann am 9. Nuli freigelaiien und konnte feine Reife 
nach Gotbenburg fortiegen. Won Gotbenburg fubr er am 27 


: 27. Suli wieder 
nad) New Norf ab. 


Der Säuberungszug durch den Balkan. 
London, den 14. Auguſt. Aus Bufarejt wird nemeldet, dah mit einer 
heftigen Beihiehung der Serben in Orſova uud mit einer Yandung von un- 
nariichen Truppen bei Ogradena, in der Nähe des Gijernen Tores an der 
Donau, anfs Neue der Kampf gegen Serbien aufgenommen it. (Damit 
dürfte der Säubernngszug der verbündeten Aaijerreiche durd die Balfan- 
länder bis zur Türfei hin, der notwendig iit, um hier einmal reinen Tiich 
zu ichaffen, begonnen haben—jehr zum Mihbehagen der Enaländer. — Ned.) 
ee —— ————— — — —————— — — 


tatoren bedienen ſich dabei den dort genannter Stelle abholen.“ Der alte 
wohnenden Mexikanern gegenüber der Herr traute ſeinen Augen kaum, 
ftete mwirffamen Worte: „Dieſe Län- machte ſich aber duf den Weg und fuht 
dereien gehören in Wirklichkeit uns!“ nach Antwerpen. Hier fand er auch 
MWafhinaton, 14. Auauft. Der Kom- richtia fein Tier im Quartier einer 
"nandant de3 amerifanischen Kreuzers Kompaanie des angegebenen Regi 

ments. Die Mannichaften fegten ihm 


daß der General Garranza den Bür 
germeifter von Berafruz jofort abge: 
jet habe, nachdem er bon jeiner auf: 
|reizenden Rede Kenntnik erhalten hat= 
te. Die Rede wurde aud) von den Zei- 
tungen und dem Bolt im allgemeinen 
als höchit unklug verdammt. 
Zeure franzöfihe Weine, 
ı (Scliefert von der „Miloziirien Preſſe“.) 
Mafbington, 14. Aug. Amerika 
niibe Sändler, welde franzöfiiche 
Meine einführen, werden dafür in 


651 UNegligee— 


Männer 4” 
Hemden zu LIE 


‘, weidhe Sommer Neali 
lüren snrüctgeichlagenen franz. 
nett acitreifte Entwürfe; Größen 


7, reauläarer 650 Wert, ”45 
balten, Akon .ceeeeene De 


s1.00 Sport-Hemden 59 


Die populäre Gonvertible-Rragen- und 


b nz . » 
furse Acrmel-Mode, aus weikeın aemwehtem ernie ın Südfrankre ich kaum mehr 
Madras von feiner Qualität ae 


—— 59. als die Hälfte von dem 
Sabre jein dürfte. Das it einesteils 

IX Korfel W dem außergewöhnlich großen Regen 

ve “ * fall, andererſeits aber auch dem des 

IE ae. — — Krieges wegen ſehr empfindlichen 

2x aenäbten Strumpfhaltern; Grö- Mangel an Arbeitskräften zuzu 

\fen 23 bis 30, fo lan ſchreiben. 

—— Der amerikaniſche Konſul in Köln 
dagegen berichtet, daß die Weinernte 
am Rhein der der Johre 1893 und 
‚1911 gleihfommen durfte. 

Der Gejandte Brafiliens in Merifo 


miiien, als zuvor. Der amerifanı 


richtete, das; der Ertrag der Wein 


Moden, 


Muslın-Sfirts für 


Drei fpezielle WBartien, 


|diefem Serbit höhere Preije bezahlen | 


'iche Seneralfoniul in Marieilles be- ; 


frütberer | 


„Marietta“ meldete dem Marineamt, 
ausemander, daß ein Soldat damals 


den Papagei mitgenommen habe, meil 
das arme Tier fonjt — bei der Ab 
wejenheit der Herrfchaft — verhungert 
wäre. Der Vogel habe im Laufe der 
Wochen mehrfah den Pfleger ge 
wechſelt und ſei nun ſeit Längerm in 
der Kompagnie. Dieje hätte an dem 
tlugen Vogel viele Freude und möchte 
Ihn aern behalten. Da man nunmehr 
den Namen bes Beligers erfahren 
habe, jtelle man ihm das Tier zur 
Verfügung, mache. aber gleichzeitia ein 
Kaufangebot: man zahle jeven Preis. 
Der alte Herr war leider nicht zu be 
| wegen, das Tier dazulaffen, und fo ift 
es jeßt wieber daheim. Es tann jeßt 
auch ein paar deutiche Wörter fpre 
chen. 


— e —— 


BSunte Kriegsblaätter aus Deutfch⸗ 
iand., 


Ein Beteran der fetten drei Rriene. 

Das Eiferne Kreuz erfter Klafje er: 
hielt unter gleichzeitiger Beförderung 
zum Major Herr v. Schweinit ‚aus 
Berlin. Er bat bereits als Offizier 
‚die Feldzüge ven 1864, 1866 und 


und jede derielben ift ein 
porzüglicher 
fen einige 
find mit breitem Flounce 
gemacht, andere baben einen 
großen doppelten Ruffle; 
zum Verkauf während die 
fer Moche zur $ 


Wert zu 


die= 


forpnlente Damen 
I 
| 
I 
J 


— — 


— — — — — — 


Die Wirren in Meriifo, 
KGelieiert von der „Wiloziirten Rreife*,) 

Bromnäpille, Texas, 14. Aua. Car: 
ranza’iche Truppen bejebten por eini 
oen Iagen, a!3 vereinzelte merifani 
Ihe Banden auf amerifanifchem Ge 
biet viel Unfug trieben, eine der arö 
Beren \njeln im Rio Grande Fluß, 
joaen jich jedoch jpäter wieder zurüd. 
Die als Friedensbeamte eingefchwore 
nen Amerifaner und 
machen jet mit den ihnen berbäctia 
erjheinenden Merifanern, die fid) 
nicht ausmweilen können oder zu fliehen 
perfuchen, kurzen Prozer und jchiehen 
fie nieder. Man fieht zahlreiche Deri 
faner auf den Feldern arbeiten, fie 
mifchen ji) aucd unter die Soldaten 
und Rangers, aber jie werden jcharf 
beobachtet. Obgleich Fein wirkliches 
Kriegsrecht erklärt iſt, herrſcht es doch 
im Stillen, und der verhältnißmäßig 
geringen Zahl von Eingeborenen fällt 
es nicht 
zu erkennen. 

Waſhington, 14. Aug. Die 
ſämmtliche Parteien in Mexiko ge— 
richtete allamerikaniſche Aufforderung, 
die Kämpfe einzuſtellen, wurde heute 
vom Staatsdepartement den Genera 
len Carranza und Villa, den Gouver 
neuren der einzelnen Staaten und an— 
deren mexikaniſchen Führern in ſpa— 


an 


niſcher Sprache telegraphiſch übermit— 


telt. Es wird nun der Verſuch gemacht 
werden, die verſchiedenen Führer in 
freundſchaftlicher Weiſe zu beſtimmen, 
der gemeinſamen guten Sache wegen, 
nachgiebig zu ſein, und man glaubt, 
daß das beſonders dem ameritaniſchen 
Generalſtabschef General Scott, gelin— 
gen dürfte. Da nun Villa und ſeine 
Anhänder ſich unter 

nicht 
erklärt 
0 Friedenskonfererz beizuwohnen, 
ſo wird nur noch von Carranza Wi— 
derſtand erwartet. Die allamerikani— 
ſche Aufforderung iſt aber in einem 
freundlichen Ton gehalten, 
vird gehofft, daß auch Carranza und 
jeine Anhänger jchliehlie” nachgeben 
werden. 

Mafhinaton, 14. Auguft. Der Ge 
neral Funjton berichtete heute dem 
Kriegsdepartement, fei nad einer 
Beiprehung mit dem Gouverneur Fer. 
gufon zu ber Ueberzeugung gelanat, 
vaß ed nicht nötia Sei, noch mehr 
Truppen nach der merifanischenGrenze 
zu Schiden. Während der lebten beiden 
Iage hätte jich nichts von Bedeutung 
sreianet, es ſei aber ſicher, daß ſich un 
ter den Banbiten, die von Mexiko über 
ven Rio Grande famen, auch Offiziere 
und Goldaten arranzas befunden 
hätten. Ahnen hätten fich dann etwa 
25 in Teras mohnende mohlbemwaffnete 


aner 
tannt werben, bereit 
der 


er 


Li 


die Rangert | 


Ichiwer, jeden Fremden fofort 


der Bedinaung, | 


haben, | 


deshalb ' 


1870— 71 mitgemacht, und bat fich bei 
ichs won * —— nn Ausbruch des jetzigen Krieges, im 
Waſhington, 14. Aug. Seit dem hohen Alier von 72 Jahren, zur Ver 
Mei 1914 hat der Geſandte Braſiliens fügung geſtellt, um wieder an den 
in Mexiko, Cardoſo di Oliveira, nach Kämpfen gegen Frankreich teilzuneh— 
dem der ameritanifche diplomatijche| men. Herr v. Schmeinit hält fich ge 
Vertreter abberufen worden war, Die | genmwärtig zur Kur in Meran auf. 
amerifanifchen Interefjen in der Stadt | 2 nn —— 
Merito vertreten. Er wurde fürzlich| 91 ee me 
vom General Carranza ausgeiviejen, | _.n ze — FR — 
|weil fih Braſilien bei der alamernani * * lizien kommt ein daniſche⸗ 
att zu der Schlußfolgerung, daß 


ſchen Konferenz vertreten ließ. Der — ——— 

Fr - ee Aupland aller Wahrjchei ach 
Geſandte wird morgen in New Or nicht Em a — 
> .» Fe ı SU . i & 
leans eintreffen und nah Walhington Bevölferulasmatericl i — 

> 4 


veiterreiſen, wo i rt Dant 2 . gm: 

—— ee tgags. | uSzumugen und bie etwa drei Mil- 

} ı 9 s Staats=| ;; £ £ > 
ayıde su lionen Mann ftarten Verlufte an To 


‚Tefretärs Lanfing für feine wertvollen, Yerwundeten und Gefangenen zu 
Dienfte ausgeiprochen werden wird. erfegen. Rußland leide an Offizier 

Notiage in »aiti |mangel. Nach der Teitfiellung der 
Gefangenenzahl Für Mai entfielen 
nur 1000 Offiziere auf 300,000 Ge 
meine und in der Schlacht von Stroj 
wurden 60 Offiziere und 12,000 Ge 
ı meine gefangen genommen. 

Viele Familien hätten Seit ' 

tunden feine Nahrung gehabt 
und eine Frau und ihr iind jeien ver 
bungert auf dem Marftplaß aufgefun 
den worden. 
Praftiihe Neuerung. 


Geliefert von 


t der iin ten Rreii ) 


Des 


cieri on d breii 

ılbinatoen, 14. Auauft. Der Ad 
Gape berichtete heute aus 
daß unter der armen Benölte 


Aoztirten 


nen 
tion 


Lotalbericht. 


Glücklicher Weiſe wurde aber nur unbe 
deutender Sachſchaden angerichtet. 
Heute Mitteg kurz nach 1 Uhr wur 

de das dreiſtöckige Wohnhaus von J. 

Fritz, 625 Willow Str., vom Blitze 


New Yorch, 14. Auguſt. Die Zahlen, 
welche an den Gasmeſſern den Ver 
brauch von Gas während einer be 
ſtimmten Zeit angeben, werden in Zu 
kunft von den Angeſtellten, die ſie bis— 
her ableſen mußten, photographirt 
werden. Infolgedeſſen dürften Itr- auf die Straße. Der angerichtete 
tümer nicht mehr vortommen. Schaden beträgt nur etwa 550. 

Bom Felde der Arbeit | Um diejelbe Zeit wurde auch das 
dreiltödige Buikteingebäude Nr. 2533 
'Baulina Str. vem Bligjtrahl getrof 
fen, der jich feinen Wea durch die Vor 
derwand ins nnere des 
'babnte, aber auch bier nur unbedeu 


den Haufe wohnen, juchten ihr Heil 
in der Flucht und entlamen unverjehrt 


Seliefert don der „Affoztirten Preiie“,) 

Milmington, Del., 14. Auquit. Un 
aeführ 360 Maſchiniſten in den ber- 
fchiedenen Mafchinenwertitätten der 
Stadt aingen heute an den Etreif. Si 
verlangen einen achtitündigen Arbeits 
taq und eine Lohnerhöhung von 20 


Prozent, 


$25 abaeibäht wird, 

In das Dad eines zweiitödigen 
Wohnhaufes an der Ede von Weit 
Grand Mpe. und NK. 54. Ude. fuhr 
jauch ein Bligjtrahl. Auch hier ift der 
Sahichaden unbedeutend. 
Mein holländiicher Geichäftsfreund Auch in den Schornitein 
erzählt mir folgende bübfhe Bar-ı Nr. 1711 N. Maplemwood 
barenaeihichte aus dem  belaifchen, ber 
Kriegszuge: Bei Mecheln liegt ein um: ‚gen 
fangreiches Hofqut. Sein Befiger — | ten 
der Schwiegerbater des Holländer — NE 
‚bringt feine Frau und die betagteı Gegen Mittag entit 
Mutter in Sicherheit, die mit den Söh-; Stodwerf des Haujes 1712 Mohamt 
nen uud Töchtern nah Holland und Str., das von dem Rufien Janatius 
von da nach Erraland überfieveln. Er Kathryn bewohnt wird, ein fleines 
fehrt auf fein Gut zurüd, und ala die euer, das von ber Feuerwehr gelöſcht 
Preußen immer näher und näher fom= | werben fonnte, ehe bedeutender Sca- 
Imen, flüchtet auch der Gutzherr aus den entjtand. Die Rufjen feierten 


| — — — 
| 


Sie haben den Papagei mitge- 
nommen. 


des Haufes 
Abe. ſchlug 
Blitz ein, richtete aber nur gerin 
Schaden an. Die aus zwei Fami 
beſtehenden Bewohner flüchteten 
— 

Freie. 


and im zweiten 
1 


n 


\der Gejchoßzone, vergißt abes in ber, Dort ein ?yeit, bei dem fie nach heimat= 


Hast feinen Papagei mitzunehmen, der licher Sitte Kerzen entzündeten. Cine 
Flämifch und Franzöftich fpricht. Und; Sterze fam dem Vorhang zu nahe und 
richtig, al& Antwerpen gefallen und; fing euer, das jich jchnell verbreitete. 
für den Schmwiegerpapa der Riücmeg | Nat Gäfte, die Kathron befuchten, 
nach feinem Hof wieber frei ift, findet) mußten Im jtrömenden Regen auf die 
er zubaufe alles unberührt an feiner, Straße flücten. 

Stelle, nur der Papagei ift fort! Die Dur Kurzihlur 
ıKümmernif des alten Herrn ift groß, | verurfacht, das um die Mittagftunde 


|faft noch größer ala über den Ariega- | in dem an der Süboftede von Belmont 


getroffen. Seh& Tamilien, welche in 


Haufes | 


tenden Schaden anrichtete, der auf auf 


Steht auf dem Riel. 
‚Der Umglüfsdampjer „Eaitland“ in 
| jeine normale Lage gebradit. 
| Keine Leihen gefunden. 
| 
Die Suche ioll aber bente Nachmittag fort 

aeiebt werden. — Das Innere dDed 


Dampfers bietet einen wüiten Anblid. 
— Ingenieure unteriuchen Dampier. 


Tie „Eaitland“ wurde heute Mor 
gen nad fait dreimöchentliber Ber: 
|qungsarbeit wieder völlig aufgeric 
iet. Deßt, wo das Unglüdsiciif 
wieder in jeiner richtigen Zage iteht, 
\fann man jidy erit einen rechten Be 
griff von den Schwierigkeiten ma 
chen, die ſich den Bergungsarbeiten 
entgegenſtellten. Von Tauchern 
mußten drei, 
Dampfpumpen in das Innere des im 
Waſſer liegenden Schiffes gebracht 
werden und die Aufitellung diejer 
Maibinen, mittels derer das Waiier 
‚aus dem Leib der „Eaitland” gejonen 
wurde, war mit fait übermeniclichen 
Anitrenaungen verbunden. Da das 
Schiff als Vergnügumasdanıpfer ge 


baut war, jo hatte es bedeutend mehr | 


freie Durcgänge und nadı den ein 
zelnen Deds führende Treppen, wie 
ein gewohnlicher Bajlagierdammier, 
und alle dieie Derfmungen mußten 
erit abgedichtet werden, ebe man da 
ran denfen Tonnte, mit der Waſſer 
entleerung zu beginnen. 
Keine Leichen gefunden. 

Sobald das Schiff ſeine 
hatte, wurde eine 
Polizei und Gehilfen des 
an Bord geichidt, um nad etiwaigen 
noh im Innern befindlichen Leichen 
Umjchau zu balten. Bis heute Mittag 
war die Suche aber vergeblich, jedoch 
fonden die Poliziiten auf dem Mittel 
ded der Badborbieite des Schiffes 
einen bereits ftarf in Verweiung über 
gegangenen Klumpen Fleifch, der von 
einem der Koronersärzte als 
menjchliche Zunge erfannt wurde. Wie 
ih die Lunge aus dem Körper, zu 
dem fie gehörte, losaelöft haben 
\tonnte, ift nicht anders zu erklären, 
als daß eine Leiche vielleicht von ei 
nem Drabtjeil, das über jie hinmwea 
gezoaen wurde, aufgeriffen und dann 
dielunge herausgezerrt wurde. Da den 
Berichterftattern der AZutritt zum 
Schiffe von Seiten der Bundesbehör 
den verboten ijt, jo verichaffte fich ein 
Berichterjtatter der „Abenppoit“ da 
durch ein Bild vom Aussehen der Bro 
menadendeds des Schiffes, dah er auf 
die Freuerleiter eines meitlih vom 
Dampfer am Dod gelegenen Kommii 
ſionsgeſchäftes kletterte. 

Wüſtes Durcheinander. 

Das Innere des Schiffes, das nun 
dem Auge faſt völlig frei lag, bietet 
einen wüſten Anblid. Ueber Wände, 
Boden und Treppen zieht fic) eine dide 
Shlammidicht, Die Die eınytige bien 
dende Weihe der „Eaftland“ nur ver: 
muten läßt. Dazwiſchen liegen geleerte 
Mineralwaſſerflaſchen, kleine Fähn 
chen, deren Inſchriften ſich auf den 
Ausflug der Ungeſtellten der Weſtern 
Electrie Co. beziehen, zerſauſte Frauen 
hüte, Männertappen und Kleidungs 
jtüde aller Art. Die Bänte, auf denen 
heute vor Drei Wochen eine frobgelaun 
te Dienge ja, Schiffsftühle und Kiſſen 
mit der Infchrift „Eajtland“, lagen in 
wüjten Haufen aufeinandergetürmt 
da. Und zwiichen diefem Chaos la 
gen Kinderfpielzeuge, wie „Zeddy 
Bären“, Trompeten und dünne Spa 
zierſtöcke. 

Stadtkuſtos De Witt Cregier, der 
die Suche der Poliziſten nach Wertge 
genſtänden leitete, ließ heute Morgen 
drei Buſhellörbe angefüllt mit Ringen, 
Armbändern, Medaillons und haupt— 
ſächlich Damenhandtaſchen, nach dem 
Rathauſe bringen, wo ſie von denen, 
die ein Anrecht auf ſie haben, in Em— 
pfang genommen werden können. 

Heute Nachmittag wurden auf ihrer 
Suche nah Leihen die Poliziiten von 
einem Kommando von Treuerwehrleus: 
ten abaelöft, die unter den Majchinen 
der „Eaftland“ die Suche fortjegen 
werben. Sollten dann im Keffelraum 
feine Leichen aefunden werben, jo 1 
mit ziemlicher Sicherheit anzunehmen, 
daß fich feine mehr in dem Schiffe be- 
| finden. = 

Bundesingenieure beittegen 
heute Morgen um ech Uhr 
Schiff, um eine gründliche Unter 
fugung des Rumpfes 
Sie unterfuchten au fammtliche Ma 
ichinen der „Eaftland“ auf ihre Lage 
im Schiffe und ihre Wirkfamteit. 


Lage 


bereits 


| Diefe Arbeiten wurden unter Leitung | 


Ivon Hinton €. Clabaugb, dem Bor: 
\fteher Der Unteguchungsbüros des 
$uftizdepartments, vorgenommen. 
| Weber hundert Zonnen Kohlen, die 


noch im Keſſeltaume der „Eaſtland“ 


lagen und auf eine Seite gerutjch! 
| waren, wurden fo verteilt, daß fie das 
Gleichgewicht des Dampfers nicht mehr 
ftören. in Schreiber des Bundes 
gerichte® brachte das Ergebniß ber 
| Unterfuchungen der Regierangsing®- 
Inieure zu Papier, damit es ben 
'Bundesgroßgefchworenen unterbreitet 
werden lann. E 

Koroner Peter Hoffman it ber 
Meinung, daß fich feine Leichen mehr 
auf der „Gaftland“ befinden, objchon 
ih auf feiner Lifte vermißter Per- 


fonen noch zehn Namen befinden. De: | 
fkoroner hält es für weit wahrſchein⸗ 


| licher, daß, fall überhaupt noch foldhe 


viele Tonnen Ächmwere, | 


richtige | 
Abteilung | 
Koroners | 


eine | 


das 


vorzunehmen. 


da bie Türen der SRajüte.bereit# ge- 
öffnet waren. Als Kapt. Peberfen von 
der „Eaftland“ verhaftet wurde, über- 
gab 


|Spinde. Es ſtellte ſich heraus, daß 


Taucher im Auftrage der Bundesregie⸗ 


rung die Kapitänskajüte erbrochen und 
alle 
Bundesbeamten ausgehändigt hatten. 
Seitens der Bundesregierung wurde 
auch ein Komite, beſtehend aus erfah— 
renen Seeleuten und Ingenieuren, er 
nannt, das Vorſchläge machen ſoll, 
wie ſich Unfälle, wie der der „Eaſt— 


land“ verhüten laſſen. An dieſes Ko— 


mite wurde berufen: John K. Bulger 
aus St. Franzisko, Eugen E. O'⸗ 
Donnell aus Boſton, C. H. Weſtcott 
aus Detroit, N. B. Nelſon aus Cleve— 


land und John A. Potter aus New 


Orleans. Dieſes Komite wird ſeine 
erſte Sitzung am 10. September in 
Cleveland abhalten. 

Weitere Beſchwerden. 

Im Laufe dieſer Woche find beim 
Bürgermeiſter zahlreiche weitere Be— 
ſchwerden von Angehörigen von 
Opfern der „Eaſtland“-Kataſtrophe 
eingelaufen, die angebliche 
teilung bei den 
zum Gegenſtande haben. 
Rechnungen ſind dem 
tommiſſär mit der Weiſung überwie— 
ſen worden, eine eingehende 
ſuchung einzuleiten und 
Maßregeln gegen die allzu 


Alle 


zu bringen. Die letzte, heute eingelcu 
ſene derartige Beſchwerde betraf eine 
Rechnung von 8605 für die 
gung von zwei Schweſtern. 

milie hatte 5525 auf 
bank hinterlegt, und es wurde ange— 


hiervon unterrichtet, ſeine Rechnung 
ſo bemaß, daß ihm jeder Cent des 
vorhandenen Geldes ausgefolgt 
den müßte. 

— — 


Am hellen Tage. 


Rudoloh 9. Feige mißhandelt und um 
3762 beraubt. 

Der bi Jahre alte Rudolph S. 

‚Feige, Nr. 918 Dft 76. Straße, Hilfs 

tafjırer der Leonard Seed Kompany, 


Ar. 25 W. Kinzie Straße, hatte heute! 


Morgen zur Yuszahlung der Köhne 
$762 von der Continental Commercial 
Bank geholt und befand jich mit dem 


Gelde auf dem Wege nad) jeiner Ur-' 


beitsftätte, als er an SKinzie Straße 
und 5, Ave. von zivei Banditen über 
fallen wurde. Z\roßdem er durc) einen 
ıhm von einem der Schnapphähne mit 
einem ZTotjchläger verjegten Hieb auf 
den Schädel halb betäubt wurde, hielt 
er dod) die Gelttajche trampfhaft feit, 
bis ihr Griff rik und fie in den Hän- 
‚ben der Raubgejellen blieb, die fich auf 
einen ihrer harrenden Kraftwagen, in 


dem zwei Epiehgejfellen jaßen, jhwan-= | 


|gen und in rafender Eile davonfuhren. 
Sie enttamen unbehelligt. Die Polizei 
hat ſich bisher vergeblich bemüht, ihrer 
habhaft zu werden. 


— —ñ— —— 


In der Wohnung beraubt. 


Hätte id) vergewiliern jollen, ehe fie die 
Tür öffnete. 

Kurz nach 7 Uhr heute Morgen 
wurde an die Hüchentür der Wohnung 
von Frau D. 9. TV’ Iling, Nr. 4038 
Lerinaton. Straße, aeklopft und als 
die Frau öffnete, jah- fie fich zwei 
‚Ihabig gekleideten jungen Burjchen 
gegenüber. Ehe fie noch nach ihrem 
Beaehr fragen konnte, war jie von den 
Kerlen gepadt und in die SKKüche 
zurüdaejtoßen worden, too fie um 
ihren Irauring und eine Gelvbörfe, 
die $10 enthielt, beraubt wurde. Die 
Banditen machten jich davon, indem 
fie durch den Hof liefen, und ver: 
'jchwanden in der Gaffe. Frau Wei 
| ling wurde bufterifh und mußte im 
ärztliche Behandlung aenommen wer 
den. 

— — — — — 


Auzu ſchlagfertig. 


Unter der Anklage, ſeine Gattin El— 
ſie geſtern Abend und oft zuvor ge— 
prügelt zu haben, wurde der Grund 
eigentumshändler Leon Czosnytowski, 
Nr. 1946 W. Huron Straße, verhaftet 
und in der Wache an der W. Chicago 
Avbe. eingeſperrt. Die Frau behaup— 
tet jedesmal, wenn ſie ihm früh Mor— 
gens — denn Abends ſei er ſelten 
heimgekommen — nicht ſchnell genug 
öffnete, ihre Tracht Prügel erhalten 
zu haben. 


— œ — —— 


Kraftwagen wiedergefunden. 
— » 
Poliziften fanden heute Morgen an 
ber MWejtjeite zwei Straftwagen, die 
nah dem Schuppen der Wache an ber 
Marwell Straße gebracht wurden, two 
‚fie ihrer Eigentümer harten. Der eine, 


er der Staatsanwaltihaft die 
Schlüſſel zu feiner Kajüte und feinem) 


vorgefundenen Dofumente den! 


Uebervor= | 
Beerdigungstoiten | 
dieſe 
Geſundheits⸗ 


Unter⸗ 
geeignete 
gewinne | 
füchtigen Leichenbeftatter ın Vorfchlag 


Beerdi: | 
Shre Fa: 
der Bojljpar= | 


beutet, daß der betr. Leichenbeftatter, | 


wer⸗ 


nehm. 


IN 


Q 


BIG PROFITS: 


Await Lot Buyers in 
the 4th Addition to 


Arcadia: 
Terrace 


The Great 
Subdivision 


North Side 
and the Larg- 


est on the Chicago Market 


Over 1840 Lots Sold 


to Satisfied Buyers 
in Arcadia Terrace and the-first 


Three 


Additions. 


Buy at Our Low Opening 
Prices in This New Addition 


30-FT. LOTS 
AS LOW AS 


475 


PRICE INCLUDES: 


SEWER, WATER, CEMENT 
WALK & LARGE SHADE TREES 


Easy 


Terms 


YOU CAN’T LOSE 


Compare this property with any 
other subdivision and you will be 


convinced that 


buy in 


Chicago 


this is the best 


to-day. 


Come To-Morrow 


HOW TO GET THERE: 


Ravenswood “L’ to Western Av. 

Lincoln Av. Car to Lawrence Av, 

Western Av. Car to Lawrence Av, 

Lawrence Av. Car to Western Av, 
BRANCH OFFICE 


4812 N. WESTERN AV, 


Open Every Day and Sun- 


day from 9 


a.m. to9p.m. 


W.F. KAISER.&CO 


SUBDIVIDERS-">HOMEBUILDERS 


GOW.WASHINGTON ST..:r2&2: 


„Sehr peinlich“. 


Im Uebrigen, ſo ſagt Mayor Thompſon, 
fönne er in der Sache nichts tum, 
Die an anderer Stelle berichtete 
nbehaltung aller ftädtiinden Lohn 
liſten ſeitens der Zioildienſtbehörde 
hielt, bis heute Mittag die Amtsbüros 
geſchloſſen wurden, die im Rathauſe 
tätigen Angeſtellten in großer Aufre— 
gung. Wahrſcheinlich werden noch 
heute Beratungen der Angeſtellten ver— 


ſchiedener Verwaltungszweige ſtattfin— 
den, um durch gemeinſames Vorgehen 


die Gehaltsſperre ſchleunigſt zu beſei 
tigen. 
Der Bürgermeiſter, bezüglich der 
Sachlage befragt, geriet erſichtlich in 
Verlegenheit. Er erklärte, daß es 
Perſonen gebe, die der gegenwärtigen 
Stadtverwaltung gern Schwierigkei— 
ten verurſachen möchten. Auf den 
Einwand, daß die Zurückhaltung der 
Lohnliſten ja durch einen Beamten an 
geordnet worden ſei, den er ſelbſt ins 
Amt berufen habe und der ihm direkt 


verantwortlich ſei, meinte et, daß er 
doch nicht ſehr wohl ſich ohne Weiteres 


in die Leitung der ſtädtiſchen Ver— 
waltungszweige einmiſchen könne; zu 
nächſt wolle er erſt mal ermitteln, wie 
die Vorſteher ſich bewährten. Ihn 
ſelbſt berühre die Sache ſehr unange— 
Erſt hätte er ſich mit dem 
Straßenbahnſtreik, dann mit Arbeiter— 


ein ſiebenſitziger Kraftwagen, reiner und fonftigen induitriellen Streiks be— 


Lampen und ſonſtigen Zubehörs be 


raubt, wurde an der Loomis und Weſt dienitfommiffion und der Stadtfchag- 
14, Straße aufgefunden, während der neifter an den Streit. 


faffen müflen, und jebt gehe die Ziptl 


&r erwarte 


den zweifellos einen Ausweg auß ben 
unnötig aefhaffenen Schwierigkeiten 
finden. Wenn nicht, beabfichtige ich 
den unter dem Zipildienjtgefeg ftehen- 
ven Angeftellten ihre Gehälter auszu= 
zahlen, ob von der Kommiſſion be— 
'alaubigt oder nicht. Dab diefe das 
Recht hat, 15,000 Leuten, die ihr Ge- 
Halt verdient haben, Diejes porzuenthal- 
ten, nur mweil 7 andere, deren Anfpruch 
bezweifelt wird, ihren Lohn nicht To= 
fort erhalten können, dürfte wohl fein 
‚Gericht des Landes anerkennen. Ve 
brigens halte ich daS Morgehen dei 
' Sipildienitbehörde für meiter nicht? 
als einen folojfalen „Bluff.” Mii 
einem Mal find die Zahlliiten der 
Polizei, der Feuerwehr, ja felbit die 
der Wahlbehörde, die erit am Montac 
fällig it, aufgetaucht und zur Zah— 
‚lung angemwiefen, angeblich, meil fie 
Ihon „lange vorher“ bealaubigt wor: 
den waren.“ 

| Der Bürgermeifter wird heute in 
Begleitung feines politiihen Ratge- 
ıbers Fred. Lundin eine Reife nad 
|Ranada antreten, um dem dort dem 
Fiſchſport huldigenden Col. Lowden 
Bericht über die zu Gunſten ſeiner 
Aufſiellung als republikaniſcher Gou— 
verneurskandidat betriebene Agitation 
zu berichten. Der Bürgermeiſter wird 
nur eine Woche abweſend ſein. Seine 
Gattin und eine befreundete Dame be— 
gleiten ihn einen Teil des Weges. 


Glimpflich davongekommen. 


Ein von dem Schreibmaterialien— 


andere verlaſſen an der Elburn und jedoch, daß dieſe letzteren zwei Parteien händler Ludwig H. Yund, Nr. 3211 


Loomis Straße ftand. 
wagen tivaren augenscheinlich ihren Be- 
‚ figern geftohlen worden. 


| — —ñ— 


im Bundesgericht für »hlungsunfähig. 
Er gibt ſeine Verbindlichteiten auf 81332 
und ſeine Beſtände auf 51323 an, wo— 


der Beſchlagnahme unterliegen. 


einem Jahr Nr. 1015 Wells Str. 


ern 
Hetratävermittlungsgeichäft betrieb 


und 


— | T , , |dann nad) St. Paul berzog, wurde dort) wenn gleichwohl 
tourde das .yeuer| gefunden würden, Leichen fich auf ber von dem Roftinipeftor Adam Otto verhaf: jetzt nicht ihr verdientes Gehalt erlan= 

rechten Seite des Schiffes im Fluß: | 
'fchlamme begraben finden würden. 


tet. 
| betrügerifchen Zmeiden 


mißbraucht 
| haben. 


.* Jonathan A. Broctor, Nr. 1160 N, |genüber aus. 
Elarf Sir., erflärte fich heute Morgen fagte er, „waren in ihrer 


kann die entfprechenden 
Guſt Kühl, der bis vor ungefähr | yng 


Er wird beichuldigt, die Rojt zu! 


Die Kraft fich in Kürze einigen würden. 


Entſchiedener ſprach ſich dagegen 
der Stadtſchatzmeiſter Sergel einem 
Berichterſtatter der „Abendpoſt“ ge— 
„Die Lohnliſten,“ ſo 
Mehrzahl 


bereits von der Zivildienſtbehörde be- hältnißmäßig 
glaubigt, als dieſe den jetzt von ihr davongekommen. 
von aber ſolche im Werte von 83342 nicht vertretenen 


Standpunkt einnahm; 
„Warrants“ auf 
Stadtſchatzamt waren 
Stabtlämmerer ausgeltellt, und 
ſtädtiſche Angeſtellte 


bom 


‚gen fönnen, fann dies nur durch ein 
AUT zmifchen dem Stadbtfämmerer und ber 


bereits | 


Evergreen Ave., jener Frau und 
feiner dreifährigen Tochter benußter 
Kraftwagen Itie$ an Morib und 
Central Barf Ave. mit einer Eleftri- 
Iichen zujammten und wurde jtarf bes 
ſchädigt. Die Inſaſſen ſind mit ver— 
leichten Verletzungen 
| — — 

Kurz und Neu. 

| * AS geitern in feiner Wohnung, Kr. 
16832 ©. Sangamon Etr., Gas, das einer 
\Tedgewordenen Zeitungsröhre entitrömte, 


erplodirte, trug der Anijtreicher Guftad 
GoeB Brandiwunden im Gejicht, und amı 


— 
— 


| Körper davon. 


Ein Brand, der im Haufe 


ınd berittene Merifaner zuaefellt. | Sipildienftbehörde beitehendes Einver= |entitand, wurde von der Teuerwehr im 


Auftin, Ter., 14. Aug. Wie ber 
Leiter der ftaatliden Baumtmollen- 
maarenhäufer berichtet, gründen Meri- 


ſchaden draußen auf feinen Aedern und Daklen Ave. gelegenen Haufe! Taucher werden heute an beiden Gei-| — — E 

und Feldern. Da trifft unverfehens| ausbrad. E3 war fein nennenäwerter ten de? Schiffes entlang ihre traurige Nichts befonderes. — A: „Da, |fändnik erflärt merden. ch bin | wenigen Minuten —— die feit jede: 
eines jchönen Tages ein Schreiben! Schaden zu -perzeichnen. Suche fortfegen. ſehen Sie mal den reichen Meier! überzeugt, daß die ganze Sade bi3| Nahen bie Shels Bacao Grpueh Gall 
folgenden Inhalts bei ihm ein: „Hier — — ® Sabine war vfien. |Barfuf; iit der nad) Berlin aefommen | Montag erledigt fein wird. Mein | m Iaren im Werte von $200,000 be» 
faner in den Gountie® Guadalupe,|ift ein Papagei beim Segiment... Zelet die ars Hilfsftaatsanmwalt Michael %. und fährt heute vierfpännig!“ - Rechtsanwalt W. E. Ihorne und der ftohlen haben foll, wurde geitern da& 7, 
Ban? und Gonzales geheime Gejell- Sollten Sie fi als der wahre Eioen 


— —1 Sullivan bie Kapitänsfajüte der|®.: „Na, id) bin fogar barfuh auf die, Hilfstorporationganmalt, Chas. IR. | aebliche Mitglied, der Biandleiher Su- 
Ihaften, die für die Amerikaner ge- tümer auszumeifen in ber Zage fein, Sonntagpa Rn 


— 


ö | lius  /Friedländer, Nr. 716 Wabeland- 
ö „Eaftland” öffnen wollte, um nad) Welt gefommen und fann aud) fchon | Haft, der |lius _ Areiebländer, Fr. * —— 
— werben fönnen, Die Ani-fönnen Sie das Wundertier- an oben-, 95 


i — Herrn Coffin vertritt, —* feſtgenommen und der Hehlerei an⸗ 
‚ Scıiffsdefumenten zu juchen, fand er,| Droichle fahren.“ |find zur Zeit in- Beratung und ° werzigeflagt, 
Ira | 
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WE Alien Leiern, die wäbrenn des| friegführenden Känber 
Sommers einen längeren oder kürzeren | gröherer Zahl ald je zubor 
4 It nehmen wollen, wirb die | Heimatlänber 


„Abendpoit“ und „Sonntanvoft” burd 


4.00 


vente | 8 Eon 
on 


bon der deutfchen ift in der ⸗ 
den Mitteilung aus New York gar 
nicht die Mebe — fie mar ja fchon jeit 
Jahren verſchwindend klein und wird 
wohl ſo gut wie ganz geſchwunden 
ſein. 

Ganz beſonders auffällig und ſehr 
bezeichnend ſind die Zahlen über die 
engliſche Einwanderung und Abwan⸗ 
derung. Die iriſche Einwanderung 
hat noch um 40 Prozent abgenommen, 
die englifche nur um 37 Prozent 
(dem Vorjahre gegenüber), und mäh- 
rend die Angehörigen aller andern 
in meitaus 
in ihre 
zurüditrömten, nahm 
die Rüdwanderung bon Engländern 


Die Bolt aunelendet werden, wenn fie ung | nad „Dear Old England“ im Kriegs- 


ihre Ubreife mitteilen und die Soiten im 


Borauß einienden (au in 2c-Marten). 


Diefe ftellen fich für die „Abendpoit” auf 
25 Gents, für die „Abendyoit“ und 
„Sunntanpoft“ auf 35 Cents den Monat. 
Adreſſirt: 
She Aberdpoſt Co.. 
Cirtulations·Abteiluna. 
223—225 Weit Waihington Straße. 


[u 


Ein- und Abwanderung. 


Die Annahme oder Erfenniniß, 
daß die Grundurfachen bes großen 
Krieges in dem mwirtjchafrlichen Kam- 
pfe zwifchen den Nationen, im bejon- 
deren zwifchen Deutichland und Eng: 
land, das ſeine wirtſchafttiche Stel— 
lung mehr und mehr gefährdet ſah, 
zu juchen find, drängt zu der Speku— 
Jation über die wirtſchaftlichen Folgen 
des Krieges. Und da die vergleichs— 
weiſe wirtſchaftliche Lage und Stel— 
lung der verſchiedenen kriegführenden 
Mächte, zum guten Teil bedingt ſein 
wird durch den Ausgang des Krieges, 
über den ſich, nach der Anſicht der 
Neutralen und Alliirten, noch ſtreiten 
läßt, ſo beſchränkt man ſich in ſeinen 
Spekulationen vorzugsweiſe auf die 
Benutzung der halbwegs bekannten 
Größen, als deren erſte und wichtigſte 


jahre (1. Juli 1914 bis 30. Juni 
1915) ganz bedeutend ab-—jie 
fant von 120,842 (im PVorjabre) auf 
nur 76,868! Englifder Patrio- 
tismus — engliſche Kriegsbegei— 
ſterung! * 

Wenn die Deutſchen hätten 
„hinaus gehen“ können, dann wür— 
de Onkel Sam heute wohl den Verluſt 
von weiteren hundertiauſend und 
mehr ſeiner beſten Arbeitskräfte zu 
beklagen haben. — — 

——— 


Die Kriegstenerung. 


| In biefigen deutfchen Kreifen hat 
\fih hier und da die beforgte Frage 
ſterreich⸗ Ungarn möglich ſein werde, 
wirtſchaftlich auch noch ein zweites 
Kriegsjahr zu überſtehen. Die Be— 
ſorgniß fußt auf gewiſſen brieflichen 
Mitteilungen aus der alten Heimat, 
in denen von allgemeiner Preisſteige— 
rung auf allen Gebieten der 
haltung berichtet wird. Es iſt 
zweifelhaft richtig, daß die 

(heit dem Beginne ded Krieges fallt 
durchweg in die Höhe aefchnellt find. 
Uber e3 wäre grundfali, an diefen 
Vorgang irgendmwelhe Beforgnifie 
|für den Ausgang bed Teldzuges zu 


uns 


Preiſe 


der große Menſchenverluſt — genauer üpfen. Die Vreife find nicht bloß 
der ſtatke Verluft an fertigen guter in Deuiſchland und der Doppelmo— 


Arbeitskräften — anzuſehen iſt. 
Man fragt ſich — und begann 
ſchon bald nach Beginn des Krieges 
ſich zu fragen — welche Folgen der 
Verluſt einer halben Million der beſten 
männlichen Arbeitskräfte für einen 
großen Staat haben würde. Beſon— 


ders in England beſchäftigt man ſich 


ſchon ſehr viel und lebhaft mit dieſer 
Frage, obwohl Englands Verluſt an 
Voten noch nicht entfernt an jene Zahl 
beranteiht; aber auch in Frankreich 
wurde die Frage jchon oft geitellt 
und hierzulande zeigte Jich lebhaftes 
Intereſſe dafür —ein Intereſſe, das au⸗ 
genſcheinlich dem Mitleid mit den „ar— 
men, von der Kriegswut befallenen“ 
europäiſchen Nationen entſprang, aber 
hier und da auch einen ganz leichten 
Beigefhmad von Schadenfreude hatte. 
Eine beitimmte Antwort auf die Fra— 
ge fand man drüben natürlich nicht, 
und man konnte feine finden, da die 
Folgen fich nach der vergleichämeisen 
Höhe: des Verlufte® und nah dem 
Berhältnif richten werden, in dem die 
DVerlufte der einzelnen friegführenden 
Länder zu einander fliehen. Das Land, 
das verhältnigmäßig geringere Ver: 
lufte zu beflagen hätte, würde dann 
Härlich den fchwerer betroffenen gegen- 
über im Vorteil jein, wenn alle 
beten Bedingungen etwa bie gleichen 
wären. Hierzulande fam man na= 
türlich fehr jchnell zu einem Schluß, 
und zwar zu dem fehr erfreulichen und 
ausjichtspollen, daß die Ver. Staaten 


nad dem Kriege „mehr als je“ allen | 


europäijchen Staaten mirtjchaftlich 
überlegen fein und in der Lage fein 
werben, jedem Wettbewerb fiegreich zu 
begegnen, denn Amerika ijl im Fries 
ben und bat feine jo ungebeuren 
Opfer an Menfchenleben zu bringen! 


Den Frieden haben wir, und mir: 


werden ihn bewahren. Die Menjchen- 
leben behalten mir, 
friegführenden Staaten nah Schluß 
beö Krieges beitenfalls etwa fo viele 
Einwohner haben werden, wie jie vor 
einem Jahre hatten, wird unfere Be- 
bölferung in der Zwifchenzeit wefent- 
lich gewachſen ſein. Aber den Verluft 
an Urbeitöfräften, den die europäi- 
jden Staaten erwarten — den haben 
wir Schon! Nicht einen Verluft an ame- 
rikaniſchen Arbeitsträften, aber einen 
Berluft an fremden Arbeitsfräften, 
bie uns Jahr für Jahr zuzuftrömen 
pflegten; mit denen wir mirtjchaftlich 
längft rechnen mußten und auf bie 
wir auf manchen Arbeitsgebieten ae: 
tadezu angewiefen find. Die Einwan- 
derung ging feit Beginn des Krieges 
ſo ftarf zurüd, daß ihr Ueberfchuf 
über die Auswanderung faum mehr 
nennendöwert ilt. Für das mit dem 
30. Juni abgefhloffene Rechnungs- 
jahr ftellte ji ver Ueberfhuß der 
Einwanderung über die Auswande- 
zung auf nur 50,070 — in den Jah: 
zen 1910—14 einfhließlih, hatte er 
äivifchen 400,000 und 800,000 ge— 
Ihmwantt. Für das Rechnungsjahr 
1913/14 jtellte er jih auf 584,575. 
Der Zuzug von rund 500,000 Ar⸗ 
beitäfräften, den wir ohne den Krieg 
erwarten durften, blieb aus; 500,000 

tbeitöfräfte gingen den Ver. Staa: 
ten jchon jebt verloren. 

Die größte Abnahme ift für die 
italienifhe Einwanderung zu verzeich- 
nen. Sie ftellt fih dem Vorjahre ge- 
genüber auf 227,882, und die Stalie- 
ner ftehen au in der Abwanderung 
am ber Spite mit 124,246. Unziei- 
felhaft hat die italienifche Regierung 
Ion gleich nad Ausbruch des Strie- 
ges der Auswanderung Einhalt getan 
und für bie ftarfe Rüdmwanderung ge- 
forat dur Einberufung der Refer- 
ben; ein guter Teil der lektjährigen 
italienifchen - Rüdmwanderung wird 
aber weniger dem patriotifhen Wun- 
fe, an Drt und Stelle zu fein, wenn 
das Vaterland rufen mwürbe, als dem 
hieſigen ſchlechten Geſchäftsgange ver⸗ 
gen Herbit und Winter zu ban- 

‚fein... Die Einwanderung aus 


ans! 


Mährend bie! 


narchie gewachſen, ſondern auch in 
allen übrigen kriegführenden Staaten, 
in England und Frankreich ſogar noch 
in weit ſtärkerem Maße. Selbſt aus 
‚Rußland, das zu normalen Zeiten 
doch vollauf in der Lage iſt, ſein Volk 
aus ſich ſelbſt heraus zu ernähren, 
ſind Klagen darüber laut geworden. 
In weiten Strichen des Zarenreiches 
ſollen die Einwohner ſogar unmittel— 
bar vor einer ernſten Hungersnot ſte— 
hen. In Deutſchland und auch in 
der Doppelmonarchie kann von einem 
bedenklichen Notſtande oder auch nur 
von einer Lebensmittelknappheit gar 
keine Rede ſein. Die von dort aus zu 
uns herüberſchallenden Beſchwerden 
ſtammen zumeiſt von Kleinmütigen 
oder Nörglern, deren es leider überall 
gibt und denen es ſchwer fällt, ihre 
Lebensweiſe den veränderten Umſtän— 
den anzupaſſen. 

Nach den Preiszuſammenſtellungen 
des Statiſtiſchen Amtes der Stadt 
Berlin ftellten fich die Kleinhandel3- 
preije bes Berliner SKonfumdereins 
für ein Pfund in Pfennigen folgen- 
| dermaßen: 

15. Nuli 15. Ian. 15. Juni 

1914 1915 1915 

Feine Tafelbutter „....... 136 172 180 
Margarine „Sana” ...... 90 100 120 
Bratenfhmalz 116 130 
D 320 
Felter Sped 220 
| Setrodnete Pflaumen . 64 
Ringäpfel 90 
D ... 12 
Zwiebeln 60 
Weiße Bohnen 60 
‚ Erbien .. 2 56 
istaffee, Qual, IV. ........16 164 
Bahrifher Dialzlaffee .... 2 40 
Gebr, } 60 
Kalao 260 
| Bayriicher Bierläfe 120 
zilfiter Käfe 
Speifelarioffeln . 
(sraupen 
| Saferfloden ..... 
| Roggenmebl 011 .. 
| Weigzengries 
Weigenmehl 00 18 
| Amer, Salonöl (1 Liter)... 2: 
Reis (Ratra) 26 
Reis (Rangoon) —........ 22 
IBuder (Mellß) „.nnnonc. 2 24 
Zuder (Rerlaffin) 22 26 
f —— 30 

Aus dieſer Tabelle ergibt ſich al— 
lerdings, daß die Teuerung mancher 
| wichtiger Lebensmittel wie Schmalz, 
ı Speed, Schinten und der Hülfen- 
'früchte einen hohen Grad erreicht hat. 
ıE3 läßt fih auch fchwer abfehen, ob 
nicht die Preife für gemwiffe tropifche 
\Erzeugniffe wie Kaffee, Kakao und 
‚Reis ihre Preisfteigerung nicht mäh- 
trend ber ganzen Dauer des Sirieged 
|fortfeen werden. Andererjeit3 beite- 
|hen, beftanden aber jchon zur Zeit der 
Zuſammenſtellung der Tabelle begrün— 
dete Hoffnungen auf eine baldige Ver— 
billigung zahlreiher Nahrungs- und 
Genußmittel, die ſich inzwiſchen 
mohl jchon entweder erfüllt haben oder 
bo ihrer demnädftigen Erfüllung 
entgegengeben. 

Die diesjährige deutiche Ernte ift 
zwar bei weitem feine erfttlaffige zu 
nennen, aber nad den amtlichen Erhe- 
bungen, denen unbedingtes Vertrauen 


‚gebührt, gemwährleijtet fie ein Durch: 


120 
55 
60 
40 
24 
40 
26 
22 
60 
60 


| 


| würfelauder ..... 


halten bis mindeſtens zur nächſtjähri⸗ 


gen Ernte. Der Anbau der Früchte 
im Kriegsjahr wurde in ſyſtematiſcher 
Weiſe dem Bedarfe der Bevölkerung 
im geſchloſſenen Wirtſchaftsgebiete 
angepaßt. Das bezieht ſich nicht bloß 
auf den Anbau von Gemüſen und 
Hülſenfrüchten, ſondern vor allem 


ſetzlicher Höchſtpreis infolgedeſſen 
vorausſichtlich unvberändert 
dürfte. Wenn es ſich dann gar noch 
ermöglichen laſſen ſollte, die Vieh— 
beſtände, die auf Grund nicht ganz 
zuverläſſiger Ermittelungen zu ſtark 
vermindert wurden, wieder in ange— 
meſſenem Umfange zu ergänzen, ſo 
werden ſich die Preiſe der Nahrungs⸗ 
mittel ſicherlich innerhalb ſolcher 
Grenzen halten laſſen, daß keine 
Volksklaſſe dem Mangel preisgegeben 
wird, Wo ſich unvorhergeſehene Här—⸗ 
ten herausſtellen ſollten, werden ge⸗ 
eignete Maßregeln getroffen werden, 
ſie auszugleichen. Dort drüben ſtehen 
heute alle für einen ein. Keine deut⸗ 
ſche Familie witd während bes Krie⸗ 


erhoben, ob e3 Deutfchland und Des | 


Lebens⸗ 


Fre 


9 — 2 
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leiden: bafür forgt das |hat. Es in den nicht um dabei fahen fie ein 
Geſammtheit. Vor das t zu ſondern überhuſchen; einer 
ſchwarzgefürbten Berichten von unbe» ſein Recht, das ſich auf ſeineüllmacht ſagte nun wieder: Armes Deutſch⸗ 
rufener Seite lann daher nicht ein⸗ zur See ſtühzt. Herr Bell und ſeines⸗ land — kleiner Fuchs!“ Daß ſolche 
dringlich genug gewarnt werden. gleichen, überhaupt die geſammte eng⸗ Begebenheiten den Dienſt kurzweiliger 
— lifch-ameritanifhe Prefie werben ver- machen, ift begreiflich. 
John Buu und Ontel Sam. |geblih auf einen Grund finnen, wes⸗ 
Eatalbericht. 


— | dalb fie diefen Seeraub nicht bei dem 
Die ausländifche Berichterftattung | — — — 


Ng \rechten Namen nennen jollten. Cs 

ber englifhen Prejfe ift befamntlig | gibt nur einen, nämlich den, daß fie Am Sand verlaufen. 
über alle Nahen unguverläfjig. Nicht | ausfchliehlich im Dienfte Englands 

felten tommt es vor, daf jich Korre= | arbeiten. | 

Ipondenten dafür bezahlen latfen, daß) Die deutfchameritanifche Preife wird | nicht Drummen müllen. 

fie ihre Heimatprefje belügen. Manche | dagegen wegen ihrer „pro germani:| Als vor ungefähr einem Jahre 
lügen aus Not, weil ihnen Stoff man= | jchen“ Gefinnung täglich abgetanzelt.| Staatsanwalt Hoyne eine Unterju- 
gelt; manche lügen auf Befehl und an- | Die angloameritanif'ye Preffe begreift hung angeblider Lnregelmäßigfet- 
dere lügen, meil jie, jelbft wenn jie 
möchten, die Wahrheit nicht jagen fon- 
nen. Sie find nicht imftande, aus dem 


Hunger Eichörnden dor» 


Staatdanwalt Honne wird wahricheinlich 


\ihrer eigenen probritifchen Gejinnung ; Großgeihworenen unterjuchte, hielt 
‚entfpringt. Heßblätter wie „Colliers” | er vor einer Vereinigung von Bürg- 
Wuft von Begebenheiten und Behaups | drohen den Deutfchen fogar, e8 werde | ichaftsitellern eine Aniprade, in wel- 
tungen die Wahrheit herauszufinden. | „in den nädften Monaten etwas cher er angeblid) 
Alles, was von London über den Krieg | paffiren“, wenn fie nicht fein artig| Cooper als einen „Gauner“ bezeid)- 
gejchrieben wird, ift ohne jeden prakti= |jeien. E3 würde eine Pflichtvernach- |nete. Der Sonderjtaatsanmwalt Sohn 
chen Wert. Die dorther ftammenden | läffigung fein, wollte man dem Leſer E. Northup leitete hierauf ein Ge- 
Berichte verfolgen nur den Ztmed, die | die Drohung jenes Jingo-Blattes vor= | richtöverfahten ein, das mit der Der- 
Melt für die Verbündeten günftig zu |enthalten. „Es ift ein böfes Zeichen“, | urteilung Sohnes zu einer 
ftimmen. Die Niederlagen find „itra= | beißt e3 in dem betreffenden Leit- |nihitrafe von 10 Tagen endete. Ge- 
tegifche Manöver“, die kleinen Vorteile 
find „gewonnene Schlachten“. Die 
Londoner Berichterftatter der amerila- 
nifchen Blätter nehmen unter allen 
Umftänden für die Engländer Partei. 
Nicht einer von den Hunderten bon 
Korrefpondenten, die in London figen, 
bat es biöher gewagt, der englijchen 
Regierung’ ihre Seeräuberei gegen bie 
Sihiffe der neutralen Länder vorzu— 


ı Blätter die ganze Kontroverfe (Mil-| Berufung eingelegt, wo der all 
'fons mit Deutihland) vom Berliner /nod zur Entidheidung Liegt. 


daß während des Krieges die Antes|jevoh den bon ihm ins 
‚fie find aber nicht intereffirt an den) Gejellihaft zu leiiten 
Kechten Umeritas. hbre Leitartitel| Richter Cooper iſt zur Zeit 
| finden Befriedigung in allem, was die|frant. Herr Nortfup hat feine 
| Magnaten der Wilhelmftraße jagen, | Einwendungen nod nicht eingereicht, 
werfen. Diejfe Zintenkulis faffen ihre, während fie in aller Breite behaupten, | und der Zeitraum, innerhalb dejjen 
Korrefpondenzen jtet3 jo ab, daß, | unjere Regierung fei voreingenommen, | dies gejhehen muB, it nahezu abge- 
wollte man ihnen Glauben jhenten, | beuchlerifch, nicht neutral, liebediene= | laufen. Wahrfcheinlid wird nichts 
die amerifanifchen Gefchäftsleute Eng- |tifch England gegenüber und blind | weiter in der Sache gejchehen. 

— — — 


land in die unangenehme Notwendig- gegen die Tatſachen und ſo fort bis 
In London aufgetaucht. 


brauchen. 


leit verſehten, ihre Waaren und zum „Erbrechen“. Unſere Preßfrei— 
‚Schiffe zu ftehlen, weil es ſonſt gegen heit duldet es, daß fie bie Verwaltung —* 
das Inierefſe des eigenen Voltes han⸗ in Waſhington beſchimpfen, aber ſie Bundesregierung wird verſuchen. „Sol 
dein würde. Das in ein Lieblingsar- geſtattet ihnen nicht, daß ſie die Re⸗ Lewinſohn nach Chicago zurüchzubringen. 
gument engliſcher Staatsmänner und | gierenden in Berlin Eritijiren. E3 ift| Dem Bundesdiitrittsanwalt it die 
'Rechtögelehrien: „Alles im ntereffe | offenbar erfichtlich, daß im alle eines Nachricht zugegangen, da „Sol 
des Voltes!“ 8 lag im ntereife Bruches mit Deutſchland, viele von Lewinſohn, der Präſident der ver— 
des engliſchen Voltes, alle Schiffe, | den fogenannten ameritanifchen Deut⸗ trachten Traders Bant, die ſich an 
die in die von England gezogene ſchen nicht im Stande ſein werden, Michigan Ave. und 31. Str. befand, 
Kriegszone einliefen, zu kapern. Das ihren Entuſiasmus zu zügeln, ober | fih in Zondon, England, niederge- 
'Nölferrecht beftimmt, dab diejenigen | ihre Geivohnkeit, inftinttiv den Be-|lafjen bat. Man wird die engliiche 
Schiffe, die feine Konterbande führen, | fehlen Deutſchlands zu gehorchen, ab⸗ Regierung wahrſcheinlich erſuchen, 
freigegeben werden müſſen; daß ſolche zulegen. Wir haben viele „Unfälle“ | ihn auszuliefern. Nady dem Banf- 
Schiffe, die mit ihrer Fracht nach neu | IM Irandport con Kriegsmaterial ge⸗ krach ſtellten die Gläubiger den An— 
tralen Häfen beftimmt find, nicht ge> | Habt; man hat auf den Schiffen, bie/trag, dab ein Bankerottverfahren 
fapert werben dürfen. nach England und Sranfreich gingen, | gegen ihn eingeleitet und eine genaue 

Die Womiralität, die Solltollettoren, Bomben gefunden; mir haben die när⸗ Unterſuchung voͤrgenommen werde, 

ie piritärautoritäten fehren fich aber tiih-aufgeregten Agitationen ihrer an= | ehe diejes geihehen Fonnte, war er 
RN d Recht, fondern fie, geblihen Friedens, MWahrheits- und | aber jpurlos verihivunden. Dan hat 
nicht an Gefeh er. m des Piraten, Neutralitätsligas erlebt. 8 mag fic ihn dann überall vergeblich gejuct, 
handeln nach dem „Recht, be ‚ dabei blo$ um einen temporären Zu- | bis geitern die Nachricht hier einlief 


I 





der Gefangenen |: 


 Falfgpe Halddollarftüde. 


— 
Das Publitum wird vom Bundes- 
geheimdienft darauf aufmerkfam ge-| 


|madt, daß in verjchiedenen größeren h 


‚es nicht, daß diefer Vorwurf doch nur|ten bei der Zulammenjegung der iner 


l 


den Streisrichter |Un das Deutichtum in Amerifa und alle | ?% 


| 
| 
| 


} 
I 
I 


| : 


I 
l 


| 


vom 27, Juli foeben erhalten; 
führliben Wrtifel über 


PBrobeabonnement jür drei Monate....... 


bleiben | 


Und diefes „Recht“ fühlen die a er 
amerifanifchen Korrefpondenten zu be⸗ > * * dieſe geben 


ützen ſich berufen. Dieſe Haltung 5 4 
> „der Barmen den ameritanie | Yan —— — ee vo 
ſchen Gejhäftsleuten gegenüber märe| 5, Quc etwas für die Ver. Staaten 
unverjtändli, wenn fie —⸗ 
wären; ſie ſind aber Engländer und „nte werben eine fehr fritifche Zeit 
von der amerilaniſchen Preſſe offenbar werben für jene, 9 a =. = 
nur zu dem Ziwede angeftellt, bie „eng=| AuslänbifcheReinung und eine antago- 
lifche Seite“ zu verteidigen. Keine ber niftijche gegen Amerifa Iebt.“ 
Londoner Korrefpondenzen - unſerer Soweit Colliers· Man kann 
angolameritaniſchen Preſſe klärte das dreiſt behaupten, daß dieſer „Mart 
ameritaniſche Publilum über die An— | Sullivan“ fein Brod im Dienfte Eng: 
jprüche. der Pader und der Zaufende| (ands zu verdienen fucht. Xhn davon 
von Jmporteuren, deren Waaren jhon| zu überzeugen, daß ihm jede Fähigkeit 
feit Monaten auf Befehl Englands in | asgeht, den „amerifanifhen Deut: 
Holland feftliegen und einen Wert bon] fchen“ zu verftehen, wäre vergebliches 
300 Mill. Dollars haben, in objeltiver| Bemühen. So läht man ihn in 
Weiſe auf. Englands Vorgehen hai’ feinem Wahn allein, und mas die 
ganze Induftrien Ichm gelegt, wie 3. B.| lächerliche Drohung mit der „Eritifchen 
die Zeugdrudereien; Jmporteuren droht | Zeit“ betrifft, jo mag er fic 
der Banterott; aber in Mafhington‘| homerifhen Gelächters, das 
und in den Wipfeln des ameritanifchen | Narren begräbt, erwehren, wenn es 
„Blätterwaldes* herriht Ruh”. Einihm gelingt. Uber fo fehen bie 
Diskuticen der Fälle würde in London) „echten“ Amerifaner aus! Es ift eine 
„Smerzlich“ berühren und die „hart|eigeneAfrt, mit der „wir amerifanifchen 
geprüften Vettern“ über dem Atlantit| Deutfchen“ allerdings nicht gemein 
würden eö angeficht3 ihrer bevrängten| haben. Drüben mie bier Klingt hoch 
Lage als lieblos empfinden, mollte' dad Lied vom lieben Vetter! Mer 
man fie an die Wahrung von Recht | nicht mit einftimmt, ber ijt ein Teind 
und Gerechtigkeit gegen Andere erin-; Amerikas, denn: „England und Ame— 
nern. us find eins!“ 

Da ift das Baummollproblem; ——_— 

Boumtolle bedeutet alles für den| Bunte Hriegsbilder aus Deutichland. 
er : — | 

— 2 — ——— aus a | eher zwei Millionen für die Hinden— 
die „Daily News“ darüber. Jener Bell burg· Svende. 

wirft einigen gelben Londoner Blät:|_ Das enbgiltige Ergebniß ber bom 
tern vor, dafı fie der englifchen Megie- Deutfhen Städtetag eingeleiteten 
rung für ihr Vorgehen gegen die Sammlung „Hindenburg-Spende für 
Baunmellverforgung der neutralen | Da8 Dftheer” beträgt nad) einer Mit- 
| Länder und erft recht Deutfchlands die teilung bes Vorftandes des Deutfchen 
arüßte SPiidfichte Stäbdtetages 2,012,790.85 Mark ein- 
aröhte Rüdfichtslofigleit anempfehlen. —— En 

Pe * zſchließlich der beim Städtetag aufge— 
Hinterher aber rühmt dieſer Bell die * infen von 2,610.20 Mart 
‚altfehnäuzigen Diplomaten, die in|, Tenen Zinſen Ra ve 
ber Angelegenheit „reiht vorfichtig“ Aus diefen Mitteln murben ange- 
‚vorzugehen empfehlen, aber troßdem | 
'„entichloffen“ find, ihr Weußerftes zu 
tun, um das ntereffe der Verbünde- 
\ten zu wahren, fomweit dies möalidy fei, | 
ohne den Neutralen „rechtäwibrigen“ 
|Ehaden zuzjufügen. Und durch diefes' 
Gefaſel Kofft diefer, im Dienfte ber 
falticbnäuzigen Etaatämänner fchrei=| 
|bende Knecht das ameritantfche Bubli-| 
|tum bon dem „guten Willen Englands 
zu überzeugen”. 

| „Wenn die Regierung,” fo fagt die- 
\fer Bell, „zögert und ihrer Sache nicht 
Ifo fiher zu fein jcheint, wie die un=| 
|berantwortlichen „Rechtöberater“, jo ift 
|ba& eine Folge der außerorbentlichen 
Schwierigkeit des Problems. Groß— 
britannien gibt vor, als Verieidiger 
des Rechts (2) gegen die Macht in den 
Krieg gezogen zu ſein und möchte des— 


— — 


Paar Pelzhandſchuhe und 195 ſon— 
ſtige Pelzſtücke. Ferner wurde noch 
vom Hilfsausſchuß Schmolln und von 
Privatperſonen der Spende 


ſtänden, wie Handſchuhe, Pulswär— 


von 6000 Mark in baar der Inten— 
dantur des Oſtheeres zur freien Ver- 
wendung überwieſen. Ebenfalls ſtellte 
die Zentralſtelle des Deutſchen Städ— 
tetages den Ueberſchuß von 


Mark, der ſich nach der Schlußab— 


Ankauf von Pelzſtüchen nicht 


| 


eines Beichluffes des 


ım 


Rahmen des 


ihm zuftehenden |der \ntendantur des 
Rechts anwenden.” 


Verfügung; die Intendantur mirb 


beſteht nämlich darin, im Völkerrecht Armes Deutſchland — kleiner Fuchs. 
jeinen Paragraphen zu finden, der ed) Unſere Landſtürmer in Gtafenwöhr 
ben englifhen Staatsmännern mög= haben, fo fchreibt das 


‚lid madt, die Baummolle von den|Wolt3blatt“, neben dem ſchweren 


| 


ſpielt Herr Krottke, den Richter Herr) zen 


| 
| 


| 


Ihafft im ganzen 529 lange oppen, | 
49,279 Yoppen, 20,805 Welten, 1414 | Annahme von Bejtehungsgeldern zu | 


daß er in Stanlen Gardens, einer | 


E3 ift die höchfte | Londoner Boritadt, wohnhaft ijt. 


—:+-— 


N Deutfh:Ameritaner. 


‚übrig haben. Die nädhjten paar Mo=| Eritaufführung des Brandanfhen Scan: 


viel am 26. Auguft dDurd vorzüg- 

liche Kräfte. 

Die Uraufführung von Hermann 
Brandau’3 neuemSchaufpiel „Deutfch- 
Amerikaner” findet am Donnerftag, 
dem 26. Auguft, im früheren Germa- 
Ma-Iheater (jet Central Mufic Hall) 
an Ban Ban Buren Straße, zwijchen 
MWabafh und Michigan Upe., ftatt. Die | 
beften jchaufpielerifchen Kräfte, die in 
Chicago Find, haben jich zufammenge- 
tan, um die Aufführung zu einer erjt? 
Haffigen zu geftalten. Herr Ullrich 
Haupt und Herr Meper-Eigen führen 


bez die Regie und merden gleichzeitig die 
den | Hauptrollen des teutonifchen Rechts⸗ im Alter von 27 Jahren ſelig im Herrn ent 


anwalts Dr. Reinert und des ſchiff— 
brüchigen Offiziers John Haufen | 
lreitren, Herr Goritz den nervigen 
Dollaramerikaner, Frl. Crone die 
Tochter, Herr Hoffmann den mißrate— 
nen Sohn und Fıl.Dobfcha die „Little | 
Loft Sifter“. Die großen Karalter- 
rollen der Mutter und des Vaters lie- 
gen in den Händen bon Frau Nie- 
mann und oje Danner, den Bolizift 


Schubert, Herr Stein (Pfeudonym | 
eine® befannten Künſtlers) den 
Staatsanwalt, Herr Kupfer den einen 
und Herr Tuerf den anderen Deteftive. | 
Die deutfche Klavierlehrerin findet in | 
Fıl. Hilda Chriftenfen eine hier noch 
unbelannte, jugendliche Vertreterin. 
Auch die Nebenrollen liegen in guten 


Händen. 


Prügelet zwiihen Poliziften, 


Die Sache wird ein Nachipiel vor der 


Disziplinarbehörde haben. 


Der vor einigen Woden wegen | 


einer Zudhthausitrafe von drei Nah- | 


ren berurteilte frühere Deteftivejer- | 


I 


e eine noch gegen Bürgichaft 
größere Anzahl von mwollenen Gegen: | 


geant Michael Weisbaum, der ſich 
auf freiem! 


Fuße befindet, foct geitern in der) 


Wade an der Maxwell Straße mit | 


mer, Leibbinden ufm., zugeführt. Zwei | dem Boliziitten William 
Stäbte haben ihre Beiträge in Höheinen Kampf aus, 


\der jeit etwa 20 Nahren als Detef- | Kirse, 


I 


| 


| 


„Bamberger | Prefie, 


Shiffen zu ftehlen und fich trogdem|Dienft doch ab und zu auch recht ver= | 


jeder Entichädigungsleiftung wirkjamgnügte Augenblide, ganz bejonders 


leicht noch gar nicht einmal ſo ſchwie- Gefangenen, insbeſondere 
rig, wenn man nicht gleichzeitig auch Franzoſen, manchen Spaß. So müſ— 
noch der Melt beiweifen mwollte, dat ed fen fie oft von den franzofen den 
'zu den, feit Hunderten von Jahren „er= | AuBfprud) hören: „Armes Deutich- 
| worbenen Rechten“ Englands gehöre,!land“ (fie nehmen an, dab ganz 
auf allen Meeren und in allen Welt: | Deutfchland aus lauter Debflächen 
‚teilen zu ftehlen, oßne daß jemand fich| beiteht, mie eben der Grafenmwöhrer 
erfühnen dürfte, zu fagen, da 8 fe i| Uebungsplap), „reiches Frankreich,“ 
Diebftahl. Das füllt Herrn Bell!dabei machen fie Zeichen, bie bie 
und feinen Spießgefellen eben fo| Fruchtbarkeit ihrer Heimat ambeuten 
jhwer. Sie wifjen, daß England bie 
Neutsalen beftiehlt, weil e& bie Macht 


| 
| 
| 


ollen. In den lebten Tagen maren |triebenen 
nun Sranzofen im Walde bejgäftigt, |trünmmert 


; 2 : : halten. 
|zu entziehen. Das wäre an fich Dies | Gefar ihnen das Sauberweljc der mütliches 


dad ber)! 


Thieme ei- | 
bei dem beide | 
Ihlimm zugerichtet wurden. Ihiente, 


tive tätig war, muhte fürzlich wieder 
die Uniform anziehen und glaubte, 


15,000 | da Weisbaum ihm dazu verholfen | 


babe. Als er nun Weisbaum geitern | 


Thieme wurde auf 


des MWolizeichef3 Amtsitern | 


. | ur Vorftanddaud: | und Revolver abgenommen, und er | aeltorben ift. 
halb feine Macht (Ullmadt zur See) |fchuffes für die Hindenburg-Spende | wird fi) vor der Disziplinarbehörde | 
Oftheered zur zu berantworten haben. | 

| 


=—1)° 9° - — — 


R * | 
| Die auferordentlihe Schtwierigteit davon regendichte Umbänge befchaffen. | Werein Deutsche Preffe, Chicago. 
auch auf das Brotgetreibe, deifen ge- 


Am fommenden Dienitag, Abends | 
7 Uhr, wird der Verein Deutiche 
Chicago, jeine monatliche 
Geihäftsverfammlung im VBismard 
Garten, Grace und Halited Str,, ab- 
Nah der Verfammlung ge- 

Beifammenfein mit Da- 
men und Freunden, 


— — —— e — 


Boewillige Sachbeſchadigung. 


Die Polizei fahndet auf vier Miſſe— 
täter, die geſtern Abend je ein Schau— 
feniter der Henry Komperfchen Wirt: | 
Ihaft Nr. 2256 Irving Park Blod. 
und ber von Yohn G. Dettenmaper | 
im Haufe Nr. 3828 Lincoln Ave. be- 


Delilateſſenhandlung zer- 
haben, 


I 


| T 


| eitorben it. 


| aeftorben iit, 


rechnung der Spende ergab und ber | bor der Wache fiten jah, geriet er mit |* 
wegen ber borgerücdten Jahreszeit zum | ihm in Streit, der bald in eine Prit- | Herder League Nr. 1. United League of America. | 
mehr |aclei ausartete. 
berivandt werden fonnte, auf Grund! Befehl 


Städten im Süden und Weiten des, 
Zandes zahlreiche faliche Halbdollar- | 
jtücde aufgetaucht find, und daß fidh, 
audy in Chicago bereits. verihiedene | 
bon ihnen im Umlauf befinden. Es| 
ift bisher nicht gelungen, der Falid)- | 
miüngzer habhaft zu werden. | 


— 


ö— — —ñ— e ñ — 


Zur Gründung 


Deutſch⸗Amerikaniſchen wirt⸗ 
ſchaftlichen Vereinigung. | 


!Ein Weckruf! 


lovalen Amerikaner von | 


F. F. Matenaers. 


Ein Jeder ſollte dieſe tief durchdachte 
Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 


Gefäng- des überaus praktiſchen Gedankens bei⸗ 
tragen. 


32 Seiten. ®Breis 106. Kür | 


artilel, „daß die hieſigen deutjchen | gen das Urteil wurde beim Appellhof | fr wo nandaatvede 100 Exemplare für 


7.50. 
Bu bezichen durch den Buchhandel fo- 


Allem | tie vom Verlag 
Standpunkt auffajfen. Sie erwarten, | Anichein nad) wird der Staatsanwalt | A, 
Ge⸗ 


KROCH & CO. 


Dentidhe Buchhandlung, 


tefjen Deutfchlands gemehrt werben; | fängnif gebraten Berbrediern nidtigg und Gl Ost Monroe Str. 


(atwiihen Webafh und Michigan Uvenue) | 


CHICAGO A, 


Frantfurter Zeitung | 


} 
I 
\ 


enthält einen aus: 
die Teste amerifanifde | 


Note und fonftige überaus imtereilamie Abhand⸗ 


| 


lungen. — Preis pro Nummer 10c. — 


.$1.50 | 


A. KROCH & CO. 


Ameritad yeöhte Deutihe Buchhandlung, | 


59 und 61 OST MONROE STR. 
(wilden Wabalb und :Rihigan Pipe.) | 


| 





“ | 
Todedanzeige. a 
Fremmden ımd Belannten die traurige 
Nachricht, dab mein Lieber Gatte und 
unfer lieber Vater J 
Dtto Brunke 
im Alter von 37 Jahren, 6 Monaten und FJ 
15 Tagen am 13. Aug. Selig im Herren | 
entihlafen il, Die Beerdigung findet | 
ftatt am Montag, den 16. Aug., um 11 
Uhr Borm., bom Trauerbauie, 3630 €. 
Wovd Etr., nad der evang.-lutb. St. Anz 
dreas-stiche, don da mit Kutihen nad 
dem Nonlordia-Gottesader. Die trauern 
den Hinterblicbenen: 
Helena Brunfe, geb. 
Gattin. 
Arthur und 
Kinder. 
Reinhold und Johanna Brunfe, 
Eltern. 
VBaul Brunke, Louiſe Eggleſton, 
Minnie Grube, Win. Brunke, 
Grace Knies, Geſchwiſter. 
Anna Brunke, Loniſe und Lillian 
Nimmer, Schwägerinnen, 
Miyron Eggleiton, Williem Grube, © 
Henry Ainied, William und Youis 
Nimmer, Schwäger. 


Nimmer, 


Mildred Brunke, 


Todesanzeige. 
Schweizer Frauenverein. 
Den Beamten, Schweſtern und 
Sängerinnen zur Nachricht, daß 
Schweſter 
Thereſa Ramſer 
geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Sonntag, den 15. 
Auguſt, um 2 Uhr Nachmittags, | 
bom Beitattungägeihäft 1922 IrbinaPari Bivd., 
nahe Robey Eır,, mit Autos nad dem Mont: 
rofessriedhof, — Die Echweilern und Sängerin 
nen werden gebeten, vet zablveich zu ericheis | 
nen. Die Beamten berfammeln fih um 1 llbr 
15 in der Bereinsballe, um der beritorbenen 
Schweiter die legte Ehre zu erweilcır. 
Eliſe Ryſer, Präſidentin. 
Paulina Martens, Selretärin. 


Todesanzeige. | 
‚KSreunden und Belannten die traurige Nach: | 
riht, daß meine bielgeliebte Gattin und unfere 
liebe Mutter, Tochter md Echweiter 
Thereiia M. Beder 





fhlafen ift. Die Peerdiaumng findet itatt am 
Sonntag, den 156 Auauit, um 1 Uhr 30 Nachm., | 
bom ZTrauerhaufe, 1710 Ct. Michaels Kourt, 
1 der Ct, Michael3:ftirche, bon da nad dem 
Ct. Nofevbs-Gottesader. Die trauernden Hins |. 
terbliebenen: 
Lohn %. Beer, Gatte. 
Bernhard, Harold und der berftorb. 
Rahmond, Stinder. 
Katherine Barg, Mutter. 
Gertrude, Katherine, May, Garrie 
und Sacob, Geichmwiiter; nebit 
Verwandten. 


Todesanzeige. 
Humboldt Deutſcher Frauenverein. 
Beamten und Schweſtern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter | 
Marie Ze | 
Die Beerdigung findet ftatt am | 
Eonntag, den 15. Yug., um 1 Uber Nadm., vom | 
Zranerbaufe, 2308 ©. Str., nad) der €. 
Paulnssstiche, von da nach dem St. Bonifaziuss | 
Gottesader. — Tie Beamten find erfudht, um | 
2 Ubr in der Vereinshalle zu fein, ımt Der | 
Verfiorbenen die legte Ehre zu erweifen, | 
Aldertine Rathſchlag, Präſidentin. 
Minna Trowbridge, Selretärin, 
3018 Arthington Str. 


Nobeh 


Todedanzeige. 
Chicago Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Maria Zeck 
Die Beerdigung findet ſtatt am 
Sonntag, den 15. Yurg., Nahbmiitags 1 Uhr, don 
Zrauerbaufe, 2308 ©, Robey Etr., nad der, 
Panlıssstirche, bon da nad dem St. Bonifazius:> 
Gottesader, Die Beamten verjammeln ſich 
um 12 Uhr Mittaas in der Halle, um der ber: | 
ſtorbenen Schweſter die letzte Ehre zu erweiſen. 
Emilie Wolf, Präſidentin. 
Dorothea Clauß, Selvetärin. | 
Todesanzeige. 
Damenverein Fidelia. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Maria Zeck 
Beerdigung findet ſtatt am— 
Sonntag, den 15. Aug, 1 Uhr Nachm., dont | 
Zranerbaufe, 2308 ©, Noben Etr., nah der 
von da nad dem Et. Vonifaztıss Sried 
hof. Die Beamten find erfucht, um 12 Uhr 30 
in der Berceinsballe zu cericheinen, um der ber 


>t 
<i, 


* 


geſtorben iſt. Die 


ſtorbenen Schweſter die letzte Ehre zu erweiſen. 


Caroline Krauſe, Präſidentin. 
Eliſe Shotnecht, Selretärin, 
2171 Milwaulee Ave. 


Todesanzeige. 


Den Beamten und, Mitgliedern die 
Nachricht, dab Schweiter 
Maria Ze 
Die Beerdigung findet ftatt am | 
Zonntag, den 15. Auguft, um 1 Uber Nadım., | 
bom TIrauerbanfe, 2308 ©, Robeh ir, nad 
dem <t. Bonifasius-Gottesader. — ce Beamz | 
ten verfammeln fih vımlt 11:50 in der Vereins 
balle, um der beritorbenen Echweiter die lebte | 
Ebre au erweiien. | 
Fred Beſterfield, Präfident. | 
Anna G. Sparth, Sclretärin. | 
= — — 22 u - — | 
Todedanzeige. | 
Fremden und Belannten die tranrige Nach: | 
richt, dab unser geliebter Sohn und Bruder 
Ambroie Lewandowsti 
Lebensjahr geitorben  ift. 


traurige 


a 
Di 


im 18. 


Montag, den 16. Aug., 9 Uhr Morg. von 1420 


Beerdigung | 
| 


N, Zalman pe. nah der St. Nlopfins-Ktirche, 
bon da nad dem Ct. Nolephssstichhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: | 
Kohn und Marh Lewandowäfi, Eltern, 

Fred, John, William, Bernard, Beter, 
Andrew, Guit und Elizabeth, Kinder. 


Sp Zeitungen, Zeitichriften und 
Liefernngswerfe 


in allen Sprachen beforgen prompt und billig! 
DE Die neueiten Nummern don Wiener, Hanı- 
burger, Leipziger, Schwäbiiher, Berliner und 
vielen anderen Zeitungen ftets auf unieren | 

Langer borrätig! | 


Koelling & Klappenbach 


Ghiengos größte m, ältefte bentihe Buchhandlung 
1792.eR „Abend Eis, „Zei „Brankin SHAB, 


ı Morgens, 


Ida nad dem St 


„lugujt 1015, 


I richt 


Jam 12. 


| ftorben 
| Sonntag, 


| Zrauerbaufe, 5432 S. YIberdeen Str., 
Ifhen nah dem Mt, Greenmood-Friedhof, 


Inac dem Ct. Bonifazius-Gottesader. Um fti 
Beileid bitten die 


| Frieda und 


Konlordia. 


gen 
| ; 
unſeren herzlichſten Dank 


und 


Waldheim. 


nn. „nn, 


e Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nacricht, daß unſer neber Sohn, Onlel 
und Schwager 

John Lehmann 

am 11. Auguft 1915 im Alter bon 91 
yabren, 11 Monaten und 13 Tagen ges 
Htorben ift. Die Beerdigung findet ftatt 
am Tonntag, den 15. Auguit, 2 Uhr 
Nahm., von der Wohnung feiner Mutter, 
649 Willow Ctr., mit Kutfchen nad dem 
Montrofe- Friedhof. Um itilles Beileid 
bitten die frauernden Hinterbliebenen: 

Marie Lehmann, Mutter, 

Balter W. und Oscar Lehmann, 

Neffen. 

Irene Heidenblute, Richte. 

Frau Mary Foſter, Schwägerin. 
7 fıfa 


Todesanzeige, 
—— und Belannten die traurige Nach— 
„ol, DaB umfere vielgeliebte Tochler 
Schweiter * Ka 
2 ; Pauline Prazmarer, 

Schiveiter der fürzlih verjtorb. Nofeph und Zo- 
banıa, nad lan ı Xciden am 12. Mug,. 1915 
W > } 7 *27 = 2 fi * 
Alter e Monaten felig im 
gern enti Die Beerdigung findet 
itatt am 2 z. Auguit, punlt 8:30 
baufe, 2734 %. Marfb: 
Alphonſus-Kirche, von 
Um ſtille 
en Hinterbliebenen 
An un un x s — 
Anton und Maria Brarmarer, Eiterit, 
Alois, Marie, Kathiun, Roja, Loniie 
und Margaret, Seichwiiter. 


field pe., nah dev 


8 Sader. 


Teilnahme bitten di 


Llsufrüb bab’ 
Uns» in den 
Dort werde 
Bei den Eme 
iwiederieben. 


ih euch berlafien, 
A einzuge 


= — 
Todesanzeine, 
Freunden und 


Velannten die t 
Day [ \ r 


richt, unfer lieber Bater, 
und Großbater 
Em. Wouermeann 
Vater der verſtorb. Chriſtina uliı 
am 14. Muguff 1915 im Mlter von 7 
fanit im Herrn entichlafeı : 
digung findet ftatt am Mionte 
j 10 Uhr Vorm. von 
Str., nah der ©t. Ihbereiasstirche, 
Kutihen nah dem St. Bonifazins-Gottesader, 
Um stille Teilnahme bitten die trauernden Hin: 
terbliebenen: R 
Mathias Jochum, Schtwiegerfohn. 
Anna, Angeline, Wiatthias, Zoicph 
und Unthony Jochum, Gnfeltinoer, 
Rev, U. 3. Bocder, Kombard, SIL., 
Neffe. 


Todesanzeige. 
‚Sreumden und Belannten die traurige Nach— 
‚ dab meine getreue Gattin und unfere liebe 
Mutter 
Auguite Schreiber, geb. Freitag, 
a Auauft jelig im Seren entichlafen ifr, 
Die Beerdigung findet jtatt am Conntag, den 
15. Muguit, 12 Uhr Mittags, vom Irauerbaufe, 
2743 ©, Karlov Ave., nach der ebang.zlutber, 
Snadenfiche, don da mit Auffhen nach dem 
Konlordiasstiedhof, Um ftille Teilnahme bit 
ten die trauernden Hinterbliebeneit: 
Auguit Schreiber, Gatte. 
Spa, Tochter. 
Hermann und Stio, Söhne. 
Theodor Brumte und Fred Eggert, 
ESchwiegerſöhne. 
Helena Schreiber, Schwiegertochter. 


Todesanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer lieber 


Vater, Schwiegervater und Großvater 


Ferdinand E. Kruger 
J 1915 im Alter von 65 Jahren ge— 
iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
den 15. Plug, 1 Uber 


am 11. Aug. 
Nadım., bom 
nit Kut⸗ 
n e Um 
ftille Teilnabıne bitten: 
Emily Kruger, geb. VBatle, Gattir. 
Frieda, Helene, Gatherine Kruger 
und Frau Leo MeGpmis, Slinder, 
Leo MeComis, Schwikgerſohn. 
Romeo, Mildred und William Me— 
Comis, Enlelkinder. frſo 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unfſere 
liebe Mutter und Tochter 
Louiſa Bernhard 
am 13. Auguft im Alter bon 36 Jahren, 1 Mo— 
nat und 1 Tag nah langen, jchwerem Leiden 
jelig entichlafen if. Die Beerdigung findet 
Itatt am Eonntag, den 15. Aug., 1 Uhr 30 Rad» 
mittags, vom Trauerbaufe, 1053 Cornelia Ape,, 
mit Kubfhen nach dem Miontroje- Friedhof. Uın 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter 
bliebenen: 
Iacob Bernhard, Gatie. 
Anna, Louifa und Rudolph, Kinder 
Paul und Garoline Weber, Eltern, 
nebjt Verwandten. frfa 


Todesanzeige, 


Sreunden und Belanuten die traurine Nach 


richt, dab meine teure Gattin ımd unfere licbe 


Mutter 
Marie Ze, (Draeger), 
im Alter bon 64 Jahren geitorben ift. Die Be 
erdigung findet jtatt am Eonntag, den 15. Mua. 
um 1 Uhr Nachm., vom Tranerbauie, 2308 €, 
Robeh Eir., nah der Et. Baulus-stirche, don da 
1d lies 
trauernden Hinterbliebenen: 
David Zed, Gatte. 
Gesrge Behrendt, Frau R, %. Bour. 
fard, Frau 9. Chriftenfon, Frau 
Bd. Schroeder, Frau 3. Gamadıe, 
Frau Bon Sande, Albert, Wil 
liam u. Adolph Draeger, Kinder, 


[end . 
Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nad— 
richt, daß unſere liebe Mutter, Schwiegermutter 
und Großmutter 

Catharine Braun, geb. Dormann, 

im 75. Lebensiahre ſanft entſchlafen iſt. 
Beerdigung findet ſtatt am Sonntag, den 
Auguſt, um 2330 Nachm. vom Trauerhauſe, 
1843 Velſon Str. mit Kutſchen nach dem 
Lutas⸗Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Louiſa Scherer, Tochter. 

Ferdinaund W. Scherer, Schwiegerſohn. 

Ferdinand Scherer, Enlellind. frſo 


Die 
15. 


St 
A. 


Todesanzeige. 


Star of Illinois Loge Nr. 835, K. & L. of ©, 


Den Beamten und 


den Mitgliedern zur 
daß Schweſter 


Nachricht, 
Thereſe Ramſer 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 

Sonntag, den 15. Auguſt, von der Leichenlapelle 

1622 Irving Parl Blod., nach dem Montroſe— 

Friedhof. — Die Beamten verſammeln ſich um 

i Uber in der Logenballe, um der derftorbenen 

Shwelter die legte Ehre zu erweifen. 

ö Edward Hamman, Bize-Prot. 

F. 2. Siglarsti, Solretär, 
1728 N 


Keyſtone Avbe. 


Geſtorben: Ferdinand Toſch, am 11. Auguſt; 
geliebter Gatte don Wilhelmina, geb. Eteins 
bardt, Jieber Vater don Mar, Fred, Louiie, 
Frau Minnie PVizard, — Beerdi: 
auna Sonntag, 15, Auguit, 1 Uhr Nadım., vom 
Zrauerbaufe, 2314 ®W, 23, PI., mit Autos nad 
frfa 


an 

Dankſagung. 
Wir ſprechen hiermit dem Do is 
Unterftiigungspe d Ir r 
Frauenverein und dem 
cin ſür die prompte Auszahlung 
des unſerer geliebten Gattin un 

Chriſtina Fauſt 

aus, 
Peter Fauft und Familie. 


ein 


frla 
Danfjiagung. 
ſprechen dem Northweſt 
dem Pohantes Frauenverein den beſten 
Dank aus für die prompte Auszablung 
Sterbegeldes unſerer verſtorbenen Mutter 
Maria Koch. 
Wir können dieſe Vereine jeder deutſchen Frau 
empfehlen. 


Wir Frauenverein 


des 


Die Angehörigen von M. Koch. 


£. Leihenbeitatter. AS; 
Veltern Taslet and Umdertating Co. — Michi⸗ 
gan Bibd und Randolph Str. Tel. Central 2 

mil3*, 


- — —— — 


Einer der fhönften Friedhöfe von Chicago. — 
Durhd Metropolitansguhbabn für dc au erreis« 
hen, gleihjall3 aud mit allen Etraßenbahnen 
Yillige Begräbnißpläge find im diefem fhönen 
Friedbof auf Ablhlagszanlungen zu baben, — 
Seneral Dffices: Foreit Part, Sll,: Zelepbon: 
Auftin 796, Xocal Zelepbon: Foreit PBarl 757. 

. &. Geift, Bräf.; Auguft WB iaft, Bizepräf.; 
Feed Maas, Cefreiär und Echasmeilter; Yalob 
chwab, Euperintendent. 


Schön angelegt und bob gelegen. Eima drei 
FR pin ei von Dunning. Mit Auto Bus 
bon Dunning und per Soo-Eifenbahn nach Kolze 
ation zu. erreihen. Schöne —— 
f Abidlagszablungen billig au haben. Xele- 


: Franklin Bark 99 J. 
on aa & Siele, Cupt., Shiller Bart, ZI, 


&t 
au 
vb 


— ee. he  atite 


ER 


’ 
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Die Verhündelen Irtändifihen 
Vereine 


haben dieſes Jahr wieder ihr 
AOftes Pikni 


zum Andenten des alorteichen Eieges O'Neills 
über die Engländer, am 


- 
“ 


I SIR Zur ra 


‚Seute Rad-Rennen 


uud 15 grofe Rennen. 50 Meiiterfahrer. 


‚Sonnt Motor-Paced— Matches — prints 
um 8 i— @pezial-Preiie 25c nudb 50 — 
Abds. 


einihliehtign Eintritt 


Leste Vorſtellung 


zum Bart. 


Sonntan Abend 


Samstag, den 14. und Sonn) TIEARLE-PAIN 


tag, den 15. August, | 
in Brands Vark, Elſton und Belmont Ave, | 
Sonntag als Jahrestag wird der Saupttag | 
fein. _ Die »ereinigten Männerhöre werben | 
dort fingen. — Haubfredner it Kongrefmeann | 
Rolimer von Davenvort, ihm folgen Patrik DO’. | 
Donnel und Nichter Joj. E. Ryan von Chicago, | 
Eintritt zum PBarl 5Uc die Rerfon, ags,i4 | 


12. grosses Piknik | 


I 
veranitaltet dom | 


ImmergrüuFrauenverein 


in Schwaß' Grove, Harlem Abe. und W 


Str, am Sonntag, den 15. Auguft 1915, — 
Anfang 1 Uhr Rahm. — Tidets 25 die Berfon. 


Zwölftes grosses PIKNIK 
verbunden mit Preiöfegeln, | 
beranitaltet bo | 

Douglas Hegenf. Ant.=Werein u. Chicago | 
am Sonntag, den 15. Aug. 1915, im Aſhland 
Grove, Njibland Ave. und Mddifon tr. — Dan | 
nehme irgend eine Nordfeite-Car und transferire | 
an Belmont und Afbland Ave. nördlich. 


Grosses Piknik 


beranitaltet dom 
' rn 2 fi k | 
Siehenbürger Sadifen Yugendbund | 
am Sonntag, den 15. Auguit, im Atlas wart, | 


5025 R. 40, Mpve, 3 Bloc ürdlih don Yato: | 
rence YIpe, — Anfang 1 Uhr Rachm. Tidet3 


25c im Borberlauf, an der halle 3dc bie Berfon. | 
hab verbunden ulenz Sk [ | 

Biknik ”" Sreiskegeln 

Weranſtaltet vom | 


LINGOLN FRAUEN-VEREIN 


am Sonntag, den 15. Auguit 1915 in Gawicns; 
Grove, 3154 N, Weitern Mde., Ede Jroing Parf | 
Blvd. Anfang 1 Uhr Rahm. — Eintritt 15c. | 








14 PIKNIK| 
verranftaltet vom 
Silver Leaf Frauenverein 


am 15. Auguit 1915 in Ghermnauchas Grove, 
Lyons, AU, — Anfang 12 Uhr Wittagd. Tidets 
5 terfon, - Ztr. Kar bis Dgden Ave,, 
bis 48, Npe,, dann mit Cpons | 
;robe, ags,id | 


rck Garden 
Mahl’s Philharmonie Band 


G.Mahl, Dirigent. 


Großartige Tanzhallen 

— für — | 

Bereinsfeſtlichkeiten, Hochzeiten, 
Konzerte, Vorträge. 


Beſtelluugen durch Phone: Late View 993. 
17jLic* | 


Edelweiss Pavillon 


Letze Woche | 


ı befannten 
bon Cincinnati. Die Neudermählten wer: | 


Feuerwerkstück 


Henle Abend „PANAMA 
 ms30 KANAL 
Ein Feuer:Starneval 
600 Paritelier — 12 große Zirkusafte. 
Zahlreihe Panama-Tänzeriunen 
— $1500 Pradjt-Fenerwerf — 
Pißniks 


Heute: Knights of Columbus. 
Morgen: „National Union.” 





d 
in Brands Parl.— 
zungen, 191ler Rhein u. Mo« 
_ — feiwein im eigenen Ausſchant. 
San; und allerlei Boltövergnügungen. Eintt it 
25e die vVerſon. auq1,7,11,14,18,21,25,28 


2olalberidht. 


e 


Perſonalnachrichten. 
4 

— In ſeiner Wohnung 3139 Foreſt 
Ave. iſt Chas. J. Manvel geſtorben. Der 
Dahingeſchiedene wurde im Jahre 1838 
in Batavia, N. M. geboren und kam im 
Jahre 1871 nach Chicago. Im Jahre 
1901 wurde er zum Gerichtsſchreiber am 
Superior Gericht erwählt, nachdem er zu— 
vor ähnliche Poſten beim Nachlaßgericht 
ſowie im Jugend- und Kreisgericht be 
kleidet hatte. 

Im Alter von 83 Jahren iſt in 
Berwyn der ehemalige Friedensrichter 
Edward Jonathan geſtorben. Der Ver— 
ſtorbene wurde in Nord Wales, England, 


geboren, wanderte von dort 1850 nach 


den zauſtraliſchen Goldfeldern aus, ging 
1882 nach Kanada und kam 10 Jahre 
ſpäter nach Chicago, wo er ein Kaffee— 
und Teegeſchäft betrieb. Vor fünf Jah— 
ren zog er ſich vom Geſchäft zurück. Es 


überleben ibn ſechs Söhne, zwei Töchter 
und drei Enkel. | 
— Nm elterlichen Haufe der Braut auf 


Price Hill in Cincinnati wurde der bie- 


line deutihe Coangelift Karl G. Schub | 


mit Frl. Sevilla Hoffınan getraut, einer 
Sängerin und Wuſiklehrerin 


den ihren Wohnſitz in Chicago aufſchla— 


| gen. 


— nn — 


Dom Grundeigentumsmarft. 


Mehrere Apartmenthänier an Kedzie Ave. 


wechieln ihre Beſitzer. 
Sm Grundbuhamt wurde geitern 
der Verfauf des Bitödigen Apart- 
menthauies Nr. 4910-4920 Nord 


Te ——— der 


ED» —“ — * 


Vorbereitungen zum National: 
tonvent der Friedensfreunde netrofien. 
Die Vorbereitungen zu dem am 5. 
und 6. September im Mebinah Tem: 
pel und im Federal Part von den 
„Friends of the Peace“ abzubaltenden 
Nationaltonvent, der fich zu einer ge 
waltigen Demonitration für wahre 
Neutralität und die freiheit ber 
| Meere geftalten ſoll, ſchreiten rüſtig 
vorwärts. Geſtern Abend hielt der 
Chicagoer 
Abteilung im Hotel La Salle eine 
|Situng ab, in welcher nicht nur eine 
außerordentlich zahlreiche Beteiligung 
aus allen Zeilen des Landes in Aus» 
\Ticht aeftellt, fondern auch darauf hin- 
"geiiejen wurde, daß es nicht an ge- 
| meinfinnigen Bürgern fehlen mirb, 
| melche die nötigen finanziellen Opfer 
willig bringen werden. 
Dr. 3, 3. Tobias, der Kanzler der 
Chicago Lam School, führte der Vor- 


Sriegdimelbungen aus dem DOften und Belten.— 
Du den ruffiisen Seeflegen in der Ditfee. — 
Eine unlinge Bolitt, — Was die Engländer 
darüber denlen müfien, — In Polen bat ſich 
eine Falle aeichloffen, s | 
„Während die Meldungen der Kriegs | 

\ führenden im Weiten in der Regel im 

\MWefen übereinftimmen, oder doch nicht 

‚To ftart gefärbt find, daß man fich fein‘ 

Bild über die Ereigniffe formen könnte, 

‚tft e8 im Diten anders. Man kann 

noch ſo ſehr beſtrebt ſein, den ruſ⸗ 

ſiſchen Leiſtungen Gerechtigleit wider⸗ 
fahren zu laſſen, es ſind die Ruſſen 
und ihre „frei erfundenen“ 


Auder. Beiter » 
Aa. —— — 


I BER das 
fe Sic 
Nil.cuerne« 


Nur 5 Plund an 
einen Kunden. „ 


Ganzes Banlerott- 
Anger von dem 


ſelbſt 
Kriegsmeldungen, die ſich ſolche unpar⸗ 
teiiſche Würdigung verſcherzen. Auch 


da üeßen ſich Unterſchiede machen. 


Lein 


3107-3109 West 22, Strasse 


* 
— 
Berlauit auf Anordnung des Ber. Staaten Diftritt:Gerihts, 


Lawndale Furniture House 


wertvolle Trab» 

inn Stampd 1 

frei mit jedem 
Einkauf. 


Verkauft an Klein Bros. durch M. Tauber & Co., Auktionäre, 


zu den niedrigſten je dageweſenen Preiſen. Zum Verkauf 


Wenn die ruſſiſche Kriegsleitung ver— 
ſucht, die Lage in Polen zu beſchöni— 
gen, ſo wird ihr das niemand übel neh— 
men. Es iſt ein geringer Troſt in der 
wenig beneidenswerten Lage ihrer 


Montag, Dienstag, Mittwoch und Donneistag, 16,, 17., 18. und 19, August, 


Das ganze Lager ift vollftommen neu und fehlerlos in jeder Hinjicht. 
Kommt mit der Erivartung, dak hr gerade die Möbel, die Ihr winicht, 
finden werdet, und die Preije, welde auf viele Jahre hinaus nie wieder 
offerirt werden. — Baar oder leichte Abzahlungen. 


fig, und Dr. ©. 2. Hagen-Bitter von | Armeen. Uber tmezu die Meldungen 
Boſton Batte das Amt des Setretärs |Über gewonnene Seejhlachten in Um: 
'inne. In feiner Gröffnungsanfprade lauf gelegt werben, die man mit eng» 


; wies erfterer darauf bin, daß das We: licher Hilfe verbreitet, bevor die deut- 


‚ftreben, den Vereinigten Staaten den Te Darftellung befannt wird, ift we- 
Frieden zu bewahren und aller Welt |niger verftänblid. Die Ruffen braud;-| 
|die freiheit der Meere zu erfämpfen, |ten ſich ihrer Unterlegenheit in ber| 
ber Smed des Stonvents fein merbe. | Ditjee nicht zu jhämen. Ganz abge- 
|„Wenn diefes Ziel erreicht ift,“ fagte | Tehen von den Enthüllungen über ruf: 
jer, „werden die Vereinigten Staaten‘ fifhe lottenzuftände aus der Zeit des 
keine Waffen mehr nach Europa zu ruſſiſch-japaniſchen Krieges, die ſich 
ſenden brauchen, denn der Krieg, wel- nicht in wenigen Jahren gut machen 


Sicher Durch den ſchmachvollen Handel laſſen, könnte es die deutſche Flotte 


immer mehr in die Länge gezogen ihrer Größe nach wenigſtens mit drei 
wurde, wird dann bald vorüber ſein.“ ruſſiſchen Oſtſeeflotten aufnehmen. 
‚Auch Frl. Ray Beveridge und Frau Das ſchützt ſie wohl nicht vor gelegent- | 
Anna Schaedler hielten mit großem lichen Torpedoangriffen. Daß aber die 
Beifall aufgenommene Anſprachen. ruſſiſche Kriegsleitung die Stirn hät, 
Nachdem verſchiedene Briefe von von einem zweiten Sieg in offener See— 
verſchiedenen im ganzen Lande be— ſchlacht zu melden, iſt ärgerlich für alle 
tannten Perſönlichleiten, wie Frl. die, die ihre Meinung trotz Neigungen 
Jane Addams, verleſen worden wa⸗ und Abneigungen aus den Darftellun- 
ten, worin bieje erflären, daß fie dem gen beider Seiten bilden. Die 
Konvent ihre volle Sympathie entge- | Intlugheit einer foldhen Politit liegt! 
genbringen, wurde ein aus ©. d- auf der Hand. Liegt Rußland nichts | 
‚Qummel, Hency P. Runtel, James F. an der Meinung der Außenwelt, dann 
‚Clark, Ed. Gurney und Frau Schaebs | praudste e3 fich nicht anzuftrengen, mit 
‚ler beftehender Nominationsausfhuß | erfogenen Siegen zu glänzen, bis bie! 
ernannt, welcher ala Vorſitzende der pahren Taifaͤhen belann " werben. 
verſchiedenen Ausſchüſſe die folgenden | gient Außland aber an der Meinung 
‚Herren in Vorſchlag brachte, die dann per Yırkenmelt, dann follte e8 zum 
auch fammtlich ernannt wurben: ‘ 
| ntralfomite: Wm, 3, Calhoun. | ö ß 
| Korsichungtionie: * To- | Die erſte Seeſchlacht hat ſich vor dem 
| Biaß, Golf von Riga zugetragen. Petrograd: 
Arrangementskomite: G.F. Hummel. 
Finanztomite: Chas. Schaffner. 
Einladungskomite: F. R. DeYoung. 


Refolutionstomite: W. J. Talhoun. Nach heftigem Kampf wurde die Flotte 
Preßkomite: Herbert R. Lloyd. von den Forts bei Verluſt eines Kreu— 


Mindeſten glaubhaft lügen. Maubeuge 


|„Ein deutſches Geſchwader von neun 
Schlachtſchifſen und elf Kreuzern er⸗ 
ſchien am Eingang des Golfes und 
Programmtomile: Richter J. Ryan. griff die Forts und Minenſperte an. 


$1 Hartholz Ehzimmer-Stühle, gut braced, das Stüd zu 


$30 mafjive Meifing-Bettitellen, 2zöllige Bfojten, zu 
$20 iplide Dak Drefiers, ftaubdichte Schubladen, zu 
$6 folide Taf Morris-Stühle, Velonr Weberzug, zu 
$35 folide Taf Bett-Davenports, gehen zu ........ 
3 Stüde $100 maffive Parlor Sxites, zu 


$2 Cfisimmer- 
ftühle mit Be 
der⸗Sitz zu 


aa 522.75 
966.75 


$12 viertelgefägte mit Leder überzogene Schanfelftühle, zu 
58 Bett-NAusitattung — Bett, Spring und Matratze — alles für .. 


$40 jolide Taf Dreijers, ertra großer Spiegel, zu 
55 folide Daf Eolonial Facon Pedeitals, zu 
535 arofe Kücden-Herde, hohes Klojet, für 
Arminfter Nugs, Zimmergröße, 9 bei 12 Fun, zu 


$18 Side 
boards.. 


$18.00 eidene Auszich- 
a uzanankans 


3:Stüd $100 Barlor- 
Sets, zu nur 


$11.45 


|idrer Zementftände wurden biäher ge: 


baut. Niemand glaubt, daß Koimwno 
leiten wird, was Lüttich, Antwerpen, 
und Xmwangorob nicht ge= 
leiftet Haben. Ymmerhin wird es um 
| Komno einen heißen Kampf geben. 

H. R. v. Liemert. —— — 


Der italieniſche Armeebericht. B — 
Unſer Vormarſch über den Iſonzo argams fü 
‚berzögert jich ein wenig durch den un 


Royal Wilton Rugs, Zimmergröße, 9 bei 12 Fuß, zu 


PERS RAT 


Sprecerfomite: Richter John 8 zer, ziwei Zerftörern und vielen Be- 


| 

McGoorty. 

Muſikkomite: W. J. Wilde. 
Druckkomite: Dr. G. L. Scherger. 
Empfangskomite: Richter Kickhham 
Scanlan. 

SHotelkomite: Ernſt Fenslke. 
Transportationskomite: Ferdinand 


von 
F Kedzie Avenue eingetragen. Das 125 Walther. 
Fischer, Brücken und Brust: se; 125 Fuß große Gebäude wurde | 


Drbnungstomite: Yacob H. Profit. 


günftigen Witterungsfaratter. Bor: 
eitern war duch Die mochenlangen 
Hegengüffe der Fluß jo geichmwollen, 
daß er unpaffirbar war, und als wir 
geitern Pontons herbeifchafften, um 
ihn zu überfihreiten, war er infolge der 
anhaltenden Dürre mafferlos, for daß 


ſchädigungen unter den anderen Schif- 
‚fen zurüdgetrieben.“ Petrograb be- 
\Tiekt zu fcherzen, denn Minenreihen' 
werden niemals durch Schlachtſchiffe 
geräumt oder „angegriffen“, ebenſc— 
wenig wie Foris durch leicht verletzliche 
Kreuzer. — Berlin über den gleichen die Pontons nicht verwendet werden 
| Vorfall: „Es gelang unferer Oftfee|tonnten. Heute war normaler Waf- 
\flotte, ruffiihe Kriegsichiffe im der|ferftand, der unfere Truppen aufhielt, 


I 

| Yard: Stoffe Spezialitäten. 

| 3601. Sateen Finiih Quilting 3 

ti Robes, wert 12%c, fpeziell, Wd., #4C 

4 Cine Kiite acbleichtes Wiuslin, 36 5: 

| 3o0ll breit, Sc Wert, ipeziell, Wd., DAC 
20,000 Yards 363Öll. Bercale, belle 

IM und dunkle Mufter, 1230 Wert, 93 

IM ipeziell, Nard 


Abteilung für fertige Damen-Tradıten | 


Wendbare Kleider für Damen, 


$29.50 
52.69 
22.40 


32 S ch a uükel⸗ 
ftühle 


81 


> Ve 


FU LLERTON 
N AWEn 


Bargains in allen Departements 


Semden, 
ı Fir Männer, St. Youts blaues Amos 
\feag Chambray; Größen 143 39 
bis 17, ipeziell c 
Floor. 


Bargains auf dem 2. 
Tiſchdecken, feines Tapeſtry, nur 79 
graue und braune, 1.25 Wert, c 
| Grocery-Spezialitäten. 

\ Liahthouie Seife, 8 Stüde für. .30e 
|Galvanice Seife, 8 Stüde für... .30e 


99. 
330 


Packet, nur 
49. | Lighthoufe Eleanfer, drei regul. 
S5c Büchſen 


ee Ivon Iſage Großman an Meorik | 
Mittwoch, den 18. Augnuft 1915: Marks für $68,500, bei einer Bela: | 


Groger Ehrenabend des itung von $48,500, verfauft. 
Apollo:Trios. 


IM etmas neues, jpeziell | — — — 
was neues, ſpez | Braune Kücen-Seife, 6 Stüde..19e 


Nebenverfammlungen: Aug.Lübers. | Rühe bon Riga zu überrafchen. Dies | mweil fie fonft najje Füße betommen 50 Tutend Dreiiing Sacaues fe Maid 
| | | Lighthouſe Waſchpulver, 20c 


Hoſpitalkomite: Geſundheitskom⸗ ſelben flüchteten in den Goif von Riga, hätten. IM für Damen, 59c Wert, Ipeziell, 
ALS | milfär Dr. John D. Robertfon. io fie von unferer Flotte eingeichloffen! Sonit fteht unfere Armee langfam) 25 Dus. Damen-Nachtfletder, 


Teilzahlung wurde das 6-Apartment-| Morfigender für die Erekutiv-Ver- find,” Sobald Riga von der Land: aber ſicher auf ftet3 gleicher Stelle. Die J beſetzt, 7900 Wert, fpestell 
|gebaude Nr. 4348—44350 Calumet | % re 110) [ ftetö gleich Kinder Slippers. 


Kaifer Stanz Joſephs Heburtstagsfeier. | 
Korvin & Meiferichmitt, Eigentümer. | 


 Wurz’n Sepps 
El deutiihes samilien-Fokal 


Tel. Lincoln Zei. Zincoir 
5036 715 NORTH AVE, *5,75 


Münchner Küche. 

BE Nncu) er wu Neu 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag: 
Edhmitts Ördeiter. 

1Soltfamodo* 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 
Gegenüber Lincoln Vartk. 
Sohn Weis, Gigentümer. 


KONZERT! :suias Yannitas 


Orchester 


dibofa® | 


Beſucht die 


Wealdklause 


ſchöner fchattiaer Plap für Familien, Pereine 
und Gefellfhaften.— Schmierläfe und Delilatefs 
fenlund zu jeder Zeit. WBarme3 Ellen auf Bes 
Gellung. — Jedermann willlommen. 


Fritz Pannier 
3515 Gresnview Ave 
Telephon: Late View 880. 
indſasm 


Wilhelm Radike 
Echt deutſche Reſtauration 
und Bier-Ausſchank 


810-818 Desplaines Ave. 
Boreit Rarl, JI., gegenüber dem 
Friedhof 7 


D Waldheim- 
f. — Telephon: Foreſt B 71 


arl 710, 
in12ja* 


m. 


— 
/ — 7 2 | 
Bopuläre Porträge | 
& über 2 u 
Natürliche Lcbensweije 
- ” .. 
und SBeilweiie 
in Dr. LRindlahr's Zanitarium, | 
325—529 Albland #ivd,, Ele Harrifon Etrabe | 
.ı Eonmiag Morgen von 10 bis 11 Uhr. | 
Eintritt frei! Jedermann willtommen. 
Freie Unterſuchung und freie Beratung 
in der Sanitarium Klinil, 
Seden Tonntag don 9 bi8 10 Uhr Morgens, 
525529 Aiblend Bind., Ete Harriion Straße | 
22nod,.ia* | 
msn | 


oO9P0-ZO 


I 


oO 


and Nicht Classes. High School Dert. 230 
* Success. 1800 Graduates. Free Oratory. 3 
ars’ Practice Course. Free Catalog. Chanrel- | 
lor J. J. Tobias, 64 W. Randoloh St.. Cent. 3438, | 


271l,didoialomw 


AR 
22 


— — 


— — 


L 


— — — — —— — — — — 
NT STENOGRAPHIE 
und Nadtlurie in „Toud-Thpcewrit: 
Rollitändiger Kırd in 36 Leltionen, 
im Gebraud. #Freier Typewriter 
in Eurem Heim, wäbrend br lernt. 
CHICAG® SHORTHAND SCHOOL 
64 3, Randolyh. Xel, Cent. 3458, 
en: — 


EMIL H. SCHINTZ, 


13IN. Clark Str., nahe Randolph 
Gel au 5 bis 6 Wrozent 
dD berleihen. Gu kei os —— 

E25 veriaulgi Ei * — | 


9’ 


der 


Ave., gegeben, das auf $17,00 bei ei- 
ner Belaitung von $9000 bewertet 
wurde, Nuber anderen Grundei- 
gentumsperfäufen an Kedzie Avenue 
wurde aud) die Bejigübertragung des 
Zinshaufes 99 Fuß nördlid von Le- 
land Ave., 50 bei 125 Fuß und Dit 
front, von R. S. Bomwe und Stonjor- 
ten an Niaac Cooper berichtet. Der 
Preis betrug $17,000, bei $10,000 
Belajtung. 

20 Acres an der Nordoitede bon 
Kedzie Ave. und 83. Str. wurden 
bon Martha Bird, 


—* 


und von den Steuermarken der Ver— 


kaufsurkunde ergibt ſich, daß der ge— 


zahlte Preis $3500 betrug. 
Ferner wurde die Beligiibertra- 
aung Des 


Bauerle-Starf Co. an 
Strom regiitrirt, für welches $32, 
500 als Kaufpreis angegeben wurde, 

Ter Bauplat und das Gebäude an 


‚der North Shore Avenue, 166 Auf; | 
weſtlich 
bei 139 Fuß, 


von Sheridan Road, 511% 
Nordfront, wurde von 
Henry C. Eckerbrecht an Anne G. 
Corby für $32,000 bei $18,000 Be. 
laitung, verfauft. Adolph Linick, der 
im Januar 1912 einen 99 Jahre 
laufenden Pachtvertrag für das 


Grundeigentum an der Südweſtecke 
von Van Buren und Dearborn Str. 
von den Verwaltern der Simon Reid 
Nachlaſſenſchaft erwarb, 


hat dieſen 
auf die genannte Nachlaſſenſchaft zu— 
rück übertragen. Die Vergütung 
wurde nicht bekannt gegeben. 


— —— — 


gwei neue Klubs, e 


Bon ben deutichamerifaniichen Republi- 


fanern ins Leben nerufen. 
Dom deutichameritanifchen republi= 


laniſchen Zentralverband wurden ge⸗ 
ſtern Abend in der 15. und 26. Ward 


neue Klubs gegründet. Der Vorſtand 


des Zentralverbandes verſammelte ſich 


zu gleicher Zeit im Sherman Hotel, 


wo Berichte über das Fortſchreiten der 


2 

H |genommen und beiproden murbder.s 

’ Für das geplante politifche Volkzfeft | Buffalo %:-.unnennnene. 
o | . 
3 | Heutige Spiele. 


in Brands Park abgehalten werben | 
fol, jind meitgehende Vorbereitungen | 


Drganifirung aller Wards entgegen- 
der Organijation, da8 am 28, Auguft 


getroffen worden, u. U. aud ein Tau 


‚ziehen zmwifchen jtäbtifchen Poliziften 
und Feuerwehrleuten. Außerdem find | 


mehrere Redner von nationalem Rufe 


eingeladen worden, die Anfpraden in Chicago; 


engliicher und deutfcher Sprade hal- 
ten werden, 
— — — 
Weil ſeine Gattin einen Revolver 
mitnahm, ehe ſie ihre Wohnung 6058 
Stonh Island Ave. verließ, rjuchte ge- 


‚tern ıhr Mann Thomas N. NRuffell die 
| Polizei nad) ihre zu forjchen, da er be- 
FH „se | fürchte, da fie fid) ein Leid antum möge. 
| Wie er fhgt war die 38 Jahre alte Frau 
in ber legten Zeit feöwermütin. — 


Rheeling, ®. | 
Ra., an William Gibjon übertragen, 


Grundeigentums an der 
Südiveitefe von Kolmar Avenue (N. | 
54. Court) und Balmer Mvenue von | 
Axel 


ſammlungen: Dr. Tobias; Sekretäre, ſeite her genommen wird, find auch 
Dr. G. L. Hagen-Bitter von Boſton, dieſe Schiffe verloren, da ſie an der 
Maſſachuſetts und Hans v. Reins- Ausfahrt die deutſche Flotte vorfinden. 
perg. Berlin fügt hinzu, daß die Schiffe keine 

Die Worte des Vorſitzenden, daß Havarie erlitten. Von dieſen beiden 
Jeder ſeinen Teil zu den Koſten des Darſtellungen werden auch die ein— 
groß angelegten Unternehmens beitra= | feitiaften Ruffenfreunde faum die ruf- 
gen follte, fielen auf einen fruchtbaren | fifcye annehmen. Das war die erite 
Boden und hatten zur folge, daß bie) „Seefchlacht”. Heute wirb die zweite 
Herren Eitel vom Biömard Hotel und gemeldet. Petrograd (über London): 
‚Garten $50, Herr Paul F. Müller im| Unfere Flotte begegnete geftern bem 
Namen eines Freundes ber VBervegung | peutfchen Dftfeegefchmader in der Nähe 
den gleichen Betrag, Herr $.G. Brown der Anfel Defel, vor der Einfahrt in 
er und Herr Emil Brill $5 zeichnes | nen Goif von Riga. Ein Kampf 
en. a oc ‚folgte und die deutfche Flotte wurde 
‚Bis auf Weiteres mirb ber Volle |; riüdgefchlagen. Sie Basler einen 
ziefungsausfhuß jeben Hreitag Abend |< ninchtentreuzer und viele andere 
im Hotel La Salle zu einer Sigung | iprer Schiffe wurden beichädigt. Un 


zufammentteten. ’ e Schiffe waren nicht nur fiegreich, 
— — ſondern blieben völlig unberührt.“ 
Bom Baſeballfelde. "Aus Berlin wird über den Vorfall 
Geitrine Spiele: — ‚no nicht berichtet, und wenn man 
„Rational League” — incinnati nicht aus der erften „Seefchlacht“ auf 
4, Pittöburg 3; PBrooilyn 6, MNem | diefe zmeite feine Schlüffe zieht, fo 
Hort 1; Philadelphia 5, Bolton 3; | bleibt vorläufig die ruffiihe Meldung 
Chicago in St. Louis verregnet. als Wahrheit beſtehen. Aergerlich 
„American League“ — New York muß diefer jpielende ruſſiſche Seefieg 
3, Philadelphia 2 (12 Gänge); Boſton für die Engländer ſein. Sie haben 
3, Waſhington 2; keine weiteren bei Coronel, den Falllandinſeln und 
Spiele angezeigt. in der Nordſee in gleicher oder über— 
„Federal League“ — Newart 7, legener Stärke gegen dieſelben Deut— 
Chicagoſo; Pittsburg 4, Balti⸗- ſchen einen ſchweren Siand gehabt, 
more 1; Baltimore 3, Pittöburg 2; | während die Ruffen die ziveite ftärfere 
Brooklyn 9, Kanfas City 2; Buffalo | deutiche Flotte verjagen, oßne auch nur 
1, St. Louis 0; Buffalo 6, St.jeinen Mann zu verlieren, 
'Rouis 0, | ‚Unter den Ereigniffen in Polen ift 
die Einnahme von Sjedlez durch die 
Bros. |beirifhen Truppen Prinz Leopolds 
wichtig. Auch Sotolow, nordlich da— 
515 |bon, foll eingenommen fein und da der 
>05, Schnittpunft der Bahn Warfchau- 
45 | Petrograd mit dem Bug, Maltin, im 
| Cincinnati 5 436 /Beii der Deutfchen ift, haben ſich die 
| .. — Klammern im Rücken der Narew— 
ext. as [handen —* und Süden her 
* 3 geſchloſſen. Was ſich von ruſſiſchen 
| Watotnaton S18 , Irppen in der Falle befindet, I 8 
Nav Dort v5 Slunbefannt. Die Kriegsmeifen in Con: 
behaupten 30,000 — 100,000 


et. —— 385 don 
Philadelphia 320 .. 2 4 
Fo Mann. Leider verfäumen fie mitzu- 


„Bederalleaguc”, er 2 
| Verl, Proz. | teilen, wie fie zu diefen Zahlen tom- 
| hicags 8 83 men und werden dafür wohl ihre guten 
D 553) Gründe haben. Novo Georgiewät, ift 
— Wwear nod) immer ruffifd, aber Das 
450 braucht die Deutfchen wenig zu füms 

352|mern und fie werben fich faum jehr 

‚anftrengen, die Feitung zu ftürmen. 
o , Sie wurde umfloffen und ohne Ber: 
bindung und Nahjhub mird fie von 
felbft fallen. Der nächfte Zug in Po- 
len find die Operationen gegen Breft- 
Litowst vom Weiten und Süden, Vor 
wird jeboh Komno fallen. 


„Rationalleague” 


Philadelphia 

Broolinn 

Ghicago 

Fittsburg 

| Bolton 2 
| New 2 —————— ⏑ —⏑—⏑—⏑— 4u 
BR, BEMEB „onnnnnnnnenns0000n 49 


PFrooflun 9 


I sense 7 


„Rational League” — Chicag 
‚in St. Louid; Nem York in Broof- 
IIyn; Cincinnati in Pittsburg; Bofton | 
in Philadelphia. 

| „American League” — Detroit in Breit 
| Philadelphia in Nem| 
| > — inCleveland; Waſh⸗ ſein, wie die Natewfeſtungen, die zum 
| er h Zeil aus ftrategifchen Gründen aufge: | 
‚ „yeberal League — Chicago gehen wurden. Hier müffen die Deut- | 
in Baltimore; Brooklyn in Pittsburg; | fchen die ganze Kunft ihres Belage- 
St. Louis in Newark; Kanjas City | -ungsfrieges einfegen, denn Komno 
in Buffalo. Imuß fohnell fallen, foll die Flanken⸗ 
bewegung Hindenburgs nicht zu jpät 


Leſet die SonutagpoR‘“ | eaffung der fäneen Hönfer ans 


Komno wird nicht To leicht zu nehmen | 


‚Infanterie geht zu Fuße, die Kapal- 
lerie ift größtenteil3 beritten, die Ka=ı 
noniere fiten auf Pferd und Ger | 
ſchühen, die Flotte fährt im Wafler, | 
Flugzeuge und Lentballons bewegen 
fi in der Luft. | 

Vorzüglich bewährt fi die Aus=| 
rüftung der Truppen, bejonders ba= | 
durch, dak die Mannfchaften Stiefel 
an den Füßen, die Käppis auf dem | 
Kopfe tragen. Im umgelehrten Falle 
\mwürbe da3 Vorgehen bei diefen Ter=| 
rain und Mitterungsbedingungen 
fehr erfchiwert fein. 

Die Stimmung der Krieger ijt en- 
thufiaftifch; wer nicht enthufiaftifch ges 
ftimmt ift, wird eremplarifch geftraft. 
— Gabriele Rappaport ftürmte ges | 
ftern auf feinem Shlahtroß Ei-meih | 
ganz allein eine fteile Bergfpige in der 
Poebene. 


Batentleder und Vict Kid, 1, 2 und 3 
Etraps; ebenfall® Oxford Ties, 49 
c 


um damit zu räumen 
Taſchentücher. 
Indigo blaue, für Männer, Größe 
20x20, ſehr ſpeziell, zu 
Hausausſtattungs-Spezialitäten. 
Waſſergläſer, Hufeiſen-Marke, 10 
6 an jeden Kunden c 
Borzellan-Salzbehälter, werke und gelbe 
Slafur, mit Holzdedel, 29c 
Wert, ipeztell 
MWafjerfrüge, in blau, weiß und 
aritn, 35e Wert, ineziell. 
Große Bradet-!ampen, Wr. 
Brenner, vollitändta, Inezteif 
Grau cmaillirie Waflerfeifel, 
große Sorte, 48c Wert, fpezicll, 
Grau emaillirter gerader Kod)- 
topf, aroße Sorte, 59% Wert, 
Ginmactöpfe, 19% Wert, Ipeziell...9c 
Große Bratpfannen, aus ſchwe— 
rem Blauſtahl gemacht, ſonſt 350 
| Schuhbürſten, chineſ. Borſten, 
ſchwarzer Pe Sch. 
5 Shinola Schuhwichſe, reg. 10c 
Eaborna. Wert, fpeziell, zwei für 
| — — Große Splint Wäſchekörbe, 
| Nette Ausfihhten. 15x25, ipertell 


2%. 





Die Wahluntoften werden fich im nädjiten | _ 
Sahr auf F2,307,000 ftellen. 
Welche ungeheure Anforderungen 
die Nielmwählerei an den Sädel der 
Stenerzahler jtellt, ergibt jich aus 
einer von der Wahlbehörde befannt | 
negebenen Aufitellung der borans- | 


Sabre eine Nationalmahl, Staats-, | 
County- und ftädtiihe Wahlen Itatt- | 
finden, werden die Stimmpläße 17 
Mal offen gehalten werden miüffen, 
\umd es werden 183 Nemter durd die 
Entſcheidung der Wähler beſetzt wer— 
den. Die Neubegrenzung der Wahl— 
bezirke wird dieſe in der Stadt um 
634 vermehren, was eine jährliche 
Mehrausgabe von $800,000 bedingt, 
Die Geſammtkoſten derWahlbehördé, 
einſchließlich Miete von Wahlplätzen, 
Entlöhnung der Wahlrichter und 
Wahlſchreiber, Stimmzettel uſw., 
werden auf 32,307, 000 geſchätzt. 
— — — 


Gefaͤhrlicher Burſche. 


Als geſtern Abend James Wilſon 
vor der Kolonialwaarenhandlung ſei— 
nes Vaters Nr. 744 N. Franklin Str. 
fich feiner Schmwejler Elfie annahm, 
die angeblich ein Schürzenjäger belei- 
digt hatte, zog dieſer Frechdachs ein 
Meſſer und brachte ihm einen Stich 
in ben rechten Arm bei. Der Täter 
befindet ſich in Haft. Er gibt ſeine 
Adreſſe an als James Saluto, Nr. 
730 Wells Str. 


ee 


An ıhrer Ehre gefränft, 


Am SKreisgericht hat geftern Mary 
Novak eine Klage auf $10,000 Ent: 
[hädigung gegen Emanuel M. Gertid 
eingereicht. Die Klägerin aibt an, daß \ 
der Beklagte jie fäljhlih des Dieb: | Pflafter gefhleubert wurbe. Ein ans 
ftahl3 eines Diamantringes und eines | derer Anabe, der mit auf dem Yyahr- 
— im Geſammtwerte von tad ſaß, wurde ebenfalls verlett. 


en Habe, —8 t Hauſe 


ſten Routen. 


3 


1935 Milwaukee Ave.. 


—— ——— 


Kind ſchwer verletzt. 


Die achtjährige Loretta Benhall, 
Nr. 853 W. 51. Str., wurde geſtern 
Nachmittag an Peoria und 59. Sir. 
von einer Elektriſchen überfahren und 

wurde mit einem Schädelbruch und 

einem Bruch des linken Beins in das 
Deutſche Diakoniſſenhoſpital eingelie— 
fert. Der Unfall wurde erſt geſtern 
Abend ſpät der Polizei gemeldet. 

Schwer verletzt wurde der 18jäh— 
rige pᷣhillip Bioc, Nr. 1208 W. 14. 
Str., als er mit ſeinem Fahrrad ge— 


— 
Fo 
ir 


- * * 
Da. 55 


C vier Pfund für 


29. 
-19e 


3Ie 


er eheee ** —* 

Schicken Sie Geld an Ihre Angehörigen und 

| Freunde in Rußland, ſolauge der 

— 1916: De im naihen] Kurs niedrig ill. 

Für 537.50 zahlen wir 
SIOO Rubel aus, 


einerlei in weldher Gegend Rußlands. 


Wir haben die beiten Verbindungen für Geldjendungen nad 
Rubland und garantiren gute Bedienung. 


Mir verfaufen audh Cdiffsfarten von uud nach Rußländ, 
iiber Ardhangel oder über Schweden; 


Kommen Sie perjönlich oder fchreiben Sie au die 


STATE GOMMERGIAL & SAVINGS BANK 


| Satfup, Entder’s, große Flafche, 

nur 

| Argo Stürfe, drei reg. Sc Padete. . 1ic- 
\Eajy Hand Waih, 3 reg. 10c 

| Büchjen € 
Soap Ehipg, N. 9. Special, 10. 
Waihioda, 5 Pfund für öc 
| Snider’8 Baled Beans, regul. 2 5 

15° Büchle, zwet für c 
| Tifh-Sauce, nad Worcefter Art 2 5 

emachte, drei große Flaſchen c 
Pflaumen, fancy ©. C., reg. 

12c das Pfund, zwei Pfumd.. 19. 
Reis, fancy 
drei Pfund 
Kaffee, ipes. Santos, zwer Pfd...29e 
Tee, Ipeztell gemtjchter, ein Pfd..29e 


Fleifh-Spezialitäten für Montag. 
Bort Chops, Pfund 

Arifche Spare Ribs, Pfund 

Friiche Ned Bones, 3 fd. für... 
Beef Stew, Pfund 

Californiſche Schinfen, Pd... . 

| Briöfet Sped, Bund 


Kopfreis, fpeziell, 2 


Dienftag, 17. Auguit: 
| Diejer Koupon und SHe find Al 
'L für 10 Bund Leaf Lard. 


— 


die ſicherſten und billig— 


Chi il 
nicago, Il, 


een 


Tafon _ 


Str. wurde ber vierjähtige Gtephen 
| Prebni, Nr. 905 W. 20. Str, bon 
einem Laftkraftwagen überfahren und 
fofort getötet. 
| Der Attienmaller Daniel Reed, 
|Nr. 105 ©. La Salle Str., erlitt ge» 
\ftern ſchwere Verlegungen, al3 er an 
MW. Wafhington Str. und R. 2a 
|Salle Str. von einem Dr. ©. $. 
| Pierce, Nr. 3538 W. Ohio Str, ge 
Hörigenftraftwagen überfahren wur 
—+- — 

* Adolph Monte, Nr. 5540 S. Hamil⸗ 

ntit Lowis Nagel, 15 Nahre, Nr. 5622 €. 


| ohne Ave, um den Bejib eines Ge- 
twehrs tritt, erlag gejtern ım Englewood 


itab der Schußivunder Die Polizei 
Sr Anficht, dab e3 fi um einen Un- , 


fall handelt, 


k Ma t v * ton Ave., der angeichojfen twurde, als er. 
gen einen gen rannte und auf das 


m, 


Y 


E 


{3 


” 
7 


| 





El » Wenweiten. me Möbel, Sandgeräte m. f. w. i 
Enten ® Bart — Yılerlet Aitrattionen, | "reisen unter Diejer Rubrif 1 Gent das ort.) | (Minzeigen unter biefer Rubeif 1 Gent dad Wort) | (Unzelgen unter biefer Rubeit 2 IB. daB Wort.) | (Anzeigen unter biefer Rubeit 2 Gent8 daß;gtort) | (Yinzetgen unter biefer Stubrıf 2 Eents daS Yor, den unter Dieter Huprit 2 Gents das Wort.) 
ıD. 


— üllerlei Alicaftionen. Hausarbeit. Gejuct: Frau fast en i laufen: Grocery- und Delilateſſen ⸗La ⸗Aufloſungs⸗Belanntmachung — ES m Zu verlaufen: Möbel, billi 3u eri 
art. — dillerlei Attraftionen, Berlanat: Gutes en für al 1714 Wobant Eir Be Fi .' * = = Us ee en u 3 —FJ J taolirt und gutzablender Blap, der | hiermit befannt oemact, dab die bisher WWEE1TSL Lincoin Ci. " ki Vs 
* BAR en zn — — Hausarbeit. 5230 9 Bine. ; Al de ‚neun. — —— pe ee Dirteitt za Dicken 1 latgebäuden it von ſchen William v. Tongeln und Franz D Diety De en rn aton 


* unbie — WBurleste, lerhon Stenwood 2798, Geſucht: Perfelte deutſche Privatfösin wünidt]| Bu bermieten: 7 Zimmer, 4 Bettzimmer, alle | dielom Laden abbä ngig. firifte Baartundfcaft. | beide bon Chicago, Illinois, unter dem Sit Bu berfaufen: — 


t Berfchleudere wegen Abreife 
— — Stelle mit bohem Lobn. 1608 CThhbourn Ave. | mit Sonmenliht, feines Kadite eingebäude, mo- | Beriaufe für $550 ober beite® Bingebot, wenn | namen „Zongeln & Dietrih“ beitandene Peit- Inab Eımopa Buffet, 15: Bibliotheistiih, $10; 
db Opera Houje, „Ihe Lady in Berlangt: Frau tür Hausorbeit, Tann zubauie e 


J dern. Miete $25. 4535 &incoln Avenue, nabe  fofort genommen, da id einen Saloon ange» | baberichait mit beiderfeitiger Zultimmung am | Eisfhranf, 97; Damenfchreibtiih, $7:; bier 

Al: Ober Toten.“ 5 ſchlafen. $3.00. Kempe, 1118 Diverfey Barkıran, Gefudt: Junge Frau wüunſcht Waſch, Bügel» "ilfon, fangen babe. Moderne Einribtung, Sleifh- | 12, Auguft 1015 aufgelöft worden iit. Wim, b. | Shauielitüble, 1 Roma r Sbair: Küchentiſch, 

— hr ie“ P - = R Pe — — — — — Ihneidemaidine, — —— gie. Ge Zongeln. Zranz — * * ee aus Eihenhols. 3217 
— ar = Berlangt: Mädiben für allgemeine Hausarbeit r3, Moufel, 3250 &, Dalle Ave, zelepbon: Bu bermieten: 5 Zimmer Fat, modern, 820, | ker friiher Waarenborrat it mebr wert ald der | in Chicano von William nge — 

1 a e. Seven Abend und Sonntag bet zwei Erwadienen in_Familie, mub englifd | Drover 6119 ’ frfafo | neues - Bridgebäubde, rt N. Francisco dir. | verlangte Preis, Meat Marlet glei nebenan. | führt, der autborifirt ift, alle Angelegenheiten | ——— er er 

Infen» 1 North Ave. — Jeden Abend ſprechen. 2106 Fremont Str. | ⸗ — —— | Bringt leicht 82290 eingewinn per Monat. | genannter Firma zu erledigen. fafonmo | Su verlaufen: _ Möbel, Heiz und Kochofen. 
—* Naymittag Initrumental- und Geludt: Mädchen fucht Etelle für Hausarbeit | Bu vermieten: 4 Zimmer Flat, Bad und Baf- | Billige Miete mit Wohnzimmern. Spredt bor 


— —— | Earvets. 2041 1 Dögood < Str., 1. Flat. jato 
Berlangt: Ein junges deutfhes Mädchen für|in guter Familie. 128 Süd Halited Str., 1.| fer, $9.00. #5, Rabı, 4087 N, 64. be. fafo |und überzeugt Eud, aub Sonntag den ganzen | Beraltcte Blut- und Hautfrankheiterr, Magen, — — — — — 
allgemeine Hausarbeit in Apartment, Ueine Fa⸗ Flat. fria — 


— — — | Tag. 3018 Montrofe Ade., nabe Eacramento,. | Reber- und Nierenleiden, Rbeumatismus, Rer— Zu berlaı ıfen: $ Nochofen 86. 1648 Vine Str. 

milie, engliſch nicht erforderlich. Mes. Thos. m, —| Bu bermieten: Schöne faubere 6 Zimmer Wobs | Nebmt Radendwood Sohbapn oder Montrofe | vofität, Shwindelanfälle Beieisigt in Zurzer Zeit | Stoedl. 

Longcope jr., 911 Forreft Abe, Evaniton, ur Gefuht: Köchin fuht Stellung in Etabt oder | nung, erites Flat, neue Blumbing, fammt Bad | Car. | Begales Kräutertee; Padet 25c, 5 Pade ete — —————— — — reine 
€ Anzeigen. Phone: Evaniion 1891. faio | Vorftadt, gute Zeugnifje, Zel.: Lincoln 6742. | und Gas, $17. 1935 Kimball Ave, nabe Ar | nr ET Tr Berfandt per Boit. wegales Deutfhe Apothefe. „Zu berlaufen: Möbel bon 10 mmern, ſo⸗ 


—— —— mitage übe. fafon Same > Mm Rabb— 1654 Larrabee Sitabe. fort, billig. Gut für Roomers. Safer, 3709 
a F * — — ç — es e ç ⸗ —r — — w71 — —— —ñ —— a 0 & u. . 
Verlenat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | 12086 — 19 ©o a 5. 


* Deutic-Ungarin. 1509 Milmwaufce Ade,, Store. Finanzielle. — — — rnerttſ— suberläffige ® 
- Berlangt: Männer und Knaben. Sinanz 


2, 


Seminart Avenue, 
ſaſon 


(fe str u - IN, Halited Er. 
— - "verfauf ote 8. Ein gder zwei Stinder werden in Sliege ge — lauf ah — — 
ee near - Ju en: ommıen bo inderlofem Gbepaar. 3823 NR. ou berlaufen: Gasofen, $8. 1250 Ysellinater 
y Verlangt: Deutiches oder ruififch-polnifches (unzeigen unter diefer Hubrit 2 Cents das Sort) Zimmer und Board. | Schneider Thon. Sir., gute Kumdicaft, Bil- Baulina ir. RN ' Ave., 2. Flat, binten. — 
esen unter dieſer Rubrit a Cent das Wort) innen. für Hausarbeit, 1249 N. Maplewgod | — — Engeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) | lige Miete, Preis $100. — ee [[[ —— 
— * Abenue Ra Möchte aweiltödiges Haus an Rorbiveitfeite en . E Schneider Shop, 61, Str., ausgezeichnete | "Aebernebme Taintina, Calcimining, -Paber | ‚Muß bert Re ıe Mädel ı 
lung: Lebbafter, ftrebiamer Mann, um| faufen, mup $1500 aufnebmen, aable 6 Bros. Su bermieten: Ein (hönes grobes mößlictes | Kundfcaft, Breis $400. banging zu eigenem Xreife. eier Geiit, 742 | einem 5 Zimmer Apartment; 
em enigegenzunegmen in Coot Counth Verlangt: Dertfhes Mädhen für allgemeine | Apr.: £ 817 Ubendpoft. fajomo Zimmer, bel und Juftig, 2929 Rodcoe Etr. | _Gandu Store, ice Eream, guter Play für | Willow Etr. Zel.: Lincoln 5389, gain, N, Weitern Ave. 
iume, Eträuder, Roien, etc. Hobe 9 b & d3 4161, fadi u — EEE el Monticello 23109. > Dame Preis s2 50, — BEER — 12. Floor $ 
— bezahlt wößentlid. — Brown | Pausarbeit. ZTelepben: Dar : adido | Zu leihen gefuht:_ 800 als erite Hnpotpet, | 2%. "Ronticeilo IL “ro. 


ein 


_—- — — — — — Grocerp und Meat Market, 1600 Grand Apve.,| Hauspaintiine, Paperbanging, Lalfimining, | ————— 
q F Ar} R > r ‚ ü 
Beniherd Nurferies, Roefter, N, 9). Verlangt: Alleinftebende Frau oder älteren | ven Brivaiverfon, Eißerite Unlage, Bipr.: X 


Madchen verlangt für möblirtes 358 | $1200. Union-Arbeit yaraniirt, Lindenberg, 1330 School | Bu berlau öblirte3 4-Zimmer 
s02 h rtes Bimmer, 33 i01 c s 4-Zimmter 
Berlanat: Ein Junge in Büderei. 3167 Mile Mädchen, die Luft bat, in einem Büdereigeihäft * Üben. | — —_—___- falome =. Norid Me. Lana. Ehneider Sbov, 1615 Eeand Ave, guter Strake. Zelephon: : Wellington 8 500. fafo | oder o obne 


#. » ehr mäßiger Kreis; m 1 
den Hausbalt zu fübren, erfönli borfpreien. : — — — — — Store und Kundicaft, $150 Möbel. Steinbach 036 N. Hohne Abenue 
wautee Abenue. ls Bee et —* — —— —* g= 1. oma u. 6 Yu bermieten: Zimmer, mit oder obne Board, Drub Goods Etore, 1530 Grand Ave, Carpenterarbeit jeder Art, auch painten gut |1, Ylat, . i — 
— * = = Ss — erentce ide, febr billig. 1635 Fullerton Ave., 3, Flat, Front, liagfadilmt | und billig, Earl Nitichfe, 1960 Orchard Str., | ———— nn — — 
Selengt: Ein junger Saloon⸗Porter. 275 Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar- F — — — — — — — | hinten. fa—ımt | _ Verlaufe Erica Waifergeizer, wenig gebraut 
Wr Ban Buren Eitr. beit. 5138 Cberidan Konad, 1. Apt, Arnold. s% — 28 bis 825 >00 zu 6 Prozent als erfie | Zu dermieten: Schön möblirtes fFrontzimmer | Zu verfaufen: Gin Saloon, weil J —— [210 €. Ontario © iafo 
Mal: Guter Sunge an Gates. $8 Biel ——— * — — — BEE A rt an anitändigen Mann, ettvas Elfen und wa:  ftebend und au alt ilt, das Geihäft allein au| Sauderer Rainter, Kalfominer übernimmt nur —— — — 
re Nr S Racine Ave. Verlangt: Nettes Mädchen für allgemeine Sermitage Abe . »> Me Gi 4 Ar | fen, gute Heim, nabe Park, 1556 Bells Eir. | fübren: jebr es und billige Miete, 2754 ®. Innen „and nein? Aubenarbeit, Arbeit Sun | 2.cii — on bie 5 ) n 2 verlaufen. 
leichte Hausarbeit; * modernes Flat; * 2 ——B — —— Yan Buren t tirt. Phone: Lincoln 1411, la} 35 ee 3 deſſing-Be vollſtän⸗ 
u & Sei | Ns. an — — Su bermieten: Möbli 3 2842 Shef u EEE TEE EEE Zr ar — — —— e et, zwei bei 8 
Ein Junge, an Cates mit Eriab⸗ I5 beim, Yamilienanihluß. s4. Urs. Marz, | Zu leiden gefuht: $73 auf 6 Boden. $25 Ber: | fiel, Mi —— —————— be muß verlaufen: Guten Meat Marfet, Billin.| Auguft Rica, bolen Sie Ihren Koffer, muß |fer, Ehiffoniers, Kat — 
Wolf, 1757 Augsuſta Str. * fafon giuung ei ve IE HERE U sn san _ wenn fofort genommen: in guter Nahbaricaft. fonit Hufbewahrunasioften rechnen. 18150. — Mahanı 
de Tanat: MR ch #F7 J ich — — —— — — — — 24 Abendpoſt. ſaſo JZu vermieten: Schönes, möblirtes Frontzum— Adr.e: 2. 820 Abendpoft. fafon — — | andere Mrtife el 2 274 HK, m it Str 
Tlangt: Saicer an Schifflima ine, SH) erlangt: Ein Mädchen für Hausarbeit, — : rg En oder Seren, mit allen Be | ———— — 7— — e verſagen nie in der Befriedigung der |nabe Diverfeh Blv: Sag dojafonditm 
N. Weitern Ave. 2109 ®. 12. Ctraße. : Ju io ort $1800 baben für dulden „au auemlicfeiten, made Cincoin Rarl. 1827 Ham» Zu derfauien: Gutgebender Meat: Marfet, ives Kühe: Keterfoms Anti-Tendersoot| —— 
R — ———— — eszablen nd, verileudere einen „Deal”, Der) mond Str. Iel.: Diberfed 4052. ’ | gen Krankbeit, ungariide Nahbarihaft, 308 W, eo ube. 23 Ci zifth Avenue, ebener Erde. Verſchleudere d Yiınmer 
erlangt: Helfer für Baufhlofieri und] (angt: Anltändiges Mädhben für Hauser. | medrere Male dieien Betrag wert fit, um ibn) — — — — 43, Straße. fafo | Spredftunden von 9 bis 5 Uhr Refidenz, 3 Mefi t, bo dir Trefie ra 
q Iträger zu bantiren und anaufireihen. —| ge; in Mäderei; 3 in Kamilie. Deiterreih-Un. | dr, erbalten. sSeinfte Bank-Keferenzen, Adr.: © | Bimei Boarder® verlangt, Deutihe Keute, 1765 | —— — — — — — und Cbhiffoniers 9 bei 12 Nugs, 3sCtüd 
i u X ‚om ı ile. ⸗ ⸗ gi x s ı | .. nn ’ % tuge ⸗Stüc 
nt e |garin bevoraugt. 2724 2. Chicago be. — — falo | giybourn Ade., 2. Flat, bimen gu 2esulhans. 28 Goethe © indbftore, nes) Berfuufe direkt an Eigentümer: Haus-Heizung- — u You ner Set, Bor» 
* — a : _— — — ————— beni Subeno. 245 Woelde wit Furnaccs, Heibwaifer- uno Dampf-Boilers zu |zellan Gabinet, Duifet, © t, SBedeital, 
— — Mann für Küchenatbeit. Ferenee Ozsenebsam © al $ Ben ZeuNM]| Du Dermielen: Möbliried Zimmer, beil md — . —— | den niebrigiien Baarpreifen. Gebt Größe Eures | Bilder, Mabagonn Fin 1 ag ren 
ar CiL. für allgemeine Hausarbeit in Lleiner Samilie. | ge; mpand, Sapiial $1,850,00 berleidt | zubig, gute Earverbindung, an amiti ändigen Rooming! aus, Nord YaSalle ve, 28 Bim- | Haufes an. Habe zwei Waggonl —* 7 Muß graph, Bücherſchrank und Schreibpult, Vertaufs 
i Soli Arditectı it 4609 Grand Blod., 3. Apt. famo | Selb auf Srunbeigentum und zum Bauen. Ric | Kerr ober amci qute Freunde, bei Deutia- | mer, 4 Vcdezimmr, Tampfbeizung, crıtklaifig | das Lagerhaus fofort räumen. Adr: Abdpoit. }billig. 3162 Pine Grove Yde,, nahe Belmont 
: Er: Guter Helfer au Arditectural Eiien- , brigfter Zinsfuß. Sichere erite Hppotbelen und | Ingarn, obne Minder, Teine anderen: 9 möoblirt. Cinfommen $260, nebit fhöner Mobs “all, fa,i2w | Ave, 2 Blod3 öitlih von 8 ab, 
17 ©. Crawford be, Werlangt: Ebrlibes reinlihes Mädchen für Bonds, in beliebigen Summen, a bebauies | ogj3 9, Maplewood Abe ve nung; Miete $115,_ 10 Nahre cale, Preis de einen — { ofa fondit mi, 
— — — —— — ———— — — . 2 A > z * yo” UM Uns „ Meinrn . , . N — r 3 ent; ER | — 
erlangt: Erfahrener deutſcher Wi * allgemeine Hausarbeit: muß aub im®äderla- nd 82500: $1000 Anzahlung, Referenz Adr.“ Haus Barnting, saperhanging, Caljomining | 2 


Wi er Hi; = & 60 Jahren bie beitbelanntefte Dan für auelı te) Zu dermiete m: 8 J 1 7 605 ibendpoit fafon | au An 1Saefübr Sfeaante Chlafzimmer - ( — — 
in allen Departments aröetien Jann. WEnolB | very nme 4a 7 Sart Elsabe, e. ic eet | Bean Gozo Moda &ie. Aeloben. Sir. | Zerpiße, Garoinen ei, Hie S30 su un, ji 
Bros., 660 ®. Randolph Str, — — — 1. Dai au in unferem neuen "Dein, Ede Bazalıe : * A. art 2 Mohe r 


— — t verfauien ober vertauſchen; ger des — b 33 a) » tZu befidhtigen täglih 11—2 Uhr, 1341 
[u — Mm traue. ® n @i > - s A ode: € 337. 708, amomiimt|d gen glich 8 
Berlangt: Aräftiger, ordentlider, ungefähr Terlangt: Köbin, mittleren Nlter®, einfache und Madiion Etrade. Berfäumen Eie nidı, diele gu bermiehen: ehöne 8 Frontaimmer, möblirt, | fall, men toonmmmgbans md Boardin a nes: — North Clarf Zir., 2. Floor. 


*8 wunderbaren, modernen Räume, fowie Baul!s | pet peuticher 2 = - sites weidhüft, über 230 Sahre a 8 | nr = er z 
: Küche. Anzufragen zwiihen 9 und 11 lipr Vor» 2 ‚ bei deutiber Frau; Xelepbon. 3041 Cheffield , altes if, über 30 Sabre alı. 731 WB, Wale] Painting, Baperhangina billigt; beite Arı — — 
— — Ei ne Gere nasse mittaas. 237-—43 Oft Ontario Etr. fafo | ansufeben. 26ap*F | Udenue. ”! Strafe “afon | arantirt. Stontrafte für neue Gebäude, "ih, | ı verfaufen: Stewart Kohofen, iaft neu. — 
= 91 a die — —* — — ——— —— — — — — 803 Grand Ave el. Belmo 919 didoſa in W Divi fton Cir., 2. Floor, hinten, doja 
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Gefüuht: Guter Brot» und Cate-Bäder tust! Mi bi fer Rubrit 1 Cent das Wort.) 19ap,ia ‚r derinieten: Neu möblirter Barlor umd ein- | Pädereigeibäft in Ztadt von 12,000 Eimwob- Iumg. Steine ebrbare Perjon Wird abgewicjen, Sompısing Scale, Butiherlisens, Adr.: — 
— Blag. Telepbon Stewart 3726. mi-ja |“ unter dieſer wbrif 1 Cent das Bott.) —ñ — —ñ— — - | aelue 5 ines umd Taltes Waller, billig, |nern, ia Isisconfin. Nur 2 Bädereien in der obie WSeld erhalten zu haben. Abendpoſt. — 
ẽ F — LT * —— — Enaliſcher Sprachunterricht für Eingewanderte ı %. Tcarborn 2 irialon | Stadt, Berlaufsgrund anderes Geiahätl, Mör.:: Ebicag9a KEoan Co, Auguft Kilzer, Mor. — 8 — — ne” 2 FR 
nges Ebepaa I inder, fudt Leichte Wietbode. Preife mähig. Steine Voraus: — -/D. 448, Abendpoil. % doia , Diner 207 Mid-Eitb Bant »lde., 2. Floor, argains für Druckereien! 
Stelle al ‘, haben Erfabrung, oder für | zablung. 1523 N, LaSalle Str, Ottilie Kochnie. | u bermieten wei einfade, belle reine | - |" Madifon und Halited Straße, —E auf vi 
un Fr — er ahiung. 2025 N, SAG ei ai ie 8 3zE—— 5 — : Eine Anzahl Regale 
Berlangt:, Srauen und Mädchen J enſte. 1 Elybourn Abe., hinten, dag, faſomi, init immer 25, 81.50, — 3211 R. Halited tr Zu vderfaufen: Barbieritube, 3 Ctüble 9in*E| Zu verfaufen: ; ( a Aa re 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das —*8 weit, i — — — — — = frfa aumg,, beikes Naifer . fe zes Yaae, Yeaie. 1951 ö— — — ——— — — — —— et | Käſten und — ———— Nä— 
— Rortb bore Automo bilfäule — — — "race Str, 1 od weitlih bon Yincoin Ave. Niedrige Naten für Möbel» und Riano-Dar: | heres beim Geihäftsführer der „Nbend- 
Süden und Kabrilen. Gefucht: KAinderlofes junges Cbevaar fuht | ribtet neue Klafien ein in Zag- und ibend-| Bermiete einzelnes oder doppeltes rontim- - — en ieben, ss tůr monatl. $50 für $150 monatl, | | poit“ Ta — Straße 
Berlangt: 9 | Janitorplag. Schreibb an Zofef Keszü, 1221 N. | furien, Epezielle Abendlurje für Diejenigen, die | mer, Süde, Beranda, Xaundry; nahe Bade ‚u berfaufen: Unndroom zu einem Yargain. | in ein paar Stimden, ir geben alle Vorteile, EEE ST i x 
rene — u — 4 Dee: erfab» Crawford Abe. 13401wa während des Tages beichäftigt find, an Monta ß, vlag und Ylcable Hohbahnitation, $2.50 bis $5.|2 2. Benelie Zir., Waufegan, I, 13agim& | die Andere ofieriren. Zelepbon: Central 5495. 5 
taugt. « ). eſtern Abe. — Gbepaaz u a —— Moenbfurie 825, Siuf Eibenben. Zagburie, $35; | 1517 olter Ave., 3, lat. frfa ne ar) Musual —— Co. 5* — Mar), — — — 
a . ma * el T Ab⸗e ıdfuric > 2 — | nn u — — — ‚su berlaujen: Gute Wüderei, Zuboleiale, Bil: | 145 N, Dearborn Str. Ede Randolpi im. 2 
Berlangt: —E als Pelz. Finifberin muß | stelle; Mamı it Ingineer, guter Automehani- | XTel.: Grastland 760. 3551—53 Sheffield Ave, | Zu dermieten: Zimmer, nabe Lincoln, Hal» |lia, wegen anderem WSeichäft, Sutaebendes Ge: | — aa 9 1fnrE | Nähmafchinen, Bicycles 1. j. w. 
Erfahrung haben. 1400 N, Halited Ttrabe, ier, lange &Erfabrung, fann Bainten, veritebt | 24jan*x | fted, Fullerion. 959 Montana Sir doiria | ihält für zwei tüchtige Räder, Adr.: U SI6| a | (inzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 
re Gartenarbeit, fein Trinler, ®olor, 1834 Hud- | — — —— — — — — — Abendpoit j frſaſon — 
Verlangt: Mädchen zwiſchen 16 und 18 Jah⸗ fon Wenue Di j 9 f > | 3u vermieten Billi Bettzimmer. Z08 n * —— De i CA er 
ren, um das vhotogranbiiche Ge eſchäft bollftän- * A Me | eiadt ginsige, Deutfche tutomobilfdule m, der | Ade 3. se PR: En en 3u verfauien oder vertaufgen: : Sc md 106 Herztliches. | und u. gehende, Sattler,. © — te 
dig ‚au erlernen. 5415 Higgins Ave. Geſugt: Ehevaar mit Sjähr. Mädchen mwünict | umd Steparirleuie, Leite Zahlungen. Tag- und | "— — . Theater, für Yyarm, NAdr.: 5 559 Abendpoit. (Anzeigen unter diefer Rubril 3 Cents da3 ort) & Nafchiiter tehme in Taufb; Reparaturen aller 
2,22 eu ; er _ m | Heine Janitoriteile od, 4-Zimmerflat mit Dampf- | Abendflaffe. Chicago School of Wiotoring, 2019 H;u bermiete undlihes, möbliries Jim Im Art werden pinftlich aus geführt. Herim. Noemer, 
Berlangt: J Maſchinen ⸗ODyerateure. Leizung zu mieten. Otto, 4874 Magnolia Abe. —2021 S. Laflin Str. 22fp*% | mer, Bab, 3 8, Norib pe doirta - — Dr, Weib, erfahrener, bertraulider Ara, 1328 Sedawid Str. 250ap, ſa* 
Wir lernen Euch ein Geſchäft und bezah- jan = unnbfide 4375 J frſaſomo os verfaufen: Gute — wegen Familien bebandelt alle drauenfanfheiten,. leitet Hehe | _ ö um — — —— 
* a — - nn nn anni ubel, mu folort berfauft werden zum balben |! ammenichule, <taaiseramen-: orbereitung: nimmt nger Nahmacaemen. 50c Wwödentlid; ges 
ne eg 5u vermieten zu mieten acfucht. Kreis. Musfunft nad 5 Uhr Nahmitiags, Keu- Ertbindungen an. 1176 Milwaufee ve, vier 83,00 aufwart „ garantict, Reparaturen 
— 5 7* ned aute Löhne.) Stellungen fuchen: Frauen an and s Mädchen. | (sr a u tn | Ci EEE mann, 1915 %. Fairfield Ade fria | Türen jüdl, von Divifion. Zel.: Wionroe 94 
ragt na rl, Suedemann, Borarbei- dh naeigen unter diefer ARubri a8 Wort.) | (Hnnzeigen u iefer Pubril ? Eis. dad W 


via|- — — — — 


— — — — 


I#X vil F ruch v5, 3374, Weſt North 
En gott.) — - — — 2311* 24jlimtK 
terin, Handichub-Devt. (Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent bag Wort.) | ka fun. 241 
Bitte fi ur: ; a gar Kranke, welde die Wahrheit über il — — — — 
erz0 8 Factories, Geſucht: Wittwe Tucht Hausarbeit oder andere nabe Hochbahn. 818. 1511 Zedgwid Str A ele, ohne Konturren;, Nordſeite, tro ſrſaſon Zuüſtand wiſſen wollen, erhalten genaue ärzt— nn ; ä ! 
Zeſc dauſe ſchlaf Nat f Zuitand milien n, Ä 9 Verf 
NS: Tirooy Sir —— bene mad © 59 en fafon nee Valement, lange Leafe. Kaufll, 3356 3. |" 2 lihe Unterfuhung rebit Glut- und lirin-Analyic tanfs- un erkaufsangebote. 
R vrechen &bende nad 5 Uhr, 1641 Bine | ———— ee —— ————— — — dermitage Abe ‚u berfauien: Wine aute Büderei, Nordweſt — — die r : 

_10agito& | Straße. 45 „ 1641 2 a a in —— feit nun —J— I üde a ve & ei. 053 Eenter ©tr., 2. Floor. ’ tji,Imı (inzeigen unter diefer Rubrit ⸗ Cis. das Bort ) 
. — — — — | $10,00. 303 Eugenie Stt. nahe Lincoin Bari ‚u mieten gefucht: Mann, 45 Jabre alt, ſucht Abendpoſt iria| Dr. Aront, dentiber "rzi, früber Affiitent | Normen zum Gichen von Bleifoldaten zw kau. 
—— | Sun | Seludt: rau in mittleren Jahren fuct Wafc- | —_—————— * „immer und Board bei alleinſtebender Bittwe — de? Sitn Miretſum Gebandelt gewiifenhait | fer br 186 N &aSalle Str, ——— sa 
maderinnen an Männer-Röden. | plüße, itetig_die ganze Mode. 1655 Fullerton zu bermieten: Bier belle Bimmer, $7. 1842 innerhalb 2 Blods bon Nord Hallted Ztrake Nsogen Berlafien der Stadt verfaufe ih meint | alle Krankheiten. 1164 Milivaufcee ve, nahe fafomo 
Kuh, Nathan & Hiider ‚ Ave. nabe Clubo urn. 3. Floor, Front. ı12, Straßze. Arbeitet Nachts. Adr.: W. 621 Abendpofſi " —* 'cndes Boardinghaus billig. Sebr gute Sipiiion Str. Born, 10—12, Abends 5-9. — — 
50 3 S E —— nimmt fe Mäfche an Be = — — — * Agobarſchaft, nabe Late Str. Hochbahnſtation — ⸗ — — nr 2 
1650 R. Robey Str., Sefuct: Frau nimmt feine Wäſche ins Haus, Zu vermieten: 6BZimmer Cottage, $14 den | erer nt wünscht autes deim | 228 %. Crawford pe, I3agiıwX - Dargain —— Elektriſchen Siztures! 
fela | Borbänge zum Sireden. 1556 Wells Sır. Monat. 4107 N. 64. Ade. fafa | bei Arte oder alleinitebender Dame als | — — i — — — | us Meifimn acman, für 4 Zihter, 
Ü für! Se RER TEE TEE a u ug reg - | Atlicinsnteter, s oder Rordweſtſeite Adı „u beriaufen: Zaloon, gute eigene mit arohem Rorzellan- Schirm daffens 

A ai Ch intelligentes Mädchen für Seluchi: "Intel ligente Frau mittleren Allers, „u bermieten: Nur $10 für bübihe 5 Zim | cendpaft. falon «irens, beiter Plat fiir de utiche feiner Patentanwälte, m ronem 13 S a 
Nordſeite Real E ftate Office, muß deutih und ; St 5 € 9 —* * an. Mai sl ihea ( > Be Men Fa Zu sbisfen Trade. "Rhore: Au — * * für Offices, Läden oder Lagerräume. 

enguſe vreden. Eſe es unbe © Bas Ga pin ht Etelle als Sausbälterin An neitem WRiit- mer und Bad: Gas, eleftriihes Licht; für Nieine — - -  ssinsieh Zrade, "Rbone: Monroe 5. ſaſo (Anzeigen unter dieſer Rubrif 2 Cents das or) 2 . —— 

poit rien unter ©. 505, Abend- | werbeim oder zur Mithilfe in Office oder Ge: | anitändige Familie; gute Nahbarihaft, 1307 ‚u mieten gefuht: Wohnung, 3 Zimmer umd | —— - — — |. — Näheres beim Geihäftsführer der 


midoia | jnätt. 2732 Sheffield Ape,, oben. Phone: Di-| SC. Wvers Ave. Dad, zwiicben Sullerton und North Ude, Wpr.: ‚ir berfaufen: Sutzablender Saloon, billig Grteile Auskunft über Batente; fleines „Abendpoit“, 223—225 Waſhinaten 


— ex i — zu verläamen: Saloon, altes reelles Geſchäft. — 


Zu vermieten: 6 Zimmer und Badezimmer zu mieten gelucht: Gute Lage für geräumige PBreiswürdig. Adr N, 606, Abendvoil 


— ————— — 9531, falo | —— — — — — — — 582 — “dendport jafon Wegen anderem Geihält. Borzujpreden nah 5 = = 
* 1 a pe ld Defigner an — — |  3u vermieten: Tine freunblihe Wohnung von — — Uhr, 4432 Sirmiton e Ode. zuſprech vofefa | Buch rg. Nobt. Rlos, U. ©. PBatent- | Strafe. 
u >. Sidilton SIT, dofrſa Gefucht: „DeutideB Sübden, „Tritt, etwas 4 Bimmern, Zoilet und Gas; Miete $10. 412 ‚u mieien gefudt: 2 leere Zimmer Nordfeite, | — ——— Ko mech. Ingenieur. 13° Nord 
Berlangt: : dh F enaliſch. ſucht Stelle für Sausarbeit. lein wa⸗ Weit Beethoven Place. faio dom anftändiger Dame, 1515 Eihbonrn übe. ;u bverfaufen: Gute Canitarp PBäderei, bill! 8 x imn 1705. — 
en für Gatbering, Solding un yo übe Ihen oder foden. 2031 Irdard Str. "Phone: | - - - — - 12, lat und au! Auslunft Ed. Schmidt, 928 N. Win: Clart Straße, Zimmer 17 9ap,didofafon* Automobile u. f. w. 
Karen Printing Co., 418 S "Martet ee Tiperieb 1926, | . Ju vermieten: lat, 6 Zimmer und Bad, alles — r G— — nn | Welten, Ane, dofriaio 
vr ” 


— — — — — 


(Anzeigen unier dieſe 2 das 
doiria | Geſucht; Ein Mädchen, 3 Nabre ‚an einem ) <heif er do en can u ie: 8 * * — —— ee ek: 1. Wenn Ihr ‚Euer Geihäft oder Fabrit Tür LT —07r ⸗— ES TORDLERLELR U NE * * —— = * 
nn las. fat gute Stelle für Saus Nachzu⸗e ialom | iegenweiten, Nordiweitjeite. 2154 %. Kimboi Baar ſcneit und verſgwiegen vertaufen voilt Rechtsanwälte. —— — Euer, Sr. 
Berlanat: Mädchen für all — ragen 15 Veiboven Place 2. Sat” nn a oc. 2, SFloor ie ado —— gebraucht, fonımt nad der Cus (Anzeigen unter diefer Yubrit 2 Gentd das Wort) * ee ——— 

beit; lein Waſchen: muß ae I —— eſucht: — —— „Näbhen, das ‚auch 151 — —— TEN zu nmieten gen stinderlofes Ebepaar 6 acht | Stummer v0, Wenfier Gig aka —— i Pa taufen 3 —* —— Fa 
Mh Ehen Man 0 17 nn Sen en 
fein 8 Beiden 8 Ro. | u " —— —— mnee Grant Blace, Lhone —* — — ee I ©. Ya alle Ei ‚gosmapoittan & Sana air? im pi Gerichten. Rat frei. 127 2. he Order Sie au] 30 Zone zu miekn, 8 
nn ER — — V— — — ran: Bade In vn un EEE en en 

TE | ey nirn m — * a; fie ige De 3 air aapepk _ Deutider Mnnta, hat Tel, Dun DI een 

3352 @. 12. Etr. N U Re | De — — ee TE EEE | nen dofrla | fice X. 9. Laplo. Defientlicer Notar, Billard und Podet Tiihe. 


—— . B) 
— | = mit ad und Gas, $15. 2282 Eiybourn Vive. MAlieiniteb ende gittioe in min eren Iabren, ' 93u berfauien: Meat-Markfet berbunden mit 1544 Önrrnbee Str. Zimmer 4. (Anz ‚eigen unäsr dieler Rubel 2 Cents ı ann 
Berlangt: Junges Mädchen für leichte Haus Gejudt: Mibtwe in mittleren Nabren roünicht | frfafon |! ubi Barssıer fire fleincs Roomingsbaus. Nur groher Srocerd, Nordfeite eriter Klafie deutfche tes, u misa e n Billard-Tif itän 
arbeit in Tleiner ‘samilie (3). 3345 W. Rolf! bei alleinitebendem Wittwer den Hausbalt au — —— — — — | Ernitmeisonde brauchen Por su meide n unier  Kaßbarihafiı, Seht Brogreifibe Sales — — en „Du verfauf en: Billard-Tiföe, voll 
€ Tel.: Kedzie 8640. ſaſon führen; geht guch auswärts Bitte zu ſchreiben. ‚u bermieten: $10 bis $14, belle 3 u Mdr.: I 193 Abendpoſt. 1301 Wells Straf > dofria | Albert A. Kraft, N eds sanwalt Carom oder oder, mit zu Derab, 
— — 722%, 22, Sır,, nabe Halited, mm vRlats, Bad und Gas, 1758-6 a - . SEELE ER ein Frugeile in allen Serichtsböf en gell udil, sülle 5110; ‚gebraudie Tiſche õu 
Berlangt: rau oder ungariſches deen, — — — — — — R—— zartne Wochte mich mit ein paar hundert nt beriaufen: Sardiware und Paint-Store, im | Sen Nopeld ifte beitens beforgt. Erbiwaften cin ſen: leichte Zahlungen. 
einjähriges Kind zu verpflegen. 1444 Mohawi Geſucht: Cine, Frau (38), fucdht Stelle den — 2 "> meiner strajı an ehrlichbem ve. ;guier denn der harwah Inventur etwa  geäonen, Anfprüde überall aurinizt ebi. vVoone | mi deu Bridtlegium, Die Bit 
Streabe. zag Kaaı iit —* u! or auh als; Zu vermieten: Store und Bafement, in neuer | Ichäit aufiırba!b „der in Chicago berziligen, Fi kur denen Baar. "intwortef in enaliie uell tolle * a an ld — — Spezialität Sigarrehladen , Ci 
Lunchlochin 3056 2 x ) N ihaft, i er 8P Hor.: Pbilivp B., Menden, 30. ter dr i. 562, "ber t, > * Nehlunge 20 Harris er apa, < —— 
Berlangt: _Yeltere Frau zur Beauffihtigung | — a — — Flat 10. Nachbharſchaft, ſeht guter Plav für Grocery und bilivp rd N Abendpoft 12agiwX v eblunge! 


$ 23699 5, Mabaib ve 
= — | Marlel, oder Büderri, 4634 N, Kedzie Abe. - * — — Co. 623-629 ©. Wabaſt 
eines agabeioen Kindes, muß ungariih oder) Geiuct: Gutes Mädchen wünfht Stellung e x t. Keda . 


Narren pene (Cena a en 


in 12agiın& | erlangt: Bartner mit $200 Baar für Kain. „Hit berfaufen: Mentmarket und Paul U. 8. Warnholb — — ——— 
c ſprechen. Borzufpreden Samstag oder | Heiner deutid-amerifantiher Yamilie für leichte — — a De a Segen | ting und Decorating Geihält, $S000 Arbeit au Borzuiprehen Sonntag, 4865 —— 8550. Rechtsanwalt * Nr. 15 ¶ —— —t ⸗ — — 
t dachmitt oder ſchrifti A. — €. Otis Buildina, Zimmer Nr. 1528, n 
Sonntag achmittag, rt foriftlid, Ar, | Sausarbeit, fein waldhen, berfteht das Kochen. Zu vermieten: 2., 3. d 4. St dwert Hand. 3815 N, Crawford Ave fafo | 1iagiw Grundeigentum nnd & äuſer. 
Gyenge, 5849 Cody Str, ftia gelet, 853 N. Hermitege Mbe, — ermiete “ un zip — ñ 10 South LaSalle Straße, v 2 3 das Wort) 
— — bes „Abenbpoft“ » Gebäudes, 223—225| Partner verlangt mit $100 für „gut zablendes | Wandelbilder Iheater, bodmoderne Cinrich- Telephone: rranklin 795. | (ingeigen unter diefer Rubrif 2 — 
Berlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit, 2 “ Sefust: Hochempfoblene deutſche ‚rau, die in/W. Waihington Str.; aroß, hell und Iuf- Seihäft, feine Erfabrung nötig. Bsenig Konfur: | tung, Bühne umd Ventilationsiyitem, offen das nr | ie. 
in milie, Teine Wäfche, guter Lohn. 3104 | einer der beften biefigen beutfhen Familien ala tin; Dampfbheisung. Näheres beim Ge: | Tem. Mdr.: D 443 Ubendpoit, gane Jahr, ſehr autes Einiommen, Wegen an | ———— — — — Nordie 
ng Barl Blvd. fria | Wärterin, Pflegerin, Begleiterin und au als 2 — 99% ı— — — — | derer Selhäfte diefen Monat für $2500 Saat | Hausbefiter! Schlechte Mieter berausgeiegt: 2 Bertaufhe 3—5 Zimmer Br dhaus für 6« 
: — deutihe Borieferin fange Jabre tätig gemweiem | Ihäitsführer der „Abenbpoit“, 2723—225| Bartner verlangt mit $1200 zur Bedienung | au verfaufen, Nur ernfigemeinte Offerten erbes | alle Untoften mur 38, 00. Landlords’ Aid Afjn., | Zimmer Brid-Cottage. Grobe Nordfeite. 
ngt: Mädchen Tür Hausarbeit. Blanken- | iit, jucht Stellung, Anfprüde Deipeiben. Unfra- W. Waſhington Straſie. 17in*E | don Rund-Breife, oder Marimift in gamabarer ten; feine Agenten, Adr.: MM 619 Abendpoft. 125, N. Dencborn Eir., „7. Slur, Abends oder Sosn: | 5. Nuedel, 602 North Ave. fafo 
2 Indiana Mve., 3. Slat. frfa | gen unter Mdr.: S 565 Abendpoit. 2 —— s — Sabrif auf der Weitleite, 9. E. Sammeritroem, idagiwa ‚tag Morgens, 555 Norih Adc., Ede Larrabee. — — — —— 
— Me u bermieten: Garage und Garpenteribop, elet 451 Dit 62, Str... Zel.: Normal 7307 iriafon R Say"r| TVerfaufe zweiftöc x ighaus, ol ie 
BScrlangt: Ein gebildete3 deutidh- amerifani- | Gefuct: Beiferes deutſches Mãdchen wünſcht truͤches Licht und — — Wohnzimmer — — Muß verklaufen: Reſtanrant, Lundroom wegen. J Wobn unge sit. $1000 nötig. Preis 83900, _ 
fhes Müdhen, ettva 16 Jabre alt, zur Pilege | Stellung für leichte Hausarbeit in fleiner 30. | oben mit Bab und Pord, 1952 Dayton Sır. Zuche enexgifhen Mann als Teilbaber für Kramibeit Tolort, Leichte Abzahlungen. 1548 — —— | Rıredel, 602 North Ave. ſaſo 
eines En Jungen, Nadaufragen 4801 | milie oder alleinftchender Dame, Tann gut nä- 10agiio& | meine Fabrif, mit mugefähr $1000, ziveas Ber | W. Yale Str dI-fa,mo I jaufe ; Brid, gie 
Grand Blvd., 1. lat, Ede, fafon | ben. Adr.: 2 823 Abendpoit, — Jaroßerung Zpezia ſaͤchlenntniſſe unnötig. —;- — re 6: iunden und Verloren. I Berfaufe "zweiitöc iiges ( * ———— 
—ã— — — — | Bi Hermieien: Bradivolle neue Wohnung, 4 | Aubergemöhnlihd grobe Kxroſite. Liberaler Bo⸗ u ꝓerltanen: MAlı "etablirier Saivon und Kite 4 en unter dieler Hubrif 2 Cents das Wort) | Framegedäude, Nortb Tar 1 u 
Berlangt: — für Hausarbeit und im) Gefudt: spntelligenie Dame, erfabren im | Rimmmer, Bad, eleftriiges Yidı, Harıbol Dosen, | dengeheit satanlırt. _ Grunbel entimemähige sit 6 Grode, innerhald Stadigrenge. Ziegen Yiabe- —— —|i Ne, $500 Baar, Mbgablungen. Bargain 9, 
Pkerteben mitzubelfen. 1454 2. Buren Cr Zeitanen wünfht Stelung als Kaußpälterim. | heil, Ginte Berbindung. 3464 R. Watt Etrate. | Siherftellung, Beieflih. Abr.: gsi —— | um KL in engliid unter Yor.: & öl : Freitag —7 — Zgeſervend. lan- | $4260. Nadaufragen 1316 3, GE Sen, jalo 
..Hagimf — up“? >ä |volt, . i2ag1ıoZ | Yibendpoik Bagim& zele 
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Gru.deigentum mub © 
(äingetgen unter Diefer Rußeit 2 Cents Das $ 


Norpieite. 


Weshalb nicht Euer Mielsgeld bedienen? 
Kaufi Eu ein Haus! 


Neues 2-%lat Bridgebäube, in einem ber 
nörftend Wohnhaus-Diftrifte bon LaleBiem, 
4, 5 oder 6 Zimmer in jedem "lat; Hart» 
holsverfleidung, Mofaiffußböden in Trep⸗ 
penaänazut und badezimmern; eleittifhes 
wicht um) Firtures, alle Zimmer deforirt; 
Furnace Ctads, Rouleaur’, moderne 
lumbing, Sirtures; „Individual“ Brick⸗ 
dorches; Zementſtuſen und Seitenwege, 
uͤmzaͤunungen, Screens. 

Nabbarfhait mit bauiihen Borfchriften. 
Krädtiae Bäume und Zträucer. Eleftri- 
ihes Yidı an allen Eden, wodurdh ein 
varl-äbnlibes Strgbenbald erzeugt wird, 
"entger ci 2 Blods zu zwei Straßen: 
bahnlinten, direfi nad Domntoror, obne 
umzuſteigen. Beguem zur Ravenswood 
Hochbahnltinie. FEın Flat jeki vermietet 
an zuberläffige Mieter. 
20-jährige Erfahrung 
die beiten Materialien und Union Tags» 
Arbeit in Der veritellung unierer Ges 
bäude au derwenden, Senn Ihr es nicht 
beritebt, wie ein Gebäude errichtet wer⸗ 
den ſollte, bringt einen Freund mit, der 
es verſteht. Wir laden zur gemaueiten 
Unterſuchung ein. 


lehrte uns nur 


30 Fus Baustellen, alle 
pflaftert und dafür bezahlt. 
Speszialiteuern, 


Straßen ge— 
Abſolut keine 


Preiſe: 55450, 86171 
„Zedingunge n: 3500 
5 bi3 $35 monatlic, 


Win. 


5, $6475 und 6875. 
"Bis $1000 Baar, 


Zelosth, 
N. 
4329 


e3: Asseltern Moc., 2559 
Addifon Milwaulee Avbe. 
Zu verlaufen: Ein „Snap“, moderne 7 Zim— 
mer Refidenz, Edlot, alle Straßenderbeſſetun⸗ 
gen gemadt und dafür bezablt. $3YV. 
Baar, $25 den Monat. 


Silliam 9elo3 


I F 
1905 Belmont Ave. 


Yalc em 1641. 
hagiwä 


Tel. 


und 6 
$1000 


moderne 
wie c3 


mer, 
Reit 


2 Flat Prid, 
Blumbina, $1500, 
Eug past. 


5 


E William3 
1905 Belmont Ave. Diem 1641, 
14agimf 
Pad, Gas, zes umd faltes 
gepflafterte Straie, $2450. $250 Baar 
— 
William 
1905 Belmont Ave. 


Late 


Koſige Cottage, 
— 
$15 den 
e1lo3In, 

zei. Xale Biew 1641. 

14agiw& 
Heim, 6 „immer auf einem Floor, 
bober Mttic und Brickbaſement. Irving Avbe., 
nahe Irving Part Boulevard, gepflaſterte Stra— 
be, $3500, S7T00 Paar, Reit $20 monatlich, 
William 3elostn, 
3501 N%, eltern Ave, 


Cottage 


14aaimX 


8800 Baar lau fen einen $1: 500 Ante 
> ‚Slat, modernen 
Irım, Dofaic Halls 
ſches Licht, Furnace, \ 
Ztrahe, alles bezablt, 1 Plod nad 
Karlinie Direlt nah der unteren J 
Transfer. Bequem nach Ravenswood Hochbahn; 
Preis Isert $6800; Bedingungen $25 


Ss 100, 
monatlich, 
TH, 
Sraceland 4579. 
1 —J 


und Badezimmer; ele 
30 Fuß Lot, gepflaſterte 


eleltriſcher 


William 
Addiſon Str. 


5elo3 
Tel. 


359 


Zu be cfa ufen: 


500 nehmen modernes Zwei 
lat Brid an N. Robeh Eitr., nabe George Str., 
» ı. 6 Zimmer, efeftr. Kicht: Witete 3600, 
Raul &, Hoeypner & Go, 1623 Melrofe 


$5 


Str. 


F 
| 
| 
| 


tagte, 


ı 2424 Enpler Avenue. 


ı 501 


| 


8300 


gebäude, 30 


il in einem | 
faft neuen Vridgebäude, Dat | 
eleitri= | 


Stadt obne | 


| N, 


difrſaſon 


Zu verlaufen: 
> md 
tot 


Her, 


I Öricgebänpe, 
5 Zimmer, Preis 55500. Adr.: 
Ave, Nachzufragen Wrs. Bope. 
nabe Weitern Vive, 
‚ut 
ST —— 


Reues oc 


ber Taufen : 
einem 
‚ dom 


Framegebäude, 
Bargain, Larrabee, 
Eigentümer. Adr.: 


zu au 
conſi 


Abe Ade oft, 


8500 Baar und leichte monatlide 
'aufen autes 2 Flat Bridgebäude, 
» mer, Preis $4000. Beltman, 2828 


Sablungen 
5.0. 6 Zim— 
Yincoln Abe 


bart 


mi—fon | 


Zu verfaufe: 1: Nelidenz an Nordfeite, 
weit dom Ximcoln RBarl, 7 
simmter, Brid, polirte Fußböden, alles in 
tem Zuftand. $4750. Kor 25 bei 125, bübfiper 
Sarten, Dit etwas Anzaylung, 
Adr.: 9. 257, Ubendpoft. 


Der laufe 
ude binten, 
vötig, F. 


22j1* 
mit 
Preis 88000. 
Nortb Ade. 


sitöd, Brickhaus 
Miete 890 
Nuedel, 6 502 
Ju laufen geludt: 

Flats 


id 
Brickhaus 
und Baſement, 

iohamwt Ztr,, 


el, 502 Nortb 


mit amet 

gelegen 

nördlich 
ve, 


an Orchars, 
oder von North 
F. Rued 
Baſe 
Garten. 
Ave. 


8200 faufe 
mer ut, mit 
Kreis $2 

Zu berfaufen: Krantheitshal ber, 2 lat Brid 
sebaude, 2546 Arable Mpe., Yot Br 


vot 20x 158, meites 
sau, Virs. Cornelius, Umgton 6345 


en t 
Attic, 
WV. 


Zimmer — — hohes 
pübnerbaı 15, Ichöner 
heiis, 4130 Lincoln 


Tel ; 


34 verfaufen: 
und Bad, breite 
etitateffen Store 


2a Xeland Nine. 


Bridhaı 
oder taufche 
mit Wohnung. 


2ſtöckides 
rn 
Lot, gegen a 


Zu verfaufen: Wegen Nach 
mung, 2 Sramebänier auf ciner 


Mobhaif Straße. Ehrenberg, 1230 


allenichaltsräı 
gt 
Ztr 


ſaſon 


Lot. lt 
sleter 


dargaiı! Serlaufe 
tt 2 „Slats, für 5180 
Yaar 3500 bis 
nahe Noscoe. 


3800. 


zu verlaufe 100 
stamebaus > und U 
ad; ufragen 2151 

zu deriaufen: 
"unten Zuſtande 


öl 


ten 10G, 


ein ſchönes 
bringt $31 
Flat. 


ſau 
Zimmer 
Fletcher 


Yhtele 
ſaſo 


Ein 
81900 


23 
Atodiges 


1626 


Framehaus in 
evers Court 
zu vermieten: 4 und > 3in 

Toilet und Veranda, 8316. 


rd 


lleber 15 Brose 
3800 Taufen 
. Parl Ave. 
srani Bed, 3 


nt auf die 


io 
zwei 2ſtöck 


witalanlage! — 
Flats 
934 R. ſamodo 
Zu verlaufen 
Sicinfront, 6 
Ues 
nabe Yamrenc 
954 N. 


Schö ude, 
Zimmer 
30 A m; 

reis 
Robeu EStr. 
Flat Brickgebäude, 
Miete 51020 das 


42Flat Bridgebüude, 


Zu beriaufen: Yargalıt, 6* 
mit arogem PBriditall binten, 
Jahr, Breis $8400. 
“Niete S720 das Nabr, Preis 85400, 3itöd. 
idgebüude Riete 53648 das Jahr Preis 
300, VPaul Quetſchle, 85 *5 Ave. 
ffien Sonntags don G—1 und 
83000 laufen gute Cottage mit 
ement, sramebaus binten, Nente 

| J. Queiſchle, 950 Web⸗ 


2 
sn Sich 


Zu verfanfen: 
2 Hat und 


3444 d 


Dahton 

t obere 
> ee "Bad, lettriſches 
untere Flat 6 Zim 


Fiat bat 
Lacht. das 


zwei 6« 
Diver⸗ 
den Wios 
Rachzufragen 


Frameh 
Mildred Abe 
‚ Breig $3300, Re 
8500 baar, Reit auf 
Scminary Ave, 


an tabe 


Sl) 


‚unter 
' Bari ite 


jeit, 


‚u bei 1a Ichen > 
> — er Flats, an 
wo Rreis 


2:jtöd, Sramehaus, zwei 

Mildred Mpe., nabe W 
83400. Schuldenfrei; 
auf der Nordſeite. 
tar) Ave. 


Gr 


Nachzufra⸗ 


Moderne 53immer 
Eigentiim er 3248 N. Lincoln tr. 
nabe Wolfram 
Zimmer Cotiages, Bes 
ment-2Sall, gepflaiterte Straßen. reife $2000 
013 $2500. Schr leichte Bedingungen. 4. I 
inger & Co. 11 Süd SaSalle Str. ’ 
Vertauihe Barrıı Ave. H-Flat Gebäude, 
$2900, Morigage $10,000; tauihe für 
illiae Lot oder 2: lat und $S500 baar 
George Torpe, 2360 Lincoln 


billig. 
ıfen 1: Afbland 
4 md 5 


Zu derfaı ıfen: 


Ade,, 
Str.. mehrere 


v 
Cottage, 


Abve. 


nich: | 
Zimmer mit Bade: | 
be: | 


waulee Abe., 
De Jim | 


ſaſon 


und 


zahlung, $20 den Monat. 


Arummmenauer, | 
I 


| ımer, 


| Etr., 


Montag Al bend. 


right⸗ 
wünſche 
| 3:itöd 
| Ronfret Fundament, 
Preis $4500, 


Cottage, | & Co, 


Miete | 


mifa | 


Zu berfaufen: Zwei 
und Bad an Neifon, nabe Kaulina 
mm $24100. $300 Vaar, Reit wie 
Taul E, Hoeppner & Lo., 10623 


Gottages 


bier 
Str. 
Miete. 

Melroie 


Simmer | 


Str. | 


mif fafe on | 


Zu berfaufen oder —E gen: Faſt 
Zwei-Flat Brickhbabs, 5 u. d Zimmer, 30 
Front, an Weitern Move., nabe “rapie 
Nehme gute Bauftellen für $2500 Anteil 
Seilzahluna. Hhupothel „$4000. 

Raul &, Hocppner & Co. 1623 U 


neu > 


Fuß 
als 


delroſe Str. 


Licht, 
Thon. 


Sir, | 


dojafon 





hönes Flatgebäude, 
Flats, Bad und Gas 
Me, Cars; Mi 
Neit 


$ 900, 
zimme ⁊ 
nabe —58— 
1 8500 Baar, 
Abzablım gen 5 L 

hr Heim, 3148 R. Aſhland Ave. 
Trfafo 


Zu tauien ae aefunt: Vom Sigent ü 
Haus an der Nordieiic, 
nördlic. Genaue Angaben erbeten unter Adr.: 
625 Abendvoſt. ſtſa 


mer 
mer, 


Verkaufe —S an Clara Place, nahe Maple⸗ 
wood, würde Mietsgelder als Abzahlung neb⸗ 
men; Preis 82800. 3722 Welt Chicego Ave. 
Eigentümer, "Phone; Belmoni 1500, 


leichte mon« ats | 


Fla a 


fhönes | 
Lale View, auch weiter 


dofrſa hiab nach id übr 


An gute Yeute. | 


wi „aebüude, 2 
—“ —* | Badezimmer, 


ur * 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 9 Cents dab Wert) (Anzeigen ımter Dieler Budrit 2 Gents daß Wort) 
NRordieite. 
Zu berlaufen: 


£ lat Bridbaus, Miete $904........- .87600 | 2.8 
eh ren Miete $1200, a1 
Fuf Sans 


a 
34 lat "erldhane, 'wiele $1200, 50 
Fuß Lot, am.. .$12,000 
3:5 Zimmer Flat, "abe <outbport- Soc: 
bahn, Miete $1320 .$11,250 
5 u. 6 immer Yrjdhaus, 30 Fu Kot, 
ein Bargain 
su. 5 Simmer fFramebaus, —— 
F umdament, au. 
6 Yimmer Cottage an vyron ẽir. 
Veria nſche 37 Fuß * Ebaeweier für 
3⸗Flat Haus ... 
Blum& Abrama 


Norbweitieite. 
Su sen: Neues Zwei-flat Gebäude, 
immer, Frame; $500 Anzablung, Rei 
monat e Abzablungen iwie Miete, 4227 Hen- 
ı betion tr. Ungufragen: S. Roeide, 3256 Pal: | 
mer Str. Phone: Belmont 6205. 


Weſtſe ite. 


ie: 


— billig; Einfommen $30 monatlich; 
ber Gegend. Unaufragen: Ed. 
2505 Irumbull de, 


in Deuts | 


3200 | Silel & Go.,| 


2800 


.$4500 | jür Baar. 102 
3709 Eouthport Avenuc. neh en , 
fami —— Bargain! Sacrame nto Bd. 
— ) Madifen Str., 11 Zimmer Haus, Tann in zivei 
Slats geteilt werden; gutes Einfommen, $2700, 
auf Abzabiung. Adr.: Y 827 Abendpoit. 


- 
e 
Ss. 


z 
<. 


Bafbtenamw Ave. 


Sehr billia! 9 Zimmer Cottage, Furnacchei⸗ 

zung, in ſebt gutem Zuftande, Mobawt Eir., 

| nabe Eugenie Str.; günftige Bedingungen, $2700 
Yuguit Zorpe, 820 W. North Ave, 


xy 


Zu berlfaufen: 


cu 1 Auftin, ein Blod nördlid von bon 
cago Mipe., 


2 Blods weitlih bon 4Y., prüd.- 
„ tiges neues 2: lat 6 und 6 Zimmer, 30 Au 
Sweiftödiges und Balc ment mobermes Brid- yot, Heikiwafferbeizung, Steinpora und Stufen, 
Wohnhaus; got 33X125, Hohne Abe, nabe | Tile Beftibule, Tilc Badezimmer, durdwen Zil- 
Grace Zirahe aunssenennnnene $6500 | ver Dal, Bargain zu $7450, wert $S0U0, Macht 
Auguſt W. Rorth Abe. Offerte. 4931 Nice ir, 1. Yiat. 

Zu verfaufen: 
3303 


frfa 


Zorpe, 820 | 
frfa | 


3 neue Geb Jude. 3029, 30831, 
So. Herler Ave,; Abzablung. 
24,2511,7,8,14,15,21,22 
zu. —X 6·Zimmer Cotiages. 
und die allerneneſten Einrich 
tungen, Baar ober monatlihe Abzablungen. — 
Zaren PBarl, Cicero, Jill. Driice; 1400 Züb | 
56. Court. SagımE 


Prid-Bobnbaus, 
ein 6 umdb ein 7 
und Hermitage, — — 
frſa Zu verktaufen: 

Furnacebeizung 


und Baſement 
Furnacehe igung, 
Gatalpa de. 


Zweiftödiges 
Lot 9 >5x12 95: 
Zimmer Flat, 
55500 

Auguſt Torpe, 


sm North pe. 


W 

verfaufen: Billig, moderne 5 Zimmer Got» 
mit 1 ode 2 Yotten, Gas, eleftriiches Yicht, 
Furnacebeigung. Cigentümer, 
frfafo 


Yır 
Zu 


Süpfelre. 
Zu verfaufen: Vier 33 Fuß, breite Lotten für 
$1200. boss ©. tsafhtenam Ave. lafon 
Indem ih in ein anderes &e iäft ach e 
ih mein 2 Nabhre altes PBridbaus verfar 
Heißwaſſerheizung und eleftriiches Licht 
LF70U Baar und 325 monatlihb Mieie. 
vor beim Eigentümer, 2 


3 ©. Donore 


Zementbaſement, 


vertaufche mein 18 Sat "e: 
und Strakenbabn, Dfend.i- 
Preis $54,500. Adr.: © 

frſa 

HSaud, 37% Fub 
9. Mebrtens, 3806 
dofrfa 


Vertaufe oder 
büude, nabe Hod- 
zung; Miete $4200; 
Abendpoft. 

Zu verfaufen: 
Lot, an Robey Str., 
Lincoln Ave 


mir h 
Bimmer 
$3100. 


nur | 
recht | 


8 

vi 
564 IT. 
ajomo | 


verfaufen:. Zweiftäciges und Bafement 
modernes Yrid:-Wohnbaus; Lot 29%X120, Xea- 
pitt Str., nahe Irving vart Blod., ſehr preis⸗ 
wert $6H00, 
Auguft Apdenue, 
irfa 
— — | 
Hodhmodernes neues Brifgebäude, drei 5 gtm | 
mer Flats, Zonnenpordhes, gut bermictet, 
v“onola Mpe., nabe Broadway. Not 25x150, 
$12,000, fria to tor. 
Auguſt Torpe, 


verlaufen: Faft 
Frame Flatgebäude, 
por alles modern 
I? . Sloor, 5143 ©o, 


Zu verfaufen: 
Menue 4 flat 5 Bimmer Bridhars, 
| extra Zebmung im ‚Bajement für Nani» | 
Gd:Lat 38X 


neues 2 
ad, Was, 
eingerichtet. 
Zalman Wve, 


4 
a8 ne 


Zimmer 
Front 


zu 
R u 


Torpe, 320 W, Nortb — 


Ave 


820 W. Rorth 


Nordweitieite 
$300 Anzablung 
$20 monatlid 
und Binjen Tauien a ein — awei Flat Brid- 
em Flat vermietet, das 
andere fertig zum Ein ieben, 
$150 Anzablung 
$10 monatlich 
und Binien fauien eine 5-Zimmer Brid «» Cot- 
tage; Eichen-Fubböden und «Berfleidung; 
Iret-Bafement; neu und ftrift moderıt. 
Buetelt Buetell 
4101 Sullerton Ave, 2201 %, Koitner Ave. | 
SmairE | 


Manor, nahe zwei Strahenbahnen, 59. | 
Straße und Wetern Ave. Ci 

am Plab, audı Sonntand. B. Binfert & 
Söhne, Hanptoffice 4810 W 9 Straße. 


2 


Borſtadte. 

5 umdb 6 Zimmer Brid- Fl 
nabe 12. und Nuftin 

G. Weichbrodt, 1107 


Nur 85000 für 
'bäude, Steinfront 
Kon | SNarron Bart, N. 
| Enclid Abe. 


atge⸗ 
"be 


verfaufen: Simmer 
Lot 37% be 125 
$1300, 2 Xotten für 
Neihbzodt 1107 


zu 
Bart, 
nur 
R. 


6 Bungalow in Dat 
Heibwalierbeisung 
$350 das Ztüd 


Pilia Euclid Wve. 


Apde., nabe 
ing Abenne 


verlaufen: Eine 
Strabenbebnlinie, 


au Lot an "ullerton 


22560 N. Heat 


R 
Bargain! Neues 


I 
- . I | Abzahlung; Miete 
zu verlaufen: Zwei:$lat Bridhaus, je 4_ Zins | päume, die tragen, 


mer; $300 wnzablung, Preis $3400. Eigen | Thomas Nvc,, 
tiimer 3853 Neda Ape., Sunning. . ee 
wer Vertanfe 2 
Zu vertaufen; 5 Bimmer und 

3600 Baar, 3819 70. Court, dern; Breit $6800. 
lich von Irving Tar! Ave. 12. &tr. Rbone 


Zu verlaufen: 
Meilen weitlih; 6 Zimmer Haus 
beizung, Stall, Sübnerbaus, Fructbäume. 
| $300 baar, Reit zu leichten Vedingumaen, 
Ievbonirt dem Eigentümer: Auftin 8076. 


* 


Flat Gebäude, 54400, 4 ıf 
$i4: Zibatten und D 
2 Blods von Hochbahn. 
Foreit Barf, I, 


2 


“a 


Pridachäude, je 6 Zimmer 
(Furnace); dDuchbaus mo 
Sobn Baler, 5821 Welt 
KEicero 25, ag14,15 


Cottage, $1300; 
1% Blod füd« 


Baraaiıt, 5>Bimmer Cottage 
Milwaulee Ave., Preis $1800, 
Milmaufee pe. 

zu verlaufen: Zimmer Cottage, $100 


— $15 monatlich. 4107 N. 64. 


Flat 
Sonnenvarlors 


ber faufen: Borftadt Heim 


42,, nabe 
1612 2 


Su 
Xot, 
Madfen, 


Ader 


7 


> 


zu An | 
Avenue. 


fafo | alle modernen 


breite Yotd, % Plod von Gar» 

von Wieirovoliten Hochbabn - 
1214 060. Mbe on. N 

aa7,8,14,15 ö 


Feine neue 2 
Verbefferungen 
linie, 3_Wlods 


IX. 9, Jones 


Flatacbäude, 


‚it bermieten: 
450 Byron 
Blod. 


Moderne 5 
SiT., 


Zimmer Wohnung. 
2 Mods füdlih don Irving 


11, Kot mit Tleinem 
Sübnerbaus umd (hönem Garten, Leichte 
lungen. »Beim Gigentümer, 3215 — 65. 
nahe Belmont Ave, 


_— | 
Haug, | 
Jah · 
Ave., 


Zu verlauſen: Vauſtellen, 
ges, Abzahlung oder Tauſch. 
lunftsplaß. 20 W. Jackſon 


x 


zu "verlaufen: Gary 


Town, 338 u⸗ 
Simmer 507 
dofafon 


nabe 
Neues 
»lbd,, 


Gotta: | 


— — 


verfaufen: Sehr Bilfig, ein _ zweiltödiges | 
dans, zwei 5-3immer Flats, Yad, $500 baar, 
Reit wie Miete, 2. Harih, 3045 N. Kedzie |” 
Avenue. fafon | 


Dal Bart Bargains! 

6 Zimmer moderned Haus, arobe Yot, $3400. 
7 Zimmer modernes Haus , Wafferbeizung, orube 
| Lot, $3500, Neuca 2:1 lat Prid, 6 umd 7 Bin | 
mer, Wafferbeizung, große Lot, auf Abzablımg, 
Gigentümer Raul Schulte, 947 Wesley We 
nahe Harrifon Zır. 


Su 


berf faufen: Cottage mit 
2212 Zubed Str. 


zu Laden, gegenüber 


Sihule. ẽ 


— Zu verlaufen, nabe Logan 
Ein borzüglides, gut gebaute Brid»- 
Wohnungen, jede 6 Zimmer mit 

Nur $4550, Bedingungen nad 


— — 


Gine fihere Eriftens 
Freudenberg & Co., 1561 Mil. | im der neuenftolonic Saltenberger, Eagle: 
nabe Robey. fajon | River, Wis. Das Land für Aarmer En 
— — — kleiner An- und Abzahlung. Grtranfä- 
Zu verkaufen: Neues 6 Zimmer Brick Bun⸗2 
galo »w, Badezimmer Xilefloor, aliced Eichenbolz⸗ hines Yand, Waſſer und Klima aut, 
— nabe Armitage und Zripp !ive. | brifen, Mühlen und Anduitrie Anlagen 
reis 83700, umd 7 Zimmer Yrame-Kottagc, bieten reihlihen Grwerb für fleihine 
vartbolz:Berfleidungen, nabe Irving Part Bivo, | 
"iwantee AlDe, Rreis 82700, ie Eigen. | Lente, Kirchen, Schulen, Eiſentahnen io: 
tümer sted Beiterficld, 4725 Caſtello ve, ‚| wie auter VWiarft für alle Brodnfte. Aus: 
agtwe kunft erteilt 
L. v. d. Leck, Agent, Kember 8 
North Ave. n. 


Schleuderpreis! 
Square: 


Wimſch. ©. 


3121 Lerinaton Str.; Atöefines Brid, 
$16; 0. — 5436 Grand Ave, Frame 
Gottage und Barn, $1750. — $200 An: 


N 
Halited Str., Chicane, N. 
1;l jafodidolmı | 

8500 Anzablung 
sarın mit Dieb, Grntc, 
chem Gewälfer, mit 8 Acres 
Preis $1600, Mor.: 142 Abendpon. 

Zu verlaufen: 40 Ader Michigan Farm, 6 
Zimmer Haus nebſt Stallungen Ierd tub, 
Hübner und alle Farmacräte, nebit Ernte 
Nundiahrt 84.00, Treis $1800, Aug, Schulze, 
3416 Lincoln Avenue. 


faufen cingerichtete 0 Acres 
Wein, Obſt, an fiſchret 
Wald und Wieſen;: 


Otto Jurgens, 139 N. Clark Straße. 
ami | 


» 
x 





Verlauf! 
Zweisslat VBrifgnebäude, 5 und 6 im: 
arobe Wridpordes, 30 Fuß Kot, modern 
Treis $5200, wert KIR00, Nur $200 Anzabiung 
und $25 monatlich nebit 3infen. 4925 Henderion 
ein Wlod zur Ztrabienbabn. Agent täglich 
00 Henderſon Sir. Nur nod das einzige 
Gebäude itbrig Au diefem. Preife, 

4 wauıı s Sallmann, 
Ya Zalle Str. Xel.: 


.. .„zruftee8 
Neues 


Zu derfanien: 100 Ader 
Simmer Haus nebit allen 
Roggen, 15 Safer, 20 
fen, 5 Obfinarten. 2 
Schweine, fomie 150 
nerie. wBreis $5000 
Yincoln Mdenmue, 

Giane 1606 Acres Farm in Miffourt, 
neigt au —— n für Coicago 

Swart, ‚46 tartabcee 


4 Michigan 
Ztallunaen: 
kals, 10 Hola, 
Pferde, 5 Stübe ımd 4 
Hübner und alle Maichi 
Auguſt Schulze, 3416 


Farm 6» 
0 Ade 


Truſtee, 2 Gur 


tantun 2038, 
ſaſon 


10 


Reue moderne 6 Zimmer Refidenz, Heibiwaf- 
terbeizimg, Garage, Kot 50 bei 125. Sträucder 
md Bäume, 1 Wlof nah der Car. 3 Node 
nach Sefferfon Station, N, W, Nailrond, Preis 
S41200, 8500 QYaar, $20 den Monat. 

Co. 


bin ge 
Broperw. J. 
William 3elosfi RNealtv ei. 
1829 Milwanfee Mpe, Zel, Irbina 7129. ! 

l4aaimX 


Zu verfaufen oder ve ttaufchen: 13 
Mich., neue Gebüude, »Bich, 
1508 N. Mozart Sir. 


| 
Ucres, Hols 


Ma ihinerte 


| land, 
Ernte. 


PBrif Cottage Heim, Ar. 1622 Zalman Ave. 2 
Vlofs nah Humboldt Par! und Galifornia Ave, 
Stafion der Metropolitan Hochbabn, $2850.- 
S300 Waar, $15 monatlich. 
illiam 3elosfi 
Milmwaufee Upe, 


Su verlaufen: 80 Acres, 
Meilen nördiih bon Chicago, 
Yibendpoit 


aute Gebäude, 
“dr.: 8 


Realty Co 
Tel. Irving 7120. 
ldaaiwX 
2: lat» 
Furnaceheiz 
Frant Bechk, 


4820 ns ——— 


3u berfaufen oder 4u vertauſchen für 
Chicago Grurndeigentum, prachtbolle Rid 
Farm, 70 Meilen bon Chicago. Fehrman, 3 
ung. R. Lamon Ave. 

Laws | 


fafr 


$600 baar 


Tanfen neue, moderne 
Pridacbäude, 5 ımd 6 Zimmer, 
30 Fuß Lotten. Preis 85050. 
rence und 42, Mpenue, 

Su dverfaufen: 2:Flat Pridhaus, 
mer, Mibanb Karl, 6 Zimmer 
4438 Chriftiana Avenue, 


144 

3u verlaufen oder au dvertaufiden: 10 

Farm, nabe Saugatuck. H. Mehrtens, 
Lincoln Mbe. 


Zim 
neu. 


6 und 6 
Cottage, nenn 


3u beimieten: 19 Ader Hübnerfarn; $ 
und auseneb zu verlaufen, billig. 


93, Ctr 


il ıbner 
M. Bleher 


do⸗ -fon | 


| 
Verlaufe ncues 2: lat Pre effed PBrid-Gebäupde, | 
mit den allerneneften Einrichtungen, Wofait I- 
balle und Bades immer, Hartholzfußboöden IR 
| 

| 


* 
„st 


Verlaufe 
Acre. 


autes Michigan 
wWaller, 1314 Zelt 64 
Su berfaufen: Großer Borgain 
Meilen bon Bam Pam; neues 
> undo große belle Zi me Land PBreis 52500. 40 ſchweres 
eleitriihes Xict, Wücherihränfe, Con Inrenst an Xale, bier Meilen don Raw 
eic.: Miete 850 per Mionat. Preis nur | $2500; $1000 baar, E. Tomning & < 
muß $1500 baar baben. Echt Chad, H.| Ram, Mic. 
3301 — Chicago Ave agiwã — — 


Farmland, 
Straße 


insb, offene Numbing, Bargain, wenn fufort 


genommen. 647 N. <vringfield Ape., 1 I 


12agi! 
«Fi. 


0 Ader, 


x 
E— 7 334 

zu verlaufen: 

ſolide 


Strift modernes 


2 Flat Haus 
Brid-Berandas 


* aus 
Adeı Yand 
Ram 
Lam 

Iagiw x 


Zu verfaufe en: 160 Ader Tulttoi Ittes Yand im 
$5 ;00.00 Baar, Reit mo natlich, faufen neuc3 | gerübmten Marengo-Tal: % Meile zur Eıfen- 
zweiltödiges zwei 4 Zimmer Flathaus, 22 Block bahnſtation und Stadt. Breis 34060. Auf Zeit. 
von Milwaulee Ave. nahe Logan Square, Kon- Foib idasß Grace tr. 23n⸗ * 
Iretbafement, Bad, celefir. Yicht: aepflaiterte | — — 
Straße, Oberes Flat bermietet tur S18. Freis | 
84100. Melms & Son, 2530 Miimaufee pe, ! 
24il, fa* | 
Humboldt Ave,, ‚nabe Hamlin, 
sramebaus, 3 lats, 4 Zimmer jedes; 
Dienbeizun 19; Miete $480, 
Leichte Bedingungen, U. ni 
ia* 


mer, 
ſoles 


86250: 


erum. 


Son 
Son. 


50 Farmers nach dem 
Ausgezeichnete 
boden, niedriger Breis, 
| Wohlbabende Gemeinde, nabe 
Märlien, Hirden, Schulen. Beläftigung im 
Winter, Epredt vor vder fdreibt: Goodman 
Lumber Companh, Goodman, wis. 


Verlangt: 
Wislonſin. Gelegenheit, Lehms 
leichte Abzahlungen. 


Zu verfaufen: 


laufen pradt- 
Ader Hühner: Farmen, neueße- 
Kal epreiö: Zimmer 1620 
N, Elarf Er. 


Beribiedenes, . 


Jarmen, Bauftellen 
Voranszablun. 20 R 
Simmer 507, 


11 Eüd LaSalle Strabe. $25 baar, Reit $10 monatlich 


volle 14 und 4 
bäude, dc 


——fSleine beifere Geldanlage — 
als cine Gelhäftd:Lot an N, Cicero (48.) Abe. ıMlod, 155 
wiſchen Elfton und Fofier ne 
Gegemwärt. Preife $450, $10 Baar, $7 monatl. 
Aufwärts bis $550, $25 Haar, $10 monatlih.| . 
Refidenz-Lotten, $225, $5 Baar, $5 monatlid. | „ aulde Häufer, 
2 Garlinien bald. Tel. Mabafh 3231. | Geld. Keime 
R. D. MeQuiftons Subd., 226 ©o. La Calle. | Boulevard, 
Tag,lalomi,tiw | — — — 
__fag,jatomi,tw | Zaufde püufer, Farmen, Banftellen, ber 
Zu verfaufen: Neued modernes Zwei-Flat | (Safe ls eine Vorauszahlung. 20 Weit 
Bridacoäude, Springfield pe, nabe Chicago | Jadion Blod , Zimnie e 507, fomodibdofa 
und Crawisrd Wide, Ddireft bom @igentümer. | — — — — 
abr.: © 535 Mbendpoit. g fodoja $500 Anzablung Taufen 3itöd, Gebäude, Store 
2. N : 3 Flats: Vreid_$4000; Einfommen 
Gebäude. Mdr.: T. 379, Abenopoft. 


„ 


Jad ſon 


z 


| und 
| für 


$100 Anzablung, $20 den Monat und Zinfen, 
neues 2 Flataebäude, 5 Zimmer in jedem lat, 
Attic und Bafement, Dat "loors, celeftriiches | 
breite L2ot, $4800. Eigentümer Edbart | 
Eliton und Simball Ave, bofa 


700 Taufen 6 Rohbnungen Brid, Miete $100, 
KH, Eoeder, 4034 Armitage Abe, 


frfafon 


Kl eine Kriegsnachrichten 


Bu Wit ipät! 


Petersburg (über London), 14. 
Auguft. Die ruffiiche Regierung hat 
| jekt eine Kommilfion ernannt, mel: 
Ihe die Uriaden des ruffiihen Mu- 
nitionsmangels jtudiren joll. Mit-| 
glieder des Reichsrats umd der D 


89 


fria 


$3500 Taufen 2-4 Zimmer Brid, Micte $32, 
"8, Soeder, 4034 Armitage Abe, rt 
t 





4311 N. Spaulding Abe. 
Atðck. Brid, Ammer 
Fußz Lot, Heißwaſſer⸗Heizung. wei 
Boilers, Oat Trim, Tue Badezimmer, Zonnens 
vorches. Vücherfhränte, Die allerneueifen Ber: 
beflerungen, 2 KCarlinien und Hodbahn. Preis 
nur 37000, Eigentümer am Plaß. Zel. Montis 
cello 1149. friafon 


Seht Euh 2843 N. Mozart Eir., Logan 
Sauare, an, Wu verfaufen: Wiodernes 2 Flat 
Prid, Furnace-heisung, 2—5 Zimmer Brid, 
Furmacesdeizung, 2—5 Bimmer Flats, braude 
Geld, berfleudere für $5050, Eigentiimer es 


Zu berlaufen: 
Montrofe, neues 


nabe 
6—0 
30 


|der wird fie den Gang ber GEreignifie | 
wohl nit mehr zu Gunjten der 


Red.) 


Großer Bargatı! Haus, auf 374 Fuß Lot, zwar im Zuſammenhang mit 


jafon | Rehm von der Bezirkämadhe 
Zu —— Iwe ſidatges vria baus Bitte | und Halſted Straße, 


ſams war, um ſich über den Ausfall ſeiner 
nabe är 


— — ſpielen politiſche Umtriebe 


2⸗ ſich hier nur um eine rein 
| berufliche 


fen. | von mir ift, zu mir fam, mar e3 mit wurden 


Eigentü mer | ber in Kraft treten wird, bereits i in 


| 


25. an 60. Str. und | notgezivungen bor 
S Nodwell Str., im ihönen Maranette | bebörde der Unfähigteit 


| Händen. 
10j1*& | Is 


—— voll zu verſehen, keine guten 


ſie müfſen in den Ruheand verſeizt 


Heiß E55} I 


ſie noch zu rechter Zeit und verhaf · 


Ze⸗ 


Clark, 


12aglik |; 


Fa. ‚in jelbitmörderiiher Abficht hinunter- | 


565 aber bisher nicht habhaft werben kön— 


autos | 
gan | 
I 


— — 


und neues | 


nörblidhen | 
Eilenbabnen, | 


16ap*% 


Aſhland 
2inz*® | 


verſchaffe 


zablt 


notirnngen: 


Sept 


Rückgängigmachung von Kontrakten 
| murben, allerlei Gerüchte über bebeut= | 


Duma | Börfe 
gehören dieſer Kommiſſion an. Eei Greifbares nicht gemeldet. 


dienſtbehörde zu ertundigen. 
Tau | chef Healen fagte einem Berichterftatter 


Wagner handelt e3 fi dabei 
Ruſſen zu beeinfluffen vermögen. — nicht um Regierungsaufträge, fonberm | que, zote, 
Ium. Aufträge, 


Reine WBolitit“- 


— — — 


Healen will angeblich nur Bolizeimacht 
auf bie Höhe bringen. 


Gramm Eo. von Privatperfonen Trha 

tem hatte und die auf PVeranlaffung 

ber Po. un Co: jelbft rüdgän- 
—— rden, r⸗ 

— ——— ie 
noch einmal des Längeren über ſein |gen verurfachten Erntefadens wegen 
Vorhaben, die Poligeimacht von "ap | enfineber die Lieferungsfrift nicht ein» 
alten Beamten zu jäubern a. balten,oder aber nicht in der vereinbar- 

ten Menge mwürbe liefern tönnen. Be- 
Beſuch des auch ſchon bejahrten —B (hob map vielerſeits aus 
der Rückgängigmachung ſolcher Kon— 
ber ge Omen | tratte auf den beborfiehenden Frie— 
\densfchluß, indeffen ift nach der An- 
nahme von Herrn Wagner eine ſolche 
Annahme irrig. 

Der fichtbare Vorrat ſollte ſich am 
Montag beträchtlich vermehrt haben, 
da die Zufuhr an Weizen und Hafer | 
stetig fteigt. Im Norbmeiten herrfcht | 
im Allgemeinen gürfftiges Wetter, das 
gerade noch zur rechten Zeit eingetreten 
ift. 

Die folgenden Vreiſe nelten für ben 


\ Großhandel. Beim Einkauf fleinerer 
Uuantitäten ſind d'e Breife etwas höher. 


ztlihen Unterfuchung vor der Zivil: | 
Polizei: | 


der „Wbendpoft“, nachdem 
Rehm, der feine Refignation ein=| 
gereicht batte, gegangen war: „Slaus' 
ben Sie mir, bei der ganzen Sadıe! 
ober per=| 
fönlihe Gehäffigkeit feine Rolle. Es 


Kapt. 


Frage. Yh bin tom 
| Bürgermeifter auf meinen Pla — 
ſielli worden, um die Polizeimacht au 
die Höhe zu bringen. Ich —— 

ihm, dies zu tun, und ich muß m Produktenbörſe. 


Verſprechen einlöſen. Als heute Kapt. Die Lage im Bu uttermarf + 
Rehm, der ein langjähriger Freumd|ijt unverändert. Die gejtrigen Preiſe 
auch heute verzeichnet. Den 
Berichten zufolge iſt das Geſchäft be— 
friedigend, und Zufuhr und Nächfrage 
halten ſich genügend die Waage, um 
eine übergroße Vermehrung des Lager 
beſtandes auszuſchließen. 

Der Abſatz von Eiern hat ſich in 
den letzten Tagen hinreichend entipidelt, 
um den Großhändlern die feit Länge- 
rem angejtrebte Erhöhung der Preife 
zu er 


I nicht leicht, ihn über das Ergebniß | 
|der ärztlichen Unterfuhung *5 
ren, aber er war — und hatte 

feine Reſignation die am 1. Septem⸗ 


der Taſche. Beamte, die ich auf Mon— 

tag zu mir beſtellt habe und die nicht 
ihre Reſignation einreichen, muß ich 
der Zivildienſt— 
und körper⸗ 
fihen Untauglichteit bezichtigen, und 
i i ſe in jedem Falle in 
Nach meiner Anſicht ſind 
Kapitäne und ſonſtige Vorgeſetzte, die 
Inicht mehr in der Lage ſind, ihre 


+, 


sis 


** 


gering, entſprach jedoch der Nachfrage, 


gehrt. 
zigen Vögel, nach denen keine Nachfrage 
hertſchte, und die Preiſe hierfür 
ſchwankten je nachdem ſie fett oder 
mager waren. 
| Kartoffeln 

Preiſe hielten ih unverändert, und 
die Stimmung im Markte war feft.' 
Die Zufuhr war nur gering, doch find 


für nächfte Woche größere Sendungen 
ı angefündigt. 


Molkereinrodußte. 


Butter. 


Wayne & Lom, 
"Water Sirahe.) 
das —— 
das Pfund. 
— 0.21% 


5 | Beifpiele für ihre Untergebenen, und | 9 


werden.“ 
| re 
Au der Verzweiflung, 


win ins Waifer aehen, falls fie feine Ar- 
beit finden fann. 

Die 3sjährige Kate Clark von 
Fort Wayne, Ind,- verjuchte geitern | 
ihrem Leben durd Abipringen von | 
der Brüde an Clark Strahe ein! 
|Ende zu maden. Ein Rolizift faßte 
tete ſie. In der Wache erklärte Frau 
die ſeit drei Jahren Wittwe 
(it, daß fie doch noch ins Waſſer 
gehen werde, wenn ſie keine Arbeit Iiſg Sich: 
\befomme. Sie jei jeit drei Wochen | „Seconds“, das Pfund. ......... 0.20 
|berumgelaufen, habe aber feine Be- | inızz, ‚Atra”. das Phund 
idhäftigung finden fönnen. Ihre & das Bu. 
zamilie foll fi nad ihrer Ausjage | „Ladies“, das Kiund 
jr on ihr losgeiagt baben. Progebbutter, das 
| Unter dem VBiaduft der 12, Straße‘ 
wurde auf den Geleifen der Quincy- 
bahn der 40jährige Valek Spod, an! 
®, 12, Place wohnhaft, mit gebro- 
chener Scädeldede und innerlich) | 
verlegt, bavufztlos aufgefunden und|” 
nah dem Countphofpital gebracht. 
Wie die Polizei glaubt, iſt der Mann 


Molirungen bon 
South 
Ceamery“, extra, 


Ertra Firſts*, 


u... 0.21 


0.18% —0.19 
0,20 
— 0.23 


Bi 


Gier. 


bon Vahıe & Low, 
Cvutb Water State.) 
„Freſh Firſts“, das Zußend.. - 0.17% —0.18 
DV,, Norditanten, Dutend.... 0. 15% -0,.19 
„Ordinarh Firſts“, das dubend 0.16 —0.17 
Gemiihte Iaaren, Kiiten einge: 
Ihloffen, das Dutzend a — (181% 
‚Dirties“, das „Dußend.. . 0.12% —0,13 
0.12 —0.1214 


. 0.22 


(Notirungen 


4 
34 


„Cheds“, das Dutzend 
Eier für Grocers ungeföhr 2c bößer.) 


Käſe. 


Motirungen bon der Käſebörſe.) 
Rahmläſe, and". Sue Pfund 0.124 —0. 
„Doung America“, 5 und... 0.13% —0. 
Long Horns”, das Bund. .... 0.130. 
| „Dailies“, das Pfund.. 0.13 —0. 
| Drid, das Pfund.. 0. 132 -0. 
| Schweiger, rund, das Plund.. : 0.15 —0. 
do,, „Dlod“, das Piund.. 0.15%: —0.1t 
| £imburger, # Stüd, Bid. 0.12 —0.12% | 
1’Bfund Stüd —0.13% | 


Geflügel und Fleiſch. 


Geilügel (Iel (lebend). 


(Notirungen von yepfen & Murmann, 226 % er 
South Water Straße.) 


sei jprungen, da der Viaduft von ci-| 
Inem 4 Fub hoben Geländer einge⸗ 
faßt und ein Unfall ſo gut wie aus— 
geſchloſſen iſt. | 
— — — 


Ni ihr den Trauring vom Finger. | 


...... 


1 
1 
1: 
1: 
1: 
1 


Fran Martha Larion von einem Räuber 
| überfallen und ausaeplündert. 
Bald nah Mitternadht wurde heute 
Frau Martha Larfon, Nr. 4734 W. 
'Kildare Avenue, an der Laiorence Xbe., | 
nicht weit von ihrer Wohnung, von 
\einem Banbditen überfallen und be- 
‚raubt. Sie fam vom Theater und | 
war an der Ede der Fildare Abe. 
eben ber Elektrifchen entjtiegen, ala 
der Wegelagerer fie niederfchlug und 
ausplünderte. Sogar den Trauring 
riß er ihr vom Finger. In der Börſe, 
die er „einftedte, befanden jich ungefähr 
$7. Frau Larlon fegte die Polizei in 
Irving VPark ſofort von dem Ueberfall 
in Ktenntnib, diefe bat des Räubers | 


mebr. einzelne Yattenliiten Isc d, Rid. höher.) 

Hübner, das Riund 

„Spring Broilers”, 1—1% Rd, 
wienend, das "Pfund 

do., 16-2 ®fd, wicaend, Pid. 

Trutbühner, lebend, das Pfund. 

Hühne, das Piund 

„Spring Enten“, da3 Pfımd.... 

'YAndian Runner Enten, Pfund.. 

„Spring Enten“, da3 Plaud.... 

Alte Sänfe, das Bund. ........ 

Terlhübner, das Dutkenb........ 

Alte Tauben, lebend, Dutbend.. 

do,, 10t, das TDukend 

Zauabs", Ichend, ubend. .... 

do., augerictet, Dirkend....... 2.00 
feine, magzre, weniger. 


Geflünei (troden gerupft). 
Xrutbübner, je nad) Qualität, 
das Pfund „....0.... ——— * 
Gänſe, das Pfund......0.12 
Enten, das Pfund. ...... — 


| Geilügel (nebrübt). 
| One, 1 4 Pfund * mehr, Pſd. 

= ! 0, „Springs“, da3 Piund.. 0.15% —0.16 
Druder, Nr. 2252 Haddon | (Zur Notiz für Geflügeliender! — | 
| der am 4. Auli an der Dipvifion 


fleifhige Tiere find bier berfäuflich.) 
‚take bon einem Kraftwagen überſfah— Kälber (geihlachtet). 
ven wurde, 


iit den bei jener Selegenbeit | (Notirungen von Iepien & Murmann, 226 Welt 
erlittenen Verlebungen aeitern erlegen. | Soutb Water Etrabe.) 


50— 60 PBirndb Gewicht, Pd. 0.121 
— —— — 


Borlennotirungen. 


90—100 Pfund Gewicht, Rd. 0.14 
Chicago, den 14. Auguft 1915. 


Ausgeludte Kälber, das Pfund 

Kälber igebanttet.) 

Kälber, Sc bis 5c das Pfund niedriger al3 un« | 
Die nahitchenden Noutirungen an der | 
'®etreibebörie, vom Beginn ber Börlen- 
\ftunden bis um 11 Nlr Vormittags, wer- 


gehäutet. 
‚den der „Abenbvoit“ tänlich von ber Ge- 
do., Nr, 2, das PBfund.. 
x 1.05% 7 { dv., Nr. 3, - Pumb.. 
> Lebende Fertel. 
Ilinoig, 1 Bufel-norb. ...... 
| (Notirungen bon Wahne & Nom, 
\ 5m Mörben, 1 Bed.ceenennanee.. 0.00 


0.17 
0.1814 
0,11 
0.1014 
0.14 
0.12 
0.13 
—0.11 
3.00 
1.50 
0.75 
2.00 
—,.00 


0.18 
—0.12% | 
—0.15 
‚nen, 

—-. — 0.16 


* 


Abe 


„nenne, 


s—0.13 

—0.131 

—0.14% | 
0.15 


0.17 
0.17 
0,10 
0.22 
0.19 
0.12 
0.14 
0,1314 
0.10 
0.11% 
0.10% 
0,08 
0.08% 
0.08 
0.07 


z(pt 
— 
Mai. 
Mais — — 
i@ept .. 744 
‚ala 
5% 


388 


nr 
6575 


7 
Le} u. 33 
Mai .. 
Saſer - 
u .. 29 u ‚30% 

Viai 412% 41* | 
eued— . . | 
cpt „.14.05 3.97 | 

DI .„...14.15 


edhmali— Z = | 
I 


‚30% 


... 


13— 


Zept .. 8.10 
en Er 
Jan ... 8.35 
BR 


10 

15 

3 
— — 8.00 


ft 8,07 
Außerdem liefern 6. ®. Wagner 
& Go. den folgenden Situations- 


bericht, jowie als heutige ShIuf- 


Nindfleiih (Augerichtet.) 
treidemaller-Firma EB. Wanner & 
do, Nr. 3, das Prund.. 
1.07% | ir. & 
1.10% 8 1.115 p" Flates ‚ Mr. 1, das Pumd.. 
| 
20 Biund Gewidt.......... 1.50 
Bcnoni, dad Fah.. 
Weit | 
South — Straße.) 


(Breife von Armour & Eompand.) 
Rippen, Nr. 1, das Pfımd.. 
do., Nr. 2, das Rfund....... 
do., Nr, 3, das ® 
@uite 706 i L . 
ıCo., Suite 706, — | 3 
cial Bant Blda. aeliefert: | "do... Re. 2, dad Bund... 
Sch Niedrig 11 Borm. Ehluhvr, | Do, Nr, : 
Weisen— Geitern „Ebuds”, 1, ba3 Rund... 
$1.05% 
1.11% \ 
d0., Nr, 2, Das Pund.. ° 
bo., Ne. 3, bad Bfumd....... 
Schweine (zunerichtet). 
Beite Schweine, dad Pfund.... 0.07%—0.08 
Friſches Obſt. 
Aevfel. 
(Notirungen von Al. Biron & Co., 
South Water Strabe.) 
Atrican, das Fah.. —— 
Ducheß Fanch, das Fatı.. ea 
Gornelld, das 
| Saps of Wine, das ab 
Nais Haler Eped Schmalz Rippen aa er 
74% 39 13.9 8.00 8.85 | Muslegon, Hille zur... 
u es — | Illinois, KRiſten ............ . 0,75 
60% 42 — Stachelbeeren 


„Loins“, 
..81.07% $1.0514 81.075 | ©». Ar. das Pfund 
Ferkel, 25—40 Bid. Gewicht, Pf. 0.09 —0.10 
| Yusgefucdhte „Fanch“ 
Erdbeeren. 
Vcizen U 
.$81.05% 
Des .. 1.00% 
if — —442 
machten heute, da abermals bie gifte, 16 QDuariß 1.00 


Mai „ 1.10% 


Es 


— 


Johannisbeeren. 
‚auf ausländifche Lieferungen gemelbet Aife, 3 Quaris........ 
tarftlörbe ... 


— A 
— — ⸗ „u GB 
Heidelbeeren. 

Michigan, 10 Quarts 
| Indiana, Kiite, 24 Duaris...... 
Brombeeren. 
igan, Kifie, 16 Quarts.... 
In ana, 24 ®inis 
Himbeeren. 


24 Pintd.snrerenee. 0.50 
0.50 


an der 
indeffen murbe 


fame Ereigniffe in Europa 
bie Runde, 


4 Nach der Anfiht von Herrn €, W. 
aber 


0.75 
0.75 


do ſchwarcze .....a o· aan· · 


welche die Armout 


Geflügel. Die Zufuhr war nur 


und wurden beſonders Hühner viel be—⸗ 
Lebende Gänſe waren die ein⸗ 


Die geſtrigen 


150 Weſt 


(Die Preiſe gelten nur für fünf Lattenkiften oder | 


Aufruf ne Deutschen, Oefterreicher x. Ungarn! 


E8 er 
Beiten de 


lien Staatsanleihen, stricgsanleiden ufw, 


bprozentiage Deutſche Kriegsanleihe, 1000. Markt zum Preife von $220.50, I 
Stüden von M. 00 — 500 — 10 


Dieprozentige Defterreichiiche ariensantei, 1000 Aronen zum Breife von $155, 
in Stüden von 8. 100 — 1000 — 


| 6prozentine Ungariihe Ariensanleihe, a aronen zum Vreiſe von $157.50, 
| in Stüden von 8. 100 — 1000 — 5609 


au laufen und augleih Eure Zuberfiht und unabänderlie3 Vertrauen 


Sweibimdmädte praftiih au offenbaren. 


Ir fordern biermit alle Deutfhen, Deiterreiber und Ungarn in Amerila auf, weni; 
ftens einen Zeil ibrer Erivarniffe in dieien 


anzulegen i 
Dienft zu erweifen. 


dieſe 


Landsleute! 


und dadurch nicht nur ſich, 


Euch 


gebt an Euch, Landsleute, der Ruf des alten Vaterlandes, in dieſen 
mſelben materiell beiſeite zu ſtehen und die jetzt herausgegebenen bocberaiie 


ſondern auch de 


egenüber jederzeit 
ommens bon ihren biefigen Brüdern! 
Kauft dieje Staatöpapiere der: Zweibunbmächte; fie find eine Kriffante 


weren 


in den Sieg ber 


Staatspapieren ſilernaet 
n elten Heimatlande einen guien 


eritflaffigen 


Die 120 Milltonen intelligenten Einwohner der Zweibundmäcte drüben, u für 
Staatsſchuldverſchreibungen 


Zeichen der Sympathie und des Entgegen! 


bürgen, erwarten diefes 


Kapitalsanlage, bieten die dentbar nröhte Kapitalsjicherheit, bringen hohe Zinfen, und 
Zur heift zugleich dem alten Heimatlande! 


Wir derfaufen diefelben in großen und Teinen Beträgen zu obigen Preifen. 


Na 


Ende dc8 Krieges dürften diefelben bedeutend mehr wert fein, zumal die Kronen» und 


Marl:Breife höher gehen. 


Zinsloupons können halbjährlich durch uns einlaſſirt werden. 
Wunſch prompt und franlo Ju, 


Geldſendungen nach Oeſterreich-Ungarn und Deutſchland durch unſere direlten euros 
päiſchen Bantberbindungen (100 Mart 8321.20, 100 Kronen 515.75) unter Garantie billigſt 


Proſpelte ſenden wir auf 


beſorgt. 


STATE 


1935 Milwaukee Avenue, - 
SER Deuntijdhe Sta 


Schreibt um Ueberweifungsformulare deutfih an 


COMMERCIAL 
and SAVINGS 


BANK 


CHICACO, ILL 
atsbant BE 


BEREIT RE RE LEITE, 


öglichen, und gingen die meiften | 
Sorten von 1, bis 1 Cent das Dupend 


Gläfer 


Dünne Lead 
geblaj. Glü- 
jeer — werden 
regulär für 
5c  berlauft. 
Zum Verlauf 
am Montag 
Stück 


für 


6 


Friſche Eier — Rub No 
immer ſriſch — Seife — 
ſpezieller Ber: | großer 
fauf das | bei 


Dugend 17 ce 


zu ........ 


diefem 
lauf — 
y Stüde.. 


More 


ein | 


Nert — 


Ver: 


29 


MEN NT SR 
N & BELMON I 


fafor 


Scheuer- 
Bürſten 


Dieſes iſt 

eine —— 

re 10 Cents 
ı ZTampico 

Scheuerbürſte 

- unfer_ Preis 

für — 
ift fpeziell » 
Stüd 


NEN 


| Extra ſpezielle er 
ferte in Mehl 


I 5 

| Brand 
| zu 
nur. 


Der größte Handtuch-Verkauf, der 
jemals abgehalten wurde, 
225 Duend ertra große ır. Ihiwere gebleichte 


türlifhe Handtücher. 
ben aus diefer ertra 
ferte, Ein reg, 2öc 


Ihr folltet Vorteil zie— 
ipesiellen 
Handtuh für nur 


Of⸗ 


15c 


19e Moire Taffeta-Band, 9er. 
(Nur 4 an jeden Siunden zu diefem Preis.) 


Feine Dual. 
alle $arben, 
Wert. ‘Per 


iimmer ein 10c 
Vard 


Melonen. 


Gantaloupe, Kiſte bon 45.. 
| Kotlide Melonen, Kiite von "15. 


zu nur................ 


0. 
0. 


13 
75 


| Waſſermelonen. 
(Notirungen don Smilal & Hanfen, 


Eouth X 


Florida, das Etüd.. — 


vater — ) 


0.15 


Seide Mionaria Iaffeta Band— 


9 


—(0.35 


Kalifornifches Obſt. 


Kernobſt. 
Notirungen don Al. Biron & 


| South Water Straße.) 


Navels, die SHiite.... 
Meffina enge se * 
Florida ..... 
die Kiite 

Kiſte 


Orangen, 
do,, imp. 
| Grspe Fruit, 
| Zitronen, Talif., 
|" do., Veilina, 
Ananas, Grate . 
Kirſchen, ſchwaus, 
2 weiß, Kiſte.. 
fauer, Kilte. — 
—J 1 Buibel- Korb. — 
Elberta, Kiſte v. 6 Körben 
Pilaumen, Kiſte, 24 Dt3., groß 
do., 16 Quari3 , 
Birnen, Michigan, 16 —— . 
do,, 1 Buibel-Storb.. — 


„ Quatis... 


..... 


Co. 


4.25 
0.75 


0.75 


0,15 


177 Weit | Hafer. 


—4.75 
—2.00 
—).50 
—4.75 
—1.35 
2,00 
—2.00 
—.0.90 
—1,15 
—1,25 
—1.00 

1.25 
0.60 
—1.00 
—1.00 


Friſches Gemüfe. 


| (Die folgenden Breife gelten nur beim Einlauf 


geöberer 


Artiſcholen, laliſorn., 
do. Kiſte, zu 
Ylattjalat, "Kübel au.. ... 
dv., große Stille 
Blinnenfohl, IZllinois, Dukend.. 
| Bohnenfraut, 12 Bündel 
| Borce, das Bündel.. 
| Champignons, 1 id. "karton.. 
do., Dinnefota, das Piund.. 
Andere Sorien bon 
| Eierpflanze, Baltimore, HYamper 
Endivienialat, Illinois, Kiſte 
do., Illinois, Romainc 
Erbien, Buffalo, 1 »Bufbel.. 
DV,, Illinois Sad. 
| Grüntobl, Sı.Yomis große Crate 
do, SJllinsis, 109 Köpfen une. 
do. Muscaline 
Gurken, das Dutzend.......... 
Hubbard Sauaſh. Faß. ......... 
| arrotten, Loxiliana, —— 
do. Illinois, 100 Biindel. 
andblauch der Strang. 
do., italieniicher, Prund.. — 
| Kohlrabi, Illinois, 100. Bůndel. 
stopfialat, 2 dudend⸗ Kiſte 
dv., IJllinois, KRübel. ..... 
| Rats am Kolben, —— | * 
Majoran, 12 Bündel........ 
Mecrretiig, Hamper ..... 
do., bieliger, 12 ziangen.. 
| _do., biefiger, Pfumd.. 
Viohrrüben, in Süden. 
20. ewaiden, Kübel. . 
, New Orleans, u 
—* Kanner, Faßz. 
Oyiterplant, das © ubend. 
| Baitinafen, der, Kübel.. 
20. Dee Güd..oo,.:r0....: 
! Keterfilie, Slinois, Dbd. Bündel 
ı »o., Loufiana, da3 Yab.. 
| Beterfilienwurzel, Seibel ....... 
| Pfeffer, Baltimore, Hamper.... 
do., Indiana, Korb 
Kiefferminze, Korb . 
Nadieschen, Ninots, Bufoel.. 
dv., 100 Bündel. u. 
Hvfenfohl, das Duart. 
do... in 106 _Bfund Drums. 
Rotfohl, das Yab..- 
Rüben, Illinois, 100 "Bündel. * 
do., rote, Stübel 
| Rettige fchtwarze, die Hilie...... 
| do., do. der Ead. 
do. Rouifiana. FaB....erne.» 
do, New Orleans, Faß. ——— 
do. bo. Hamper.. 
| Salbei, 19 Bündel 
Schneidbohnen, Indiana, Korb, 
bo,, Michigan, 1 Bufbel...... 
do,, Illinois, 
| Ehnittlaud, in Töpfen, 1 Did. 
| Stifte zu 
de. lofe . —— 
Sellerie, M aichigan. "Kiite. sessne 
' do, Kalamazgoo, Silte.. 
' Gelleriefohl, Kalifornien, ñiſte. 
Shallots, Louifiana, Faß. ..... 
I do.. 20 Did, Faß. Hanner.... 
| Eparuel, nicht mehr im Marft. 
Spinat, Drangentifte 
do., der 
| Sühlartoffeln, N. Karolina, saß 
Tomaten, Illinois, die Kilte.. 
be do,, Dbio 
| 


. 


......... 


..... 


Wahsbohnen, Illinois, 
Wafferfreffe, das Naß..... 

| Wermutfrant, 12 Biindel..... 
Swiebelr, grüne, 100 Bündel.., 
do., rote, ber 
do., gelbe, des Sad.. 
do., neue, Terad, Nr. % 'geib. 
do,, J 
do. — Ne. 1. 
60. 50. NT, 2eonunsnonnnrnnee 


Bolmen. 

Grüne Pobnen,_ Samber. ....... 
Wachsbohnen. Hamper 

do. Nr. ——— 
Kote Nierenbobnen 

„Bea Bean 

do. gemwüöhnlidhe ... 

Draune, ſchwediſche langliche.... 


Rartofiein. 


(2. Star!3 Co,, 
Preife gelien 


| (Die nur bei 


Waggonladungen.) 


Virginia, dad Ya 
do., GCobblers, Bulbel........ 
Jerjeh Cobblere, Bu ur. 


Mengen.) 
Faß. .....$3.50 


2.00 


0,50 


—5.00 


—1.25 


0.074—0.10 


0.15 
0.25 
0.15 
0.25 


1.00 


1.00 
0.75 
0.35 
0.50 
0.20 
0.12 


. 0.25 


0,10 
0.40 


—0.25 
— 0.30 
—1.35 
—0,50 
—1,25 
0.55 
0.20 
—1,15 
—1.00 
—0,50 
— 0.60 
—0.40 
—0.25 
0.75 
0.60 
1.00 
—(1,35 
—0.12 
1.00 
—1.00 
0.55 
0.75 


. 0.074 —0.10 


1.00 


—1,15 
0.65 


0.04% —0.05 


« 0.50 


un nnnnnen Ur 


0.10 
. 0.50 


0.50 
2.50 
1.50 

0.40 


—(),650 

0.50 
—2,50 
—4.00 
—0.40 

0.60 
— 0.50 
—0.45 
—1,50 

0.50 

0.85 

0.50 
—0,10 
—1,00 
—1.25 
—0.10 
—6.00 
—2,50 
—1.25 

0.40 
—0.40 
—0.00 
—3.00 
—2.00 
—0.60 


0.07% —0.10 


0.75 
0.50 


0.45 
0,40 
0.15 
0.35 
0.75 
3.00 
5.00 


Küite.. eo. 
1 


nase 


. bandaepflüdt.... 2.85 


0.40 
—1.00 
—0.75 


—0.5N 
—0.45 
—(0,25 
—0.50 
—1.00 
—)5.00 
—7.00 


0.75 
0.25 
3.50 
—(,065 
—0.50 
—0,50 
—2.00 
—l), ie 
—4.25 
— O. A) 
—0.00 
—1.10 
0,75 
—1,10 
—0.75 


—3.50 
—4.00 
—3.50 
— 3.50 
—1,00 


192 N, Clar! tr.) 


Sönaßme bon 
Kentuckh Eobblerd, Bufbel...... .n 


0.55 
0.57 


—0.51 
—1.60 
—0.58 
—0.82 


Pfund 
Mehl 


| Winterweizen. 


| 
| 
| 


I 


| 


| 


I 


| 
| 


| Berfection, 
Headlight, 
OBER neuen. anne 


| Mafhınen = 


|Bleiweib, im Ya, 


| Ebic. 
ı Ehic, 
Commonw. 
Diamond 
Illinois Brid 
Reoples3 Ga8 ...... 


| 
| 


| Deutfchen, übe 
Meldung zuging: 


Booth Filheries, bev. 


Lincoln biefem [ 
fpeziell 
PBadete 


ia 


.20c I 


50€ Knaben-Kniehoien, 29e. 


Eine Partie Knaben-Anichofen f. den Mon: 
tagverlanf, 


stleine Größen, immer 
für 50c verlauft, Das Baar. ..eruri0.% 2Ic 


39e beitidte Kiifenbezüne, 19c. 


Schr feine Dual, Kiffenbezüge, bübfch bes 
ftidt — Größe 45 bei 36. Ein 39c 19c 


Isert für. sresdeas 

50€ Sinaben-Strohhüte, alle "neuen 

Styles — das Stück zu— — 29c 
Seht unfere Partie von Tanıen- und Kinder. 
Unterzeng zu gelderiparenden Preiſen. 


(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 


Getreide und Heu, 
(Baarpreife.) 


{ Nr. 4, rot, $1.00: Nr. 8, xot, 

$1.11—$1.1314: Ne, 4, hart, $1.00—$1.105 

Nr. 3, hart, $1.1: 2—-$1.15%; Nr, 2, bart, 

$1.1514—$1.18. 

i „zample Grade”, — 
Nr. 3, genges 

——— 
3, weiß, lie: 


Nr, 4, ges 
G.Re 3, 
= 14— 
2 2, weiß, 


Nr, 4, gemifct, 4214 4314c: Nr, 3, 
weiß, 45—48%c; alt, 50—! 53c; „Standard“, 


mifcht, 
gemifcht, 
81%c; Nr, 
79 79%c 


18c; 


Hen. 


net, 


alt, 566; Nr. 2, peiß alt, 57c; Nr. 4, weiß, 
426; Nr. gemiſcht, 4243, 
Die geitrige infuhe von Yeizen für beit dies 

nejig Marft betrug 647,000, von Mais 323,008 

Bufbels. Verfhidt von hier wurden 502,000 

Du. Weizen und 106,000 Bu. Mais. 

Gerfte. „ Malting“, 76—Bic; „iTeed”, 65—68c; 

‚Screening3”, 50—65c. 

Roggen. „Sample Grade“, 996; Nr. 2, 91.06; 
Nr. 3, $1.02—$1.04; Nr. 4, $1. 5 02. 

Mehl. " „‚Ekraigbt“, $5. 0085, 30 das Fab; NRog- 
genmebl, weiß, — 00; dunlel, — 
—84. 50; „wirft Clears“, $3.00—$5. 80; „Se 
cond Glears“, $3. 65— 84.00. 

(Berlauf "auf den Geleifen.) Zimotby, 
Le 2.00—$16.00; Brairie, new, Y 
Kleeiamen, „Caih Lots”, $10—$13.50. 
Timothyſamen. „Caſh Lots“, $7.40. 
Schlachtvieh. 

Rinder. Gute Dis ausgewählte Stiere, 30 75— 
$10.25 pro 100 Pfund; mittlere bid gute 
<tiere, $7.25—$8.75; sölastübe, $5.00— 
$7 655 Bullen, $5.00—$7.3 

| Schweine, Mittlere bis gute, 56. 35—$6.60 pro 
100 Pfund; gute bi8 ausgefuchte a 
wicht), $6.35—$6.90; mittlere bis ausge⸗ 
wählte Sleifherwaare, $6.90—$7.55; gute 
biß ausgewählte Serlel, 36.35—$7.70, 

——— ‚Range Wethers! 86.00 86.50; Native 
Wetbers“ , 36.00.80. 00; „Range 
lings“, $0. 00—$7.25; „Range 
35.50-86.25; „Native Emes”, 


86.65; , „Bud3“, $4.25—$5.50;:° „Native 
Yamb3s“, $8.00—$8.75; „Range Lambs“, 


$8.00— 89.00; „Eull Lambs”, $6.50—$7. 75 


Oel, Harz und Alkohol, 
weiß, 150.000: 


J 


............. 


222222282 
DAANSODOMSCDO 


&ocene 

Gaſolin 
Leinſamen-Oel, roh, 

do. gereinigt, 0, 
Yerpentin, EEE ö 
Pfunb.. 


FRRRER 


im Faß. 


5525255225 


0, ‚0844 
— Schellack, Salione $1.30; weißer, 
31.40. (Bei Abnahme von 5 und 10 Gallo« 
nen 5c die Gallone niedriger.) 
180»gradiger denaturirter Alfohol if Fäfe 
fern, die Gullone 
95 ‚grädiger Holzaltobol, 
(5 u. 


* 


0.38 
in Fäffern, Gall. 0.49 
10 Galt. Kannen 7c die Gallone höher.) 


Aktienbörſe. 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen —— 


atti 
Berfaufe, Hoch. Niedr. Cal 
: == ie, 


„260 
15 
®neum, 7001..685 
Rys., Series 1 10 
Series 1 10 
Zitie & Zruft.. 51 
Edifon .. 13 
bed., er. Div.. 10 
Match 17 
Senat 
„100 

18 


Amer, 
Amer. 


Radiator .... 
Shipbldg. 


35: 
4: 
75 


S0% 
7812 


Chic, 
do,, 


Dere, 


Qualer Dat3.. 
— —* 

bevorzugt ..... 10 
— Moebũck 1102 
Stew.Warner, gew..3 40 
Swift & € 68 
Union Earbide .....1100 


Bonds. 


—— C. Company 48. ........... 91% 
— Eity Railwah 58.... 96 


$2000 
3000 
1000 
1000 
4000 
2000 
1000 
3000 
1000 
4000 


Ghieege Telephone 8... 
EN Edifon 
o 
Metropelitan_ Elevated ——— 
at 
Peoples Gas —— ———— 
do. — ———— ..000...100%8 


— — — — 
Todesfälle. 


Nahitehend veröffentlichen wir die Namen bee 
über deren Tod dem Gefundheitsamt 


Dablfe, Harrh, 21 
Srtiefinger, Francis, 
= Ave. 

Haußer, Wig 65 
Haushalier, Epriftian, 1518 Kenneth Ude, 

Krıteger, Ierd., 65 3.; 5432 Aberdeen Sir, 

Klein, Anna, 2046 Fremom Str, 

ırebed, Mary, 10 Ia 

— Sohn, 31 3: 649 Willow tr. 

Wiüller, Walther, 43 3.; 10134 Longivgod Abe, 

Scholz, Matbilde, 60 3.; 2130 Wabeland Abe, 

Schreiber, Muqufte, 63 X.: 2743 Rarlob Abe, 
Stammer, Caroline, 47 3: 1835 Dahton Ste, 
Straub, (dith, 87: n 1 Sieiger Ei 
Salomon, Hulda, 1 Fle S 

Zofb, Yerdinand, 83 X.; 2314 ®, 23. Place, 

—— * John, Rn 5 Ei S .n Ave. 

Waire 

Heimen, Frances * * — Lincoin übe, 

Bill, Dito, 928 N Du se, 


Delle: Rm,, je sw = 


$.; 8411 
46 I; 


5602 


S, Green Sir. 
4040 N. Frans 


Wabaſh Abe, 


S 
SS. 
> 
S. 


, Barte, ' 





Finanzielles. 


(Eigenbericht der „Mbendyeft“.) zert beberrfchte Wagner mit zivei 


Die Deutin e Wone in San |Yunerturen, Lobengrin und Xann- 
Branzisto. häufer, — zu Att 3 ur 
Si ; ide Parade, — ® tie. | fterfinger von ' Nürnberg” Ifre nr : 
ten Minbeiteißlern, -— Wecihoben Denkmal ar der Arie „DO, bu — Städtiſche Angeſtellte leiden unter, 
Be er er wäre |Äbenpfern“ (Hetfur Mibhieon) und | Zwit awigen Serge und Goffin. | 
San Franziste, ben 10. Aug. | Preiölieb au⸗ „Meifterfinger“ (Paut u | 20 Pards an einen mw j > Em ‚Runden, dic 
, ! | Althoufe), einer Arie aus „Rienzi | — wesaiell die 4 Tauft, Tpestell, Büchle... Ak 2 
I 
I 
I 


arschau ımd die größten Te 

en Anfklands find nefallen und. 
—— Oeſterreich Ungariſchen 
nden. 


| ‚Kauft jeht zum Tagesturs 
Deutſche, Oeſterreichiſche 
und Ungariſche 


— — 


Shafer:Flanell 


@ebleihter Shaler » Frlanelt, 0 * 
ihwerer Nab auf beiden ei > mi Ehub Politur Im 
ten, die 10c Qualität — mur ſchwarz, weiß oder lohfarbig; 


Schuh⸗-Poliſh 


Das zweite gtoße Ereigniß Dei und Maltraute-Szene aus „Götter: Die neuefte Anordnung. MILWAUKEE AVEVUE AT PAULINA STREET 


\deutfhen Woche (nah Tagung des Ss 8 9 
nenn | Bargain » Tifch Nachrichten! 
— — — —— —— ——— — — —— 


dämmerung“ (Schumann-Heink), ſo— 
Nationalbundes) war die deutſche —B 8 (Samann-geint), | 
gr 2 - „Di teure Halle“ (Marcella 
liforniſche Sonnenſchein, der allen Fraft). 
Ter neplante 
Montag, den 16. August 1915. 


E , Vs * * * 

Br. nuor Ferner wirlle der Los Ange— 
x tiensan 4 [ jerticen Veranftaltungen ſo überaus | jez Fefthor mit 500 Stimmen mit, 
s | förderlich iſt. Zudem — man “Inn | formie der gemifchte Chor des Pazifi- 
- Rept Euer Geld jet an, welches Euch | 1a um bieje gt ne nn —— = Yang | 
mit Rüdficht auf den billigen Kurz 25 lalien. Tos ft das Zingenehime an! Voitzlieder wie „Haidenröshen“ un 2 ; 

Brozent bis 30 — einbringt ihm. Der ;Zuz feßte fi; bom „Deuts| „Siigoms wilde veriwegene Jagd“ und In Holge des zwiſchen dem Stadt: | 
3 . f \jhen Hauie” aus in Bewegung. Fein Anderes unter Leitung von Siegfried ſchatzmeiſter Sergel und der ftäbtijchen 
| Schiffskarten Ziel war die Yazftellung. Vor dem| Hagen und Herman Schoenfeld, der |Stvildienfttommitfion entbrannten, 
% berühmt gemorbenen „Jumwelenturm“ | andere Chor (Dirigent 3. ©. Schiller) | Mit großer Erbitterung geführten 
Erbfchaflsfachen Voſſmachlen war eine Tribüne errichtet, auf der ſang das große Chor-Finale mit der Kampfes werden alle unter dem Zibil⸗ 
=...’ ’ ® IH | allerlei Würdenträger den Zug erwar-| Anfprade des Hans Sad - (Solift dienſtgeſetz ſtehenden ſtädtiſchen Ange-⸗ 
und Dokumenle jeder Art 


teten. Endlos kamen ſie daher: Tur⸗ Middleton) aus „Meiſterſinger“. Das |fellten, 17,000 an der Zahl, bis auf 

ner, Sänger, Schügen und cenbdere| Publitum, das den Riefenraum bis | Weiteres ihr Gehalt micht beziehen 

Vereine, zu Fuß, zu Pferde und in'zur Yaflüngäfraft füllte, dankte für ‚Tonne. „Jerr Gergel weigert fich be- 
Geld endun EI Humengeigmüsten Automobilen, jo- | biefe wahrhaft auserlejenen Genüffe ‚tanntlich, die bon ber befagten Kom: a —— 
|mwie weißgelleidete Frauen und Sinder| mit begeiftertem Beifall. Herg, bie —9* re yo ihrer Eraminatoren weiß, mit, fancn, Borte, 
äben 34 Deuff‘ 2 iefiaen Schaumagen, nicht zu! Soliften und die Chöre boten freilich |ausgejtellten Gehaltsanmweifungen an- ee — — 
* * —— ia Deutſchland, Oeſter⸗ —2 — — Be Leiftungen, die über alles Lob erhaben | zuerfennen, ba jene angeblich nicht in "N hesieil, Das 9 

zei und Ungarn zum billisften Preife | irmifchem Beifall begrüßt twur=|maren, Das dritte Konzert fand an |gefegmäßiger Weife angeftellt wurden, ML. 

Br, den. Genau zwei Stunden dauerte e,| einem Sonntag Nahmittag jtatt. Der/und als Gegenmaßregel hat nun die) 
K W KEMPF bis die Taufende vorübermarjhirt) Zudrang war ein geradezu beängiti- |Zipildienfttommifjion beſchloſſen, bis 
“ns ® waren mit ihren“Mufittapellen, die genber. Diejes Konzert gehörte den |zur gerichtlichen Erledigung der in 
fet 1894 in dem altbefannten Plate patriotifche Weifen ſpielten wie „sg | Soliften, bie ich ſchon erwãhnte; zu Betracht lommenden Fragen über— 
120 N, LaSalle Strasse. |brauft ein Ruf mie Donuerhall“, ihnen geſellte ſich der belannte Violi- |haupt feine Gehaltsanmeifungen aus: 

Eountags offen von 9 Bis 12 Uhr. 000*2 


0 ie der unvermeidlichen Elifabeth- 
rade. Auch ihr lachte der herrliche fa= | grrie n 
Bolizeiperfonal. 


Verjüngungsprosei im | 


Muslin 


Ungebleihter Mustin 
36 Zolt breit, fcdhwerer 
runder Faden — regli» 
läre 8c » Sorte — fpe 


siell am Montag, 
die Pardb c 


Heftfaden 
500 Darb - Spulen, 
— in fbwara oder 
weiß, regulär zu dc 
—— —— an — —— 
— * die) 1 c am Montag 


Spule zu ö 


Damen-Korſets 

In unvollſtändigen 
Partien und Einzel» 
größen, leicht beſchm., 
regulär zu $1.50 ders 


Unterzeug 


Balbriggan Hemden 
und Beinlleider für 
Männer — regulärer 
25c Wert — 
fpeziell das 
etüd 3 


Spiben 
300 Stüde franzöfiiche 
Valencienne3 Epiten u, 
Einfäge, wert 
ſpeziell — 
die Yard 


DC — 


Blanfets 


Banmwollene Blaukets 


Faſteners 
In allen Größen,— 
ſchwarz oder weiß, 1 
Dutend auf Karte — 
wert 5c — 6 Dutend 
an einen Kums 
den — das Ic 
Dutzend 2 


Unterzeug 
Neiter und Ueber- 
bleibfel bon Männer; 
Unterzeug,— PBalbrig» 
gan, Meib und ge 


rippt — reg. Gh 
50c Werte — 256 


das Stück.... 


Braſſieres 


Hinten und vorne 350 Stücke engliſche 
mit Ctiderei garnitt, Zorhon = Epigen und 


geihhloffen, — auberges Einfüße — regulär bis 


li e zu verlauft 
wöhnlich gute 19€ ee auft 


Werte — 
Korſetbezüge 
Auriet - Covers für 

Damen, mit Epigen 

und Gtiderei garnirt, 

extra guter 


—— 
Stickerei 
Stickerei⸗Mänder und 
Einſätze — ſehr ſchöne 
Muſter — der reguläre 
Preis ift & — 
fpeziell — die 

Yard zu 


Gottun Batts 
Ganz; Weite Baum- 
woll » Watte, — bolle 
Gomforter » Größe; re 


gulär au 75c 
berlauft wen LYE 


Bllonuunoeunnneee 


Union Suits 


Union »- Suits für 73 
Männer — in weiß in ſchwarz oder weiß, 
oder Ecru — regulär die reguläre Sc Corte, 
su $1.00 berlauftt — 5 Wardbs an 


einen 
fpeziell Mon- w Kunden ſpe⸗6 
c siell, die Yard ® c 


Öllounennnnnnnnnnee 


Inſide Belting 


12 bie 3 Zoll breit, 


* — € MR; e 8* Er R 
|„Deutfchland, Deutfchland über Alles er Roberid — Den größten Erz |zufertigen. _ en | 
und ähnliche Lieder. Und überall folg errangen iieder unjere anver⸗ Sowohl Schatzmeiſter Sergel wie 
feltette die ſawarzweißrote Fahne gleichlichen deutſchen Lieder, vorgetra⸗ der Präſident der ſtädtifchen Zivil— 
Svarlaffe umter Aufficht | 177° : - u ‚ |gen von Frau SchumannsHeint. Nach |di iffion, $ A Goffi 
kon Wrasiawstn & Lo. CE war ein munderbäres, undergeplis| SEN Don yrau Shumann-geint. Ka |dienfttommiffion, Percy B. Coffin, ha- 
sablt 3% Weipiendungen che Cihaufpiel. Won bet Schauftel-|veyn ie din u * Be ie Erklärungen erlafjen, in welchen 
ce Sep en Seen ‚erhielt jie eine ftürmifche Ovation, die |fi i 
Huch deponiren wir@eider m | Jung politifher Sprüche war Abftand 1m ‚fie ben von ihnen eingenommenen 

Etandpunlt verteidigen. Eriterer ift, 


bevonize der it er „ minutenlang dauerte ) 
ben Spariaifen der Reih% genommen worden. Aber vielleicht wä- | 3 — — 
| |ie er jagt, von feinem Anwalt darauf 
\aufmerfjam gemacht worden, daß er, 


banf in Rukland mit Bere — Zn dient war. Wer fingt ihr fo ied 
fung der_Sinfen Togar von | ren Sprüche wie „Wir verlangen mehr) voll füßer ne 
ee ae Neutralität!" oder „Nieder mit Dem | der der € I. rn — mi \ 
Sollmacten, und fonftige | Maffenfchadher!” am Plahe getvefen. | sn... Soliften zeichneten ih U. falls er jenen fieben Eraminatoren das 
BDolnmente. — Schiffstarten. Man lann ohne J —* er: J - - Rofenbeder und Toni Hoff aus. Hertz Gehalt auszahle der Stadt perſönlich 
Gefahr von und nah Rußland zeifen, Po See jegt geſprochen wird, def 0 pirigirte wieder meifterlich die Rienzi- für den Betrag haftbar fein werde, ba| 
Russian - American bie. Mit ber — * —* ſo Duveriure und foldes Liebestod. |ipre Ausftellung gerichtlich ungillig ) 
8 wie ſo längſt vorüber. Dann kamen] gurzum—bie deutichen Barbaren ha= ru; — 
ureau = — ſei. Ihre Vorgänger verloren ihren 
die Reben an bie Menge, die ji un) pen mit diefem Mufitfeft — 
N59 s Er: - vejem ent eimen UMet- Moften unter der Angabe, dak feine —F stnaben — fpesieff am IN Seife, Nupierbope: 
Haupt- Bureau: 160 N. >, Ave, überfebkar bor ber Tribüne berfam= | börten Sieg errungen. Arthur Middle— | Arbeit vorh ınden fei und wurden ——— „von —M 2 en —— a einem Stüd 
. * * | 7 n 8 - 1% ( > | we 58 -- „sonlag - aemadıt 
ee — hatte. Der Bürgermeiſter Rohlf jon, der Baffiſt, ein ganz echter, von |pann auf die Liſte der Anſtellungsbe- I1 a: — — 
fen 118 8 Udr Abends md Comene zeß ſprach, ja ſogar der Geubernent John⸗ | feinem Windeftrich verunzierter Ame- Itedhtigten gelebt. Sobald e8 wicher [4 mm 
e 4 Ubr. agimija* ‚toi, ſowie der Kongreß⸗Abgeordneie rilaner, ſang Schuberts „Wanderer“ | Arbeit für fie aab, hätten fie alfo auf 
Kabn. Wir befamen wieder all die|unjagbar jhon und in einem bollen= |ipren Poſien urüdberufen werben fol- 
ligernden, fchönen Phrafen zu hören, |deten Deutih. Den © 3 | R } | 
8 Een ren, beten Deutih. Den Gefang und das |jen, ftatt deffen wurden aber fieben an- 
bie uns bie Polititer bei folhen Weles| Deutich verdankt er ebenfalls deut | per. Eraminatoren ernannt. Hierge- | ner Raudtabat — re» 
Befördern wir fnell und fider nah Deutfä- Merkwürdige | gen erhebt die Zivilbienftreformaefell- MI] outer an een ame ff gulär au Sc Dertauft, 


Belörbern wir. fünel { genheiten ſeit undenklichen Zeiten auf- ſchem Barbarismus, 
nd, ejterreich, ngarn u. Nubland, umter | 47 s ... | | un r ana} 
vejier Garantie, billiger als irgendwo! | TIIHEN mit Rüdfiht auf ben! Barbaren! ſchaft Einfpruch, indem fie erklärt fpesiell, Die Spule 3 10 Wadete 
J — — a ei v8 ’ Eee 4 — 
allerhand | yap, wenn derartige Schiebungen er⸗ rJ f 


Mirgends 3 — — werden. Stimmkaſten. Ach, mas waren wir Zwiſchendurch gab es 
| Deutfch-Amerifaner mieder für ent- Feſte geſellſchaftlicher Atrt. So war inbt find, in Zufunft fein ziridienſi 
angeftellter feines Poftens ficher iſt. 


Schiffsfarten |züdende Mitbürger! Ya mabrhaftig,|ich bei einem Bankett zu Ehren der 
i Sie hat fi an den Stadiſchatzmeiſter 


|was wäre Amerita ohne un?! Go; Delegaten des Nationalbundes im 
9 2 — * ee - er “ 53 af e 
— — — — und etwas bon Fleiß, Nechtlichkeit, Fäbig- | „Deutichen Haufe”. Es mar eine geivandt, welcher nachdem, er mit fei- 
BPRERBE JEDER WE nem Anwalt Rüdiprahe genommen 


|feit, Liebe zur neuen Heimat fpottet ja! — ey BR * ſo 
werben. billig und ſachverſtändig verfertiat. aller Beſchreibung, iſt über alles Lob deutſch wie das Haus ſelbſt. Da gab * 
J. V. ZINNER & CO. eöcten! Und natürlich follen wiejeb fein „Menu“, fondern ein „Were Gerry noruentbalten en 
Größte dentigungariihe Agentus in Chicago, | unjerer alten Heimat Anhänglich- | zeihnig der Platten jo uff den Tyſch ’ * | 
619 W. North Avenue. feit bewahren! Das bemeit ja gerade gelaget und jerviret werden.“ Dann | Die andere Ceite. | 
1400 W. 51. Str. se 2oomis Junfern moralifhen Wert! &3 Zlang|dieß ed: „Erftlih zum Eyngang eyne) Herr Coffin macht dagegen geltend, | 
Offen 8 Morgens bis 8 Abds. Conntags Sy |twie der reine Hohn angefichts der An- Zunfe auß Liebesäpfeln mit Auftern daß, wenn die Zivilbienfttommiffion 
""# | fiht der politiichen Kreife vom Kriege, | darzu eyn Sonoma Wenn darannen | jemandem jein Anftellungszertifitat | E 
Und ununterbrochen hießen wir „Our In en m. —* Frag mm dat, 2 ben zn miringen, 1 int Größe u löc „eerfauft — en 5 — — 
” . ( 5 — ert $1.25— 
68 gib Bot) amtlih gar tee Doutın| Reben von Heramer, bon Ybert Ourr- werben muß, _„Gitelit ber Stabifäut || uf Eier || 3*... IE | EEE 2Ie || 09€ 
Amerifaner. Der Bindeftric ift ung | MN, ee a5 oloeı-|meißler bie Giltigteit eines folhen Zer- | 
bo taufendma ‚mann und anderen. Auch Profejjor | tifitats in Frage“, fagt er, „jo maßt| Weiher. „if 
* * —* —— — — Meyer, der bekannte Gelehrte, er ſich No: kacsthhuaniiie an, 4— Jar Caps EEE — 
wieder zuerkannt. Und da ſoll man a ae Bud —— | om durchaus nicht zuftehen.: Kann er —2 —* er arohe Auswahl von Beine und umt. Cheli 
Ite Str. feine „Satire ſchreiben über ſolche ih in Mei Dort, Meher F rm fich weigern, fieben Gehaltsanweifun- re Muicen_. regulär. au Sat Arained, fhrwerer 
olömifamo* | Yfzenfomdäpdie! Auh Heramer fra | ir Br br ft York. ger wir Diet Igen anzuerfennen, jo fann er fie aud) sie am Mon siell Montag, ——— Tov,ganz Aßße 
natürlich — i indrinali ı soritage Hallen. ılle zurüdweifen. Die hier aufgewor— tag, das Tund. die Nard 5 wie, — 
Tmbetfen ee, Me Km BD NR BE ergeffen bi eand fee age A für Bi Hiißienkten. ML ne 
‚fennen. Auf den Raubreiter Tebbn | zent intimen Abende in Dr. Magnus’) niffion von folder Wichtigteit, daf fie " 
ex: | Ratzteller, der jchon jet fo berühmt | sa +;; Reite hält. bi * Gas-Glocken 
ſcheint er einen ganz beſonderen Zorn in San Francisto ift, tie Auerbach es für das Befte hält, bis zu ihrer Er Anfrechte fard. Glas 
| zu haben, denn er verlieh ihm bei be . Eh : e s n ledigung überhaupt teine Zahlungsan⸗ Sasihirme fiir Aanll 
| Gelegenbeit einen —— Sitel —* — Ratöteller. Da traf ſich Alles, was weiſungen auszuſtellen.“ Bizture « Ringe, us 
| Titel, on nah und fern an braven trinkfeſten ir die ftäbtifchen Angeſtellten iſt Aranzentiolirfe,cciipeb 


Handtuchzeug 
Leinen Graib Hand 
tucbitoffe mit rofa oder 


blauer Borte, fcdhwere 
Corte, febr abforbirend, 


20 Wd5 an eine 
stunden — wert 3 c 
TA Barb.....  & 


24 


Geſchirrſchüſſel 
Grau emaillirte Ge⸗ 
irrwaſchſchüſſel, 14⸗ 
uart Größe — erſte 


Nachtkleider 


Nadıtkleider für Da- 
men, Slipover oder 
mit bodem Hals; nie 
für weniger als 50c 


veriauii — 6 € 
fveziell 39 
J —* c 


* 
Damenleibchen 

Leibchen für dDa— 
men, niedriger Hals, 
leine Aermel, „ſhaped“ t Waare — 


Zaille — ein vegul, zu —4302 
Bargain 1e verlauft, ſpe— DC 


zu I siert 


zu |! . 
Stiderei 
273811, Stiderei-Floun- 
eing für Kinderllcider— 
regulär zu 25c berlauft, 
fpeziell — 
die Yard 

zu 


Damafit 
2900 Yarbö merzerif. 
Damalt, Längen 1 bis 
41, Hards, große Aus 


Waſchkeſſel 

Nr. 9 Waſchleſſel — 
ſchweres Blech — ſeſte 
Griffe, Aupierboden, 


B anf 
Bloomerhoſen 
für Knaben, in lohfar—⸗ 
bigem Khali, — gute 
Dualität, aut gemacht, 
alle Sröben bon 5 big 
15 Sabre — 

ſpeziell Mon⸗ 1 ‘ic 
Wi ascna 


Unterzeug 


Baldriggan Hemben 
und Peinfleider für 


Damenschuhe 


Orfords u, Pumps aus 
Patent Colt od. mattem 
Galf, folive Lederfohlen, 
Facons Ddiefer Caifon, 
sabrif-Seconds, $2 und 


$2.50 Werte, ‘ 9 
Peziell. das 9 


Geld vendungen 


Wäfcheförbe 
Weiden - Wäihhelörbe, 
mitiicre Größe, Nat» 


tan Griffe; 1 an einen 
stunden; feine RBoil- 


od. Telephone 
39 


beitellungen, 

fvesiell au... 
Garpets 

44 


ſchwerer 


Häkelgarn 
Echtes Sanſilt Häbkel⸗ 
garn, ale Farben, auch 


Knaben-Bluſen 
Aus blauem Cham— 
bray oder ſchwarzem 
Sateen, ferner eine 
große Auswahl ander, 


Farben, Grö⸗ 
Ben 6 bis 16 9c 


Sabre, fvea... 


i — 
Damenſtrümpfe 
Schwarze oder (ghfarb, 
baumwoll. nahtloſe Da— 


men-Strümpfe mit do) 
pelten Ferſen und 


hen, ſpeziell — 6c 


Front Line hochfei- 


GChallies 


Baummwoll. Ghallies 
für Comforter-Vezug, 
in hübſchen Floral 
Muftern — fveziell 
für Diefen Ver- mw 


fauf, die Yard z 
n ven de 


Leinfamen: Oel 


Meines netochtes Lein- 
famenöl folange ber 
Rorrat reiht — fveaiell 
am Montag 
die Gallone 


i Beitidtes Boile 
26 801l breites be 
ftidtes Voile — regu— 


zu 58e verlauft — 


290 


Seide-Taffeta 
86 Zoll breit, reine 


Seide, nur in ſchwarz, 
eine ſehr gute Sorte, 


Sateen-Hemden 


Chwarze Sateen-Hem- 
den für Männer — 50€ 
und Töc Werte — fpes 
siell Montag, 
das Etüd 


Breite, ertra 
chineſ. Hanj⸗ 
und Ravpier Jute Car— 
pet, ganze Rollen, ges 
ftreift od. Biod , ä K 
wert 25c 19€ 


30c, Tpea., DD 


lär 
Ipeziell 
ie Yard 


"47 
il.» 


Einmachgläſer 


Maſon Fruit Jars, 
mit Porzellan⸗ausgeles· ham, ſchön geſtreift 
ten Kappen und Gum» oder Tarrirt, regulär 


Tifjue Gingham 


Rag Carpet 
Franz. Aſſue Gins Ertra ſchwerer Rag ⸗ 
Carhet, mit Wolle ge 
miſcht, 1 Yard breit, 
verſchiedene Muſter — 


Halstrachten 


Four » in» Sand 
Halsbinden für Mäne 
ner der reguläre 
Preis ift 2öcC, — 
ſpeziell, d. Etüd 


BER Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu den 
günttigften Vedingungen. 


Yorzüglidie erfte Hypotheken 


au 516% und 6% Binfen fter# an Hand, 


A. Holinger & Co. (In) 


Lumber Exchange Blog. 11 €. LaSalle Str, 
Zelepbon Kandolvb 1191. 


Seide-Boplin 
363011. Seide» Pop» 
lin, palfend für Etra- 
ben ımb Mbenbdfleider, 
3 &attirungen zur 


Nuswabl—die 
51.00 „orte, * c 


Montag, VD... 


Bad Garters 


Bad Strumpfhalter für 
Männer, regulär au 25c 
berfaufst — fvesiell für 
den Montag?: 

Verlauf, zwei 


a 2 2* 
Proviſionen 
Stinners Makaroni od. 
Spaghetti a 23c | 
| 


3 Badete für..... 
Feinite Santa Clara 


Frucdt Jar Ringe 


Note Gummiringe — 
J 


extra ſchwer — ein Dir 
vend in einem Badet — 


Magen-Tropfen 


L2emte'8 Manentrop- 
fen regulär zu 50cC 
verfauit fpeziell bei 


Neue Sendung hollän- 
dilher Hüringe— 
JJ— 


*F 2 Hi 
geradezu unparlamentariſcher Kräftig Butter, Mendoiw Hilf 


Zufriedene Kunden 


bilden genügenden Veivei für unfere 

forgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit. 

Unſere großen u. durchaus vollkom⸗ 

men ausgeſtatteten Optiſchen Varlors 

ſichern akkurate und prompte Bedie— 

nung und fehlerloſe Anpaſſungen zu 
niedrigen Preiſen. 

Wir garantiren 

abſolute Zu⸗ 

friedenheit. 


—— LOR. CHICAGO AVE: 


‚feit war. Einen wahrhaft erhebenden 
| Eindrud machte es, als die Taujende 
‚stehend „Deutfchland, Deutfchland über 
ı Ules“ fangen. Und man benfe: ein 
mir bekannter irländiſcher Advokat 
ſang das Lied in vollendetem Deutſch 
mit! 

Den Abſchluß der deutſchen Woche 
bildete das große Beethoven-Muſikfeſt 
im Auditorium. Es war der würdigſte 
und zugleich glanzvollſte Abſchluß, den 
ich mir vorſtellen kann. Das Feſt 
knüpfte an die Enthüllung des Beetho— 
ven-Denkmals im „Golden Gate 
Park“ an, das eine Kopie des Beetho— 
ven-Denkmals im Central Park von 
New PYork iſt und vom New Porter 
Beethoven Männerchor geſtiftet wurde. 


kleinen Hund zu mir, und wenn das 
Tier an dem Gemälde leckt, ſo denkt 


Deutſchen durch die Turnerwoche und 
die Deutſche Woche nach der windigen 
Hügelſtadt gekommen war, Hier flo— 
hen Bier, Wein und gute Reden um 
die Wette bis zum Morgen. Es wird 
wirklich Zeit, daß ſo ein privater 
Ratskeller, wo ſich alle edlen fahren⸗ 
den Geſellen deutſchen Stammes zu— 
ſammenfinden können, in jeder größe— 

ren Stadt zu finden iſt. 

H. F. Urban. 
— —— —— 

— Künſtlerliſt. — Freund: „Was 
machen Sie denn da mit dem Bild?“ 
Maler: „Ich reibe es mit einer 
Speckſchwarte ein; Frau Goldheim 
kommt nämlich nachher mit ihrem 


und ſchließt auch ſechs Kapitäne 
acht Leutnants ein, melde allo wagt: | 


diefes natürlich jehr unangenehm, und 
es ift anzunehmen, daß viele von ihnen, 
die von der Hand in den Mund leben, 
fhwer darunter zu leiden haben mer: 
den. Aller Wahrſcheinlichteit nach 
wird ſich aber der eine oder der andere 
von ihnen ſofort an die Gerichte wen— 
den und um einen Mandamusbefehl 
gegen die Stadt nachſuchen. 
Der Berjünqungsprozeñ. 

Polizeichef Healy hat eine neue Liſte 
von Poliziſten, welche ſeiner Anſicht 
nad) ihres Mlterö wegen ihr Amt nigyt 
mebr in gemünfchter Weije verfehen 
fönnen, ausgearbeitet. Sie umfaßt 
angeblich nicht weniger alö 15V Wann 
und 


fveziell Ic 


tag, Dugend 
JJ 


das 


Jelly-Gläſer 

Mit Bliechdeckel, flu⸗ 
ted“ Seiten und Boden, 
1% Bint Größe, das 


Dutzend zu 1006 2 
E Bint Grobe, > c 


Rootbierflaichen 


Mit Patent Gummi« 
höpfel - fperiell am 
Montag, 1 Bint Größe 
zu 4 Stüd 4 

ı Duart Größe, AI“ 
as Ztüd 


d 


dieſen Mon 
tags⸗Berlauf 
——— 


> mu. 
Dreh Sfirts 
Einzelpartie Drei 
<fints für Tamen ı 
Mãdchen gemacht 
aus wollenem Serge, 
Crepe, Plaids od. wei— 


ßem Serge, = 
&r. bis 30, | 251 


wert 82. 08. 


Damen Coats 
Vartie Damen⸗Eoats, 
aus Covert Klotb, in 
ſchwarz od. weiß far 
rirt oder ſanch Gewe 


2.6 


Montag... 


be 
wert 


Nand, Ihattirtes g 
Grün u. Umber, c 
} 


löc Wert, zu... 


—⸗ 2 4 

Spitzengardinen 
Habrif-Seconds 

1 = Koar = Partie Not 

tingham Cvibengardi- 

nen, leicht befhädigt— 

affort, uf 

2 u 

lang, Wır 


von 


. ’ 
y nd 
Mercer. Seide 
36 3. breit, geblümt 
für Draperh, geitreiit 
Bortenrand, grün, 
* lobjarbig over $ 
DId Role — 2 
wert 50c . >° 
fpeziell, Hard, ’ 


PBrumnes, die 14c= 
orte, deren FOC 


zoric, 


Waihburn Gold Medat 


Nehl 
———— 


— 
31.79 
Bet evaporirte 
Fami 
Feinſter gra nulirter 


Zucker zehn 5%c 


Biund für........ 
‚Galvanic, die Seife, 
die daS Waſchen 


madt, Stiite don bum 


Wild, | 


liengröße, n | 
derer DOC 


leicht | 


I 


| 
| 
| 
| 


ee >! 


zil 


Graham Tatmeal oder | 


Soda Kracers, 
> Badete für 
Friſch gebattene Ba— 


Swift Em j 
fet Speck, ſüß wie eine 
Ruß — das 
bfund 


-10c, 


| bis 12 


Greamerb, aus pafteutis 
firttem Rahm ge © 
macht, ‘Bid 28e 
Swifts Premium 
Butterine, rein und ge— 
ſund, die aller— 
beſte, Pfund 
Fanch gelber Ameri— 
can Käſe, mild 
u, rabmig, id... 19€ 
‚Holly Warte feine ge- 
räuderte Echinlen, 10 
aniiita Pfund durch⸗ 
ſchnittlich — 1 
Pfund 154e 
Lowunenys hochfeiner 
FrühſtücksKalao, 7 
Y,-Rfd.-Büchle.... 1%c 
Banner Marte friſch 
geröſteter Kaffee, 4 Pſd. 
TowelSack, wert 
$1.25, Dei  9Ic 
Neuer Bastet » Fired 
Sapan Tee — 


| das PBiund 


Sniders nen gemachte 
Chili Sauce — 
die Flaſche 


Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. Eine Abordnung des Vereins war zu 


ſie, es gefällt ihm, und kauft es.“ 
— — 77 der Enthüllung eigens nach San Fran— 


ſcheinlich demnächſt penſionirt 
dürften. Es ſind dieſes: 


Kapitäne: 


werde n 


— Weils umgab, aufklärte. Seine Vor— 
geſetzten ſowohl wie die Bewohner 
Bernard P. Bear, Brighton Part; Englewoods im Allgemeinen ſprachen 


” 
Nur Männer 
am 31. Mai 1882 ernannt. ihm ihre volljte Anerfennung dafür 


pen : j Ihomas %. Eronin, South Clarf |aus. 
| Konsultation frei! | Str; am 2 Npril 1888 ernannt, 

William W. Cudbmore, Sommer: 
dale; am 18. Dejember 1834 ernannt. | 

Yofeph Smith, Süd Chicago; am 
20. März 1891 ernannt. 

Sohn E. Ptacel, Lamndale; am 15. 
Dezember 1884 ernannt. 

Sohn D. McCarthy, Irving Bart; 
am 1. Juli 1886 ernannt. 


Veverjahren und getötet, 


An N. Aihland und W. Chicago HEUMATISMUS 
ve. wurde geitern Abend der neum 
jährige Stanislaus Biedron, Nr. 
1624 W. Superior Str., von einem 
von Warren D’Non, Wr. 3504 Weit! 
Jackſon Blvd., bedienten Ktraitivagen 
überfahren tınd auf der-Stelle getö 

tet. Der Wagenführer iit verhaftet 
und ımter der auf fahrläfliger To- ! 
tung lautenden Mnflage gebucht 
worden. 

Die 36 Jahre alte Wittwe Jennie 
D. Uhrus, Nr. 4823 W. Huron Str., 
trat geitern an W. Huron Str. md 
'R. Cicero Ave. in den Bfad eines 
\bon Names MeBride, Nr, 4957 W. 
Suron Str., bedienten Kraftwagens 
\und murde überfahren. Shr Zu 
ttand wird als bejorgniierregend be- 
zeichnet. MeBride befindet fich in 
| Haft. 


— 


Abfoln: geheilt durch 
Schrages Rheumatie Gure, en 


Biele Tahte im Marlte. Taufende bow Het- 
lungen Keine Fehlſchläge. In der ganzen Welt 
dertäuft. Die ſchlimmſten Fälle geheilt, von ir⸗ 
gendwelher Urfahe und gana glei, rote lange 
Ihuu beitebend. Freie Buch über Heilung von 
Ahenrmatidınus, und Beugniffe, 


Schrases $1,000,000 CGURE 


Start &ir, und Weblter Ave. Gbicags. 
oi220 fabt® 


—- 1,9 ——— 


G>Wwinner melden fid. 


Der VBoritand des Maienieites | 
macht darauf aufmerkjam, dab troß 
mehrfacher öffentliher Aufforderun: 
nen fi chnoch immer nicht der Inha 
ber des Gewinnloſes Nr. 822 auf ein 
ſchönes Eichen-Buffet gemeldet hat. 
Der Käufer des betreffenden Loſes 
hat ſeinen Namen und Adreſſe ſo 
undeutlich geſchrieben, daß es un 
möglich iſt, etwas zu Beſtimmtes zu 
entziffern; der Name iſt F. W. Gluk, 
15. Dezember 1884 ernannt. ı Sti oder Stuf, und der Wohnort it 

Edward T. Conroy, Central; am | jedenfalls nicht Chicago. hs 
12. Januar 1888 ernannt. | Sollte fidh der inhaber des Ge- 

Frederic Holzer, Chicago Ave.; am | !innlofes nicht bis zum 21, Auguit, 
25. April 1893 ernannt. Mittags 12 Uhr, im Büro der Silfs- 

Kohn E. Egan, New City; am 9. re W. —2—— — 
Chicago, Ill. gemeldet haben, ſo 4. RR a: 
a  nten: am wird das Eichenbuffet in der darauf Beim Verſuche, an & rg ur 
25. April 1893 ernannt. folgenden Woche erneut zur Verlo- = — — befin liche orth 

Charles J. Johnſon, Hinman Str.; ſung gelangen. * Be ‚ua. un Tprtngen, Tann ge- 

HE Mas — ee ni tern Abend PBatrid Mulcahy, Nr. 640 
am 25. Mai 1885 ernannt. | IN. Monticello Ape., zu Fall und er- 
4 yoleph * — Bun ua BBOODOR: AND ZERNDION. litt febenägefährliche Verlehungen. 

z— ae Beamten | _ In dem Nahlah von Frau Ella E. Der Verunglüdte hat Aufnahme im 
Shan, welder auf $100,500 abge: |Wlerianerhofpital gefunden. 


noch ganz rührig find, wollen fie von | =” i 00 
Be Mane — — fie zu ſchätzt worden iſt, werden ſich die zwei 


penfioniren, natürlich nichts wiffen | Zöhter und der Sohn ber —* 
ind bieien ihten gangen Einfluß auf, nen teilen. Im Nachlaßgericht wurde 
um diefe Ausführung zu verhindern. geſtern der Antrag auf Ermächtigung 
Kapitän Smith 3. 2, zählt nur 53 zur Teftamentspollftredung eingeiras | 


&, STRASSBURGER, Optiter, 
2630 Lincoln Ave. 


unterfucht Eure Augen 
frei und pabt ud 
Augengläfer und Brils 
len an, mit den neues 


—*7 Baudatiſten — euch für Samen. Leutnants: 
Ofſen läglich von 9 Vorm. bis 9 Uhr Abendsé. am 4 

Michael X. Erotty, Stanton Xoe.; 
am 23. Auaguft 1889 ernannt. 


Samuel Collins Irving Part; 


ften „Eber-Loct* GBeitel- 

a len (ohne Echrauben); 

‚ Mödaber Leine loderen 1. 
fhieflibenden Gläfer 

mebr,. Muh Sonntaos offen don 10—12 Uhr. 
Mmai. fadie 


am 


Edelweiß⸗Pavillon. 


— — — — — 


Krankheiten 


—[-9.: 9 e ⸗ 


Beſtrafter Leicht ſinn. 


Das Apollo-Trio, das mit ſo großem 
Erfolge 4 Monate im Edelweiß-Pavillon 
geſpielt hat, wird fich nächite Woche bont 
Ehicagver Publitum verabichieden. Die 
Herren Fiſcher, Brücken und Bruſt wer— 
den ihre beſten Vorträge halten, um ih— 
ren Freunden in angenehmer Erinnerung 
zu bleiben. Am nächſten Mitiwoch findet 
ein Ehrenabend für ſie ſtatt, bei welcher 
Gelegenheit auch der Geburtstag des Kai— 
ſers Franz Joſef gefeiert wird. Hervor— 
ragende Kunſtkräfie haben ihre Mitwir— 
kung zugeſagt und der Abend verſpricht 
ein großer Erfolg zu werden. Da der 
Vorverkauf ein bolles Haus _berfpricht, 
| wird man aut tun, fi feine Sibe recht» 
* zeitig zu beſorgen. Herr Brücken hat ſei— 
nen neueſten Schlager, „Der ruffiiche 


tu ohenfall auf: hie (Ginktell General Rüdtwärts“, vollendet ımd wird 
die ebenfalls auf die Einitellung der irn am MWitttuoch zum eriten Male vor- 


wiederheritciien, Wenn Anbere verfagt haben, 
Tommt, feht Dr. Roß perlönlih, und beipredi 
Euch freundlid unb bertraulih mit ibm. 
Kommt nad dem Epegialijten, deu geicklih 
qualifisiri und autorilirt ift vom Siaate 
Sllinsis, alle Krankheiten au bebandeln, Dr, 
Roh ammonairt, weil es geieglih, gut mb 
ridhtig it, den Leibenden au fagen, wo fie 
wirfiame Hilfe erlangen lönnen. Kommt und 
labt Eu beiien wie hunderte andere Männer 
mittelft des fiheriten und erfolgreichſten Be⸗ 
bandlungZpitemd, Das die mediziniiche 
Wiſſenſchaft Iennt, 


Dr. B. M. ROSS 


9 S. Dearzorn Strasse 
de Mionroe, Ghicage, Griliy Building. 


——-.-— 


„Mmion Labor Feace League,‘ 


9 [8 ie da e 
Gnmmifträmpfe, Bandagen, Bruce Tncnkn an a na aheben 
* — V. 3 
bänder, direlt pon der fyabrif an Euch. Pen z AOgnus Don 
Seide... ‚in biefen Zeilen öfter erwähnt habe 
t , Anlelän de EN —— erg 
lee ed Er hat ji) damit abermals ein aro- | 
anierStid — 
elde..ngoomnnne» — F So > s ? f u fonfultt ıd 
Baunmolle 1:25 Allgemeinen und San Franzisko ım BERNER EEE Prantpeit. ee Eamwäde. 
Anöhel-etüd — ggg) | Belonderen erworben. Das Mufitfeit haften "Webombiungen baden 
Knödel-Etüd — 1.25 T bunderte gebeilt. Sein mebi- 
Baumtoolle.aseee tung von Alfreb Herb, dem früheren j Re zmanıie  Nabren. 
Bi EIDE, susenernenee Dirigenten ber beutfchen Oper im Duze GIEESESE 002 came 
ep Leibbinden — 53 deutfh geiproden. Am fein» 
Wir fedrisiren Aber 100 Corten Brmäbänder, | Norf Ich —8 ften eingerichtete Dffices, 
ein aut pafiendes für jebem. ‚york. ‚Sch erzählte Ihnen jhon friü a, neueften Imitrumente, iwirf- 
| STERN > fame Arzneien. Kommt beute 
|war, um bort bie neue Oper „Fairy DS SEE aufbarer Batienten bei, bie 
BRIK IIand“ von dem trefflichen amerifani=| | Sub fasen merden, wie großen Ruten fie 
| en Komponiſt iriaie- mä ‚„ die an Mervofität, allgemeiner 
MOTTINGERS FABRIK, isn Sonseniten Maren zu diine- | Aires m Aut suyreee 
801-803 Milwaukee Ave. | i nn Bein, Blutvefaiftung, offenen Wunden, Haut» 
. bei es HR ausihlan, Serztlopfen, Magenleiden, Xeber- 
6. Stod — Nehmt Elevatre, bier bleiben und zwar als Dirigent und SHarnfranfheiten oder irgend einem duro- 
e des Symphonie-Orcheiterd, vorläufig | | niisen Uebel behaftet find fommt nad dem 
ſolche Leiden au beilen. * 
ben hängt von allerhand Umſtänden wer die Gefehe der Gefumöheit übertreten 
| i i örter "ben! # sollte nit mühig zufeben, wie Lebensiraft 
ab, bie heute nod) nicht erörtert werden und Starte ae ee after Eu nis, 
Wiäurer, Srauenleiden, Magen, Ries . = = — its 
ven, Darm, — we berftärften Orchejter von 100 | cum wa enitut SuSteliehlic 
. Q N 4:3 — 
ofice u. Pnitefungen werden 8WNMann, brachte die Leonore-Ouvertüre lumg bom Mi tel, St 
gen, rn a Sassaı. und labt Eure Geiundbeit und Lebenätratt 
Chor aus Schillers „Freude fhöner 
Adams Etr., Zimmer 60 Götterfunfen“. 3 3 erftel 
„ee I, 00 en | tunen“. E83 war bas3 erite| 
Eomntagb 10 Biß 12 BRittand & |einen glänzenden Erfolg. Hier befam 
| San Franzisfo einen Dirigenten eriter 
da8 gigantische VBeethuven-Merf vol— 
: lendet zu Gehör br au Schu: Die „Union Yabor Peace League“, 
Keine Schmerzen, Iein aiten, Teicht zu Gehör brachte. rau Schu e aee Leag 
einzunehmen, effeltives Mittel. Greffs 
3 —* ‚long Schuberis „Allmacht“ | — — a —58 i a 
mit der Meifterfchaft, die wir nicht : $ jind: zrau Anna ©. Tozur, 250 UIt | beitet, hält morgen Nachmittag 2 Uhr | find vorzüglic. 
L. J. GEISPITZ, f Idaf nich Eprehliunden: Tüglig 9 bis 4; Sonntags ‚den fommen, und daß er feinem Boften | Superior Str., Frau Elifabeth Roder, | ci itere MN I in der! 
| 1. „Ssgg@hunben: Zaglie 0 ag und | gemwachfen ift, bewies er erft Fürzlich | S p ” ) ‚‚eime weitere Berjammlung in der 
Dentiher Apstheler ee 1 „.sontag, od, Breitag 9 J M Ey —— u 
Nordieite Turnhalle ab, zu welder Leſet die Sountagpoſt 
ill.usjar | Programm denkbar? Das zweile Kon⸗ i * |beimniß, weldies die Ermordung Wın. zZ, Shay, 5143 Öreenwood Ar- hieder Gewerkjchaftler eingeladen üt. | " ‚or 


\ziefo gefommen. Die Stifung des 
= Fronzisfo 2 
Etrumpf, Antelänge.D 2 ISan Franzisfo zu verbanten, den ich 
Baumtvolle.eeose» | w 
1.75 | Bes DVerdienit um das Deutfchtum im!| _YHr feid freundlich eingeladen, Dr. Rot 
Anie-Ertüd — 
Seine ebrliden unb gewifien- 
ide. *⸗ 2 3 Qsi. 
beitand aus drei Konzerten unter Lei- ehe Ehcllke, Yehahet fett 
A_ Leidbinden — 3.25 | 
1 9 | > n ’ rifaniide Methoden, ed wird 
Baumwolle. 392 | „Metropolitan Opera Houfe“ in Nerv 
eleftriicbe Einriätungen, 
ber, dab er nach 208 Angeles gereift 
. N und aefelit Eu ber Waffe 
Euimtiags von B bis +2 Upr. 
gebabt bahen. 
5 rich, franfli, entmuttgt find, mit Schmerien, 
@te Ghlcano Ave Fyranzisfo berufen worden und mirb 
beihinerden, Rbeumatidmus, Nieren-, Blaien- 
— 4 Soe zialiß t, 
lauf ein Jahr. Sein weiteres Verblei— —A— 
bat und das Shhwinden feiner Aräfte fpürt, 
fönnen. Das erſte Konzert, mit au erfahren, was ehrliheßebandlung für Euch 
Nervenleiven, Rheumatiömus, Vergiftun der Sailung don Männtn geiwidinet, Kommt 
I * * * * J 
ER Nr. 3 fomwie die 9. Enmphonie mit dem 
Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 
Erredltunden: 8 lihr Morges. bis 5 Übr ——— von Hertz und brachte ihm 
Klaſſe und großen Stils zu hören, der 
r 4 
Bandwurm wit Kopf vertrieben 
mann-Heink ala einzige Soliftin de3 | ' ing | ebenfal i J 
Bandwurm-Mittel, 2.00. ‘ohre. Er lieh fich nie etwas zufchul; | gen und genehmigt. Die drei Erben | Waffenlieferung ad) Europa hinar-| jeasen, Mühe umd Keller im „Edelweik” 
. Nehmt den Elevator zum fünften Stodwerl. r 
mübe werben zu bewundern. | |  Dearhem Gi 6 | 
- : Sn ein vornehmeres und foftbareres |] Samltag Abends, 7 bis. 8. ; ; 5. 1449 N. Dearborn ©ir., unb George, 
1733 R. Halited Str, Cie Willow Str Ö itbareres | | Fam J in ber Yet und Weile, wie er bus Ge | | 


Se Wr ae 
—— az — Fu 





